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(34. Fortsetzung) (Nachdruck verbalen.)

Der Gehsrmpolrxist.
Kriniinaleizählung vonß. v. Hrwakd.

„Mer Sie sind doch Polizeibeamtcr, ich weiß eZ! Ich
weiß es mit Sicherheit!" rief sie.

„Von wem?"
„Von Jemand, der Ihren Namen selbst in de» Registern

der Polizcipräfeklur gelesen hat!"
„Den Namen Lerrain?"
„Nein, aber den Namen Weltli!"
Das war ein scharfer Hieb, aber Weltli war ein zu

gewandter Fechter, um für denselben keine Parade zu haben.
-,̂ un, so möge doch dieser Herr, dem die Register der

Polizeipräfckturoffen stehen, noch einmal in denselben nach-
sehen," erwiderte er ruhig. „Er wird dann finden, daß
Weltli seine Entlassung erhielt, weil er einen wegen drei¬
fachen Mordes Verhafteten entschlüpfen ließ, sehr wider
feinen Willen, allerdings, und daß Weltli sich weigerte, seine
Widcreinstcllung, die ihm der UntersuchungsrichterSchmid
verschafft halte, anzunehmen."

„Ist das wahr?"
„Der Herr, der das erste Mal nachgcsehcn hat, wird

«s ja wohl auch zum zweiten Mal thun können!"
„Aber warum denn. .
„Nun?"
»3 ch meine, warum setzen Sie denn jetzt noch jene—

Spionage fort?"
»Was Sic Spionage nennen, mein Fräulein, war, so

lange ich. im Dienst war, die Erfüllung meiner Pflicht.
Erfüllte die Polizei diese nickt, so würden Sie nicht Nachts
ruhig schlafen können. Und jetzt. . . jetzt erfülle ich auch
eine Pflicht, eine solche gegen mich selbst!"

„Das verstehe ich nicht!"
„Sie werden vielleicht später cs verstehen lernen."
„Warum aber, da man Sie so schlecht behandelt hat,

schlagen Sie sich nicht lieber auf die Seite Ihrer Gegner?"
„Wie meinen Sie das?"
„Der Fürst ist reich, sehr reich. Wollten Sie in seine

Dienste treten— ich meine natürlich nicht als Diener, aber
als Sekretär, Verwalter eines seiner Güter oder so etwas
— er würde sicherlich Sie Ihren Fähigkeiten gemäß belohnen."

„Sind Sie beauftragt, mir eine solche Eröffnung zumachen?"
„Das gerade nicht, aber Herr von Nideck, der bei dem

Fürsten Alles gilt, der schon der Sekretär seines verstorbenen
Vaters war, meinte neulich, daß er viel darum gäbe, einen
Mann wie Sie im Dienst des Fürsten zu wissen."

„Das ist um so schmeichelhafter, als Herr von Nideck in
seinem Bestreben, den Fürsten in der Anfrechterhalfung
seines Inkognitos zu unterstützen, eine Thätigkcit entfaltet
hat, die meine vollste Bewunderung fand."

„Was gedenken Sie zu thun? Werden Sie seinen Vor¬
schlag annehmen?"

„Darüber kann ich mich jetzt im Augenblick nicht ent¬
scheiden."

„Wie lange Bedenkzeit wünschen Sie ?"

„Vierundzwanzig Stunden!"
„Gut. Und bis dahin unternehmen Sie nichts gegen

den Fürsten?"
„Nein!"
„Ihr Ehrenwort darauf?"
„Mein Ehrenwort!"
„So lassen Sie uns nun den Waffenstillstanddurch ein

Souper feiern!"
„Einverstanden! Jean!"
Der Kellner erschien und Weltli bestellte eine Mahlzeit,

nut der selbst die verwöhnte Kammerjungfer Ihrer Durch¬
laucht zufrieden sein konnte. Auch eine Weinsorte erschien
dazu auf dem Tisch, und Beide thaten ihm die gebührende
Ehre an.

Hätte Jemand dieser Mahlzeit zugcsehcn, so hätte er
wohl kaum daran gezweifelt, daß hier ein noch im Anfang
seiner Bekanntschaft besindlichcs Liebespaar tafele. Amvlie
bemühte sich auf das Emsigste, de» Eindruck zu verwischen,
den ihre Heftigkeit auf Weltli hervorgebracbt haben mußte.
Sre entfaltete eine Liebenswürdigkeit, die unter andern Um¬
ständen ihn sicher dazu gebracht haben würde, für das schöne
Mädchen wärmere Gefühle zu hegen. Allein nach dem Vor-
hcrgegangenen war ihm dieses tsts-ü-töte mit ihr im hohen
Grade peinlich, und er vermochte nicht, ihr Entgegenkommen
in vollem Maße zu würdigen. Immer wieder mußte er
den.cn, daß cs ja doch nur darauf berechnet sei, ihn für den
Fürsten zu gewinnen.

Er that damit Amelie Unrecht. Wenn auch dieses Streben
zweifellos ursprünglich in ihr lebendig gewesen mar, so wäre doch
für den unbefangenen Beobachter nicht zu verkennen gewesen,
daß auch das einnehmende Aeußere Wcitlis seine Wirkung
auf ihr leicht entzündliches Herz nicht verfehlte, und daß sie,
besonders unter dem Einfluß des feurigen Weines von der
Cüted'Or, nicht entfernt mehr die Zurückhaltung zeigte, die
zuerst sie charaklerisirt hatte. Darauf baute Weltli' seinenPlan.

„Einen Gefallen könnten Sie mir thun, liebes Fräulein",
begann er.

„Welchen?"
„Mir zu sagen, auf welche Weise Sie heransgefunden

haben, daß ich Weltli heiße und früher Polizeibeamterwar."
„Auf die einfachste Art! Ihre so plötzlichen Bemühungen

um meine Gunst, so kurze Zeit nach der Katastrophe, die
unfern Herrn betroffen hatte, waren mir verdächtig geworden.
Ich sagte mir, da müsse etwas dahinter stecken, und machte
Herrn von Nideck aufmerksam. Dieser ließ Sie durch einen
Privatdetektiv beobachten, und da hatten wir bald Alles
heraus."

„Das war allerdings sehr einfach", lachte Weltli gezwungen.
„Dieser Herr von Nideck scheint ein Mordskerl zu sein!"

„Für den Fürsten wäre er wohl im Stande, auch einen
Mord zu— begehen. Sie sind Freunde, wie man sie selten'wiederfindct."

.»Ja, ja, das zeigte er deutlich in jener Nacht in der
Aniskapellc. Da that es aber auch Roth, denn die Sache
konnte für dcir Fürsten sehr unangenehm werden."

„In der That?"
„Drei Mann zu tobten, ist doch keine Kleinigkeit!"

„Er hat sich aber doch bloß seiner Haut gewehrt gegen
die drei Schufte, die von der Fürstin das Dokument erpressen
wollten und nicht Wort hielten, obwohl sie die hunderttausend
Francs schon der scheußlichen Wirlhin, der Mutter Clupet
gegeben hatte!"

„Immerhin hätte die Fürstin besser gcthan, das Dokument
den Kerls zu lassen, als sich und ihren Gallen in solche
Gefahr zu bringen!"

„Von der Anwesenheit des Fürsten ahnte sie ja nichts!
Und auf das Dokument verzichten? Nachdem das Fehlen
desselben nach dem großen Diebstahl, den dieser Ballandaye
begangen, ihr zwölf Jahre lang die heißesten Thronen aus-
gepreßt hat? Nimmermehr!"

„Sie schwatzen ein wenig zu viel, liebes Kind!" tönte
eine tiefe Stimme von der Thür her. die sich geöffnet hatte,
ohne daß die Beiden in ihrem animirten Gespräch es merkten.
Auf der Schwelle stand die hohe Gestalt des Sekretärs, der
langsam, von zwei ebenfalls sehr kräftigen Gestalten gefolgt,
nähertrat. „Sie haben zu viel gehört, Herr Weltli!" fuhr
er dann in ruhigem Tone fort, „als daß mir uns der Gefahr
aussetzen könnten, Sie alles das dem Untersuchungsrichter
übermitteln zu lassen. Wollen Sie den Vorschlag, in die
Dienste des Fürsten zu treten, den Ihnen vorhin Mademoiselle
machte und den ich Ihnen jetzt wiederhole, annehmen?"

Weltli war aufgesprungen und hatte sich mit dem Rücken
gegen das offene Fenster gestellt.

„Sie haben uns belauscht?" frug er, seine Erregungniederkämpfcnd.
„Sie sprachen so laut, daß dies nicht gerade schwer war!

Aber darum handelt es sich jetzt nicht! Treten Sie in die
Dienste des Fürsten, der es Ihnen überläßt, die Akte Ihrer
Funktionen und Ihren Gehalt selbst zu bestimmen— gut!
Wenn nicht. . ."

„Was dann?"
„Sie sehen, in welcher Uebermacht wir hier sind! Sie

haben zwar nichts für ihr Leben zu fürchten, aber. . . wir
sind hier nicht weit von Kharenton!"

„Ich verstehe! Sie wollen mich dann in die Irren¬
anstalt bringen?"

„Allerdings!"
„lind Sie meinen, daß man mich, einen geistig völlig

gesunden Menschen, dort behalten werde?"
„Meinen Sie, daß Jemand völlig geistig gesund ist, der

die fixe Idee hat, Fürst Anatole von Poitiners sei identisch
init einem Schaubudcn-Ausrufer, der in einer übelbcrüchtigten
Kneipe Nachts drei Menschen tödtet?"

„Aber es giebt Leute, die wissen, daß dies keine fixeIdee ist!"
„Diese Leute haben kein Interesse daran, ihr Wissen kund

zu thun— im Gegenlheil!"
„Das ist schändlich!"
«Das ist nichts als der Trieb der SelbsterhaltungI"

Noch einmal: wollen Sie in die Dienste des Fürsten treten?Ja oder nein?"
„Nein!"
„So thut, was ich Euch gesagt Habel"

(Schlich folgt.)

Mein Teppich-Geschäft
befindet sich jetzt

Marktftvatze9 M »),
im Hause des Herrn Otio Sieber t. 1450

Gutschein!
Julius Moses.

Spar- und
Schutzmittel!

Beim Militär
vielfach im Gebrauch.

In Tuben,
für

2—3Paar Sohlen

Haltbarkeit der Sohlen
Unbedingter Schutz

gegen kalte und nasse küsse
SEMELUNE COmGKIE MÜNCHEN i»

und Absätze
ausreichend.

60 Pf. die Tube

bei:
Crntz. Jul,. Br. C. Cralz, Drognen, Laiiggasse 29.Juurdan, «»„,«, Schuhwaaren.
«hly , BS„ Schnhw. (Md.4378) F117
Sehiid , Willi ., Cc»tral-Diog., Friedrichstrabe 16.

„ „ „ Michklrbeig 23.
Apotheker Otio Siebort , Drogucrie.
Sticbduni , **., Schiihmachermstr., Tanliusstrcchc 47.

Feinste Tafel -Liqneure,
ff. Vanille, Oranatn, « acao, Ruß, Kalthäuser(Chatrcux
Imitation) 1,11b Krä„«crnmgkn-8i., «cur (sehr aromatisch) ver¬
sendet in hochsciuer Qualität je 3 Laer-Flaschen tue!. Packung
franco unter Nachnahme zu Mark6.50 die l j5

Liqueur-Fabrik von « . Ile «« Wwe .,
Schnitt» (Hessen).

Bei größere» Aufträgen Rabatt.

Reflectirenden Falles bitte ausschneiden.

Vcb erbring er Dieses
ist in unserem Geschäfte beim Zahlen berechtigt , an der Kasse vom Betrage

IO ° \o
in Abzug zu bringen , auf alle Saar - Einkäufe bis 28 . Februar 1900.

Gültigkeit hat dieser Rabatt nur bei Vorlage dieses Gutscheins iedn . h 1. ^ ,Preise redueirten im Erker ausaestellten tZt . ,1 jeaoeti auf alte , auch auf die im
Ausivahlsendungen fällt der Rabatt wVg. * ‘ Inventur  xurückgesetzten Haaren . Bei

s
Frankfurter Schuh -Bazar,

38 , Lang (fasse 38 } nächst dev Wehergasse.

Berlin, Leipziger str. 91
IDr.J. Scnanz SC  Co.

SS

ftreng reell, billig, sorgfältig. An- und Verkaufv. Er- =-'
l'"d>'"l,en. (C1669 ) F 175 0

» r--W=3
J2.C ar

Blüthen-Homg,
Öoc6|(inft»3;rtff]|fortc, lief, garantirt naturrein, die I0-Pfd.-Dost fr.
U. Rachn für7 Mk. Nichtgefallende« nehme kostenlos zurück.

Sander »’f<ftt Bltntuzüchttrtt in Werlte, Prov. Hann.

8
3o müssen sr
™»l. »e‘e|iran« «ibee nttie|t. üaT

t.O.R.P," jj. X
8tntiä. Lehre. Buch ßatt M , BOnut
*• «« Wolf«, M Bf i .VbtR. Osclmmnn. Konitam. Min

(Muga 41ük
F 11

IMustr . Preisliste
mit vielen Anerkennungen über meine beeten

Zucht - und licgeiitliiner
versendet kostenlos

M. Becker,
Siegerländer Gellügelhof, Weidenau - Sieg



Seite 6. 3 , Februar 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 48 . Jahrgang . Nio. Sv.

Biilcts sind zu haben auf der
König!. Polizei-Direetioi], Zimmer No. 17,
in der Mt von 9 Uhr Vormittags bis
12J/a TTlu* Mittags und von 4 Ulir Nach¬
mittags bis 6 Uhr Abends . — Ausserdem
werden Ballets auf schriftliche Anmeldung
und Einsendung des Betrages an den
Herrn Polizei - Präsidenten franco über¬
sandt . — Am Tage der Vorstellung werden
die Biilcts von 10 Uhr an an der Kasse
des Königl . Theaters verkauft.

Wohlthätigkeits-VorsteSSung
zu Gunsten des

81. Josephs-Krankenhaim
Mit Allerhöchster Genehmigung

8. M. des Kaisersu. Königs
findet am

4 . Februar , Mittags 12 Uhr,
im hiesigen

Königlichen Theater
eine

Matinee
statt , unter gütiger Mitwirkung der

Königl . Preuss . und Kaiser ]. König!. Oesterreichischen
Kammersängerin

Frau Mflly lielintaniB,
des Herrn Opernsängers Breitcilfeld

vom Stadttheater in Köln,
des Herrn€ J@or |* Fiaggel®

vom Deutschen Theater in Berlin,
des Herrn Prof. Maiinstaeflt,

Königl . Kapellmeister,
sowie Mitgliedern des hies . Konigl . Theaters.

Liedervortriigen-Aiiiilirnng des Lustspiels
Dr . Klans.

Im Interesse der guten Sache wird um zahlreiches
Erscheinen gebeten.

Das Comltee:
Marl Prinz von Batihor,

Königl . Polizei -Präsident,
Frau Sanitätsrath Dr . Cramer , Frau Handels¬
kammer - Präsident Fehr - Flach , Gräfin
Matuschka - Cireiffenclau , Frau Adam
Müller -Eltville , Frau Regierungs-Präsident
Dr . Wentzel , Sanitätsrath Dr . Cramer,
Director Hummel -Hochheim , Oberbürger¬
meister vom Ibell , Kaufmann Poulet , Land¬
rath Graf Schließen , Albert Sturm-
Büdesheim , Dr. Welimer.

Preise der Plätze:
Sämmtliche Plätze im 1. Rang mit Ausnahme der

zu 2. genannten 15 Mk ., Hinterplätze in den Seiten¬
logen 1© Mk ., Orchester -Sessel 10 Mk ., Parquet
8 Mk ., Parterre 5 Mk ., 2. Rang 5 Mk ., 3. Rang
8 Mk ., Amphitheater 1.50 Mk.

Biilcts sind zu haben auf der
Königl. Polizei-Dircetion, Zimmer No. 17,
in der Zeit von 9 Uhr Vormittags bis
12 '/a Uhr Mittags und von 4 Uhr Nach¬
mittags bis ö Ulir Abends . — Ausserdem
werden Billets auf schriftliche Anmeldung
und Einsendung des Betrages an den
Herrn Polizei - Präsidenten franco über¬
sandt . — Am Tage der Vorstellung werden
die Billets von 10 Uhr an an der Kasse
des Königl . Theaters verkauft . F450

-VersammlungOrdentliche Genera!
Samstag , den 8 . Februar , Abends 0 Uhr, im
Lokale„Zum deutschen Hof". F 450

Tagesordnung:
1) Jahresbericht.
2) Nechnuugsablage.
3) Wahl der Rechnungsprüfer.
4) Sonstige VereiuS-Augelegcnheitcu.

__ Der Vorstand.
AAA • AAAA AkLLLLE»r

Tagblatt-Ausgabe.
G An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des
> „Wiesbadener Tagblatt" im Verlag kanggaffe 27
J nur bis 0 Uhr vormittags.

Wie bleiben Frauen schön?
Am sichersten durch .Pflege dos Antlitzes mit

f . „ Leschsier ’s .. r
tet(Puder, ua ,

Diese berühmten Qesiclitspuder werden in den höchsten Damenkreisen und von
ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet, weil sie der Haut ein jugendliches,
blühendes Aussehen geben und man nicht sieht, dass man gepudert ist.

Frau Adelina Patti bezieht seit 20 Jahren Puder, Patti -Creme, Schminken von
L. Leichner , und in allen Bestellbriefen, welche Jedermann gerne gezeigt werden,
spricht sie ihre ausserordentliche Zufriedenheit dahin aus, dass sie nie bessere Fabrikate
gefunden und sieh derselben immer mit Vergnügen bedienen wird.

Zu haben in allen Parfümerien und in der Fabrik

L. Leiclliier , Berlin, Scliülzenstrasse 31. F59

fiSpksBinilmaelMingp.
Wir haben den Hanptvertrieb unserer Biere in Flaschen für den hiesigen Platz Herrn

Karl Antony , Ilirschgraben 26, übertragen und bitten gefl. Bestellungen an denselben gelangen zu lassen.
Achtungsvoll

Brauerei Henninger , Frankfurt a/Main.
(Gen.-Vertr .: C. A . Sittig , Biebrich a/Rh .)

P . P . _  “
Auf obiges Bezug nehmend , empfehle die als vorzüglich bekannten und beliebten , vielfach höchst-

prämiirten Flaschenbiere obiger Brauerei , in sauberster Originalfüllung , bei prompter Lieferung frei in’s Haus
m jedem Quantum : 1203

/Lagerbier , hell,
„ dunkel (Münchener Brauart ),

Export , hell (Wiener „ ),
„ dunkel (Kulmbacher „ ),

Böhmisch Bier (Pilsener „ ),
Wiederverkäufe !’ gesucht!

Achtungsvollst

in V1) V* und ’/a-Liter -Flrsehen.

Marl Antoiiy , Hirschgraben 26.

Nach nie dagewesen;
kür 80 Pfennige franko1 solches Weffer

mit 2 starken Stahl»
Klinge», IKorkzishsr
fei»lackirtem Wetall-
heft, solide Fa?on.
Umsonst!

liefert Niemand ei»
Messer,auch die nicht,
die oft so in den Zei¬

tungen inseriren,
denn Jeder, der sich so ein Messer' schicken löst, ist derstflichtet, anch noch andere Artikel nachzubestellen,
wodorch man doch keinen Borteil hat. — Jeder, der oben angezeigleS Mesier fiept, ist Käufer. Versandg ge»
Vore!nsk»dnng oder Nachnahme(bei Nachnahme20 Pfg. mehr). Reich illustr. Katalog über alle Slahlwaaren,
Haushaltungsgegenstände, Uhren rc. gratis und s anko.

Paul Koch, Abiheilung Sulilwaaren , GelsenlsircUcn 88. (0.1761)F191

Bei jcbciu vcraltctcn Hiistcn, Hciscrkcit, Verschleimung
(Katarrh ) , Hals -, Brust - und Lungculeidcn , Grippe (Jnfincnza ) , Keuch- und Stickhnstcn bei Kinder«»,

Btnthnstcu :>. j. w.

«■ticktecht e dev
„ NH El MIR
^ r*.

Ärm
| V«Utiititi . it , jnitbn l. rtl ,titl:lhli<ifnin,SitatraurSt)

(Vcrschluhmarkr der äußeren Umhüllung der Flusch«!.)
ist der nur edelsten Weintrauben ficreitcte rheinische Tranben -Brust -Houig ba§ einzige Mittet. Hans -, Gen»»st- n,»d
Kraftutittel , Ivclches sich seit 34 Jahren in viel Millionen Fallen unübertroffen bewährt hat lind d»rd>unzählige Anerkrnnimgen
und Danksagungen selbst au? höchsten Kreisen anrgezcichnct ist. Gö ist anch daS einzige Mittet , welches «nter allen
Umstande»» nnschiidlich ist, selbst »nenn destci» (östlicher Geschmatk zuweilen znm Gebranche in» Ueberflntz ver¬
leite»» sollte. Kinder nehmen ihn für ihr Leben gern. » Fl. 1, l '/a u. 8 Mk. nebst Gebr.-Anw. in Wiesbaden im Ha»»pl-
dcpot bei Delicatrssen-Handlg ., Mlhelmstraste 18, ferner bei>-«» >->ithiia , Drogen-
Handlg., Langgasse, in Bikrstadt bei»:,nli j„ Biebrich bei I,m<Iw.  lillt * „nd II . Nteinhnucr , in Jdstett»
bei %V. Kecker ( IMi. Keim Kiiclif .) . 16334
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Bekarmtmachung.
%sss&  ä

Ve . ste.gernng von antike« Möbel » pp. findet
NM ) t statt. ^

Wiesbaden , den 2 , Februar 1900,
WoIIenhaupt,

—- Gerichtsvollzieher.

3 . ftehvnat  1900 . Geile 7.

Mlirliik -Aiisstelliiilg
vom3. bis zum 12. Febx. 1SM

'* in dem ©
ftttheren Uaiais des Prinzen Knrl

(Milhelminenstr . 34)

pi  Darmstadt.
_S?üm Gamstag , 3 . Febrnar , ab veranstalten

w>r m den säinmilichen Näuinen des früheren Palais
des Prinzen Karl zu Darmstadt eine Ausstellung
von nahezu 300 Modellen sammtlicher Schiffs¬
gattungen unserer Marine, wie: Panzerschiffe,
Panzerfahrzeuge,Panzerkanonenboote, große Kreuzer
kleine Kreuzer, Kanonenboote, Schulschiffe und
Torpedofahrzcnge. Hieran schließt sich eine Samm¬
lung von Schnell- und Postdampfern, See- und
Flußdampfern, großen Segelschiffen und Lustyachten,
sowie höchst interessanter älterer Kriegsschiffe vom
Beginn des 17. Jahrhunderts bis auf die Jetztzeit.
Auch eine Anzahl Modelle von Schiffsmaschinen,
Schiffskesseln, Schiffsgeschützen, Schiffseinrichtungs-
und Ailsrüstungsgegcnständen ist ausgestellt. Endlich
gelangt ein Torpedo, zwei See-Minen, sowie eine
Anzahl der neuesten Schuellladekanonen in natür-
licher Größe zur Ausstellung.

PT * Die Ansstell,mg ist am Samstag,
3 . Fcbrnar , von 2  Uhr Mittags , sonst
täglich von 9 Uhr Vormittags bis 10 Uhr
Abends geöffnet . - Mz

Eintrittspreis am Samstag, 3. Februar, 1 Mk.,
an den übrigen Wochentagen SO Pf., an Sonn¬
tagen 20 Pf. für jede Einzelperson.

Beim Besuch ganzer Schulen und Schulklassen
unter Führung der Lehrer zahlen die einzelnen
Schüler an Wochentagen 10 Pf.

Kinder weiden nur in Begleitung Erwachsenerzugelassen.
Die Eisenbahn-Verwaltungen gewähren während

der Dauernder Ausstellung zu allen fahrplan¬
mäßigen Zügen auf einfache Fahrkarten 2. und
3. Klasse freie Rückfahrt , wenn die Fahrkarten
in der Ausstellung abgcstempelt werden.

Die Ausstellung wird Montag, 12. Februar,
Abends geschlossen. J?450
. _ Aer Kandes -Aitsschirß
des Deutschen Flottenvereins für bas

Grotzherzogthnm Kessen.

WALHALLA.
Heute Samstag,

(len 3 . Februar er . : --

III. x.
Diit Preisvertlicilnnf

an die 3 schönsten Damen-Masken.
Karten ä 1 Mk. 50 Pf . im Vorverkauf an den

bekannten Verkaufsstellen , und Abends an der Kasse
ä 2 Mk.

Die Preise sind in dem Schaufenster des Herrn
Carl Cassel , Cigarronhdlg., Kirchgasse, ausgestellt.

Wiesbadener Militär-Verein.
Heute Abend 9 Uhr:

I GkilM-Ukrslimliiiig
im Vereinslokal. Um zahlreiches Er¬
scheinen ersucht P395

Der Vorstand.

taura &t Vo
ßiieiiistose 27,  neben dem Kaiserlichen Postamt.

^ OIi  Zenite ab Ausscbank des vorzüg-liehen

Münchner Hackerbrän,
Es ladet ergebenst ein

A288 tich e  Uhr Abends.

Für Vogelliebhaber!
Willi . Schäfer.

Michael Bonvie . Köln «. Rh., Vogelexporthans. fieflr. 183a ^
@iu Bernhardiner , Rüde, 1°/< owlir äö

Stammboun, Nachweis!., ftattl. Figur, sehr gelehrig chö/g '
wegen Rauminangel preisivcrth zu verkaufen ^ ^ B
- - «rast Hasolt , Kaste! a. Nh., Ricolausür. 19.
-O 'in haiftr Z ughund di.llig abzugedcii Ludwigstra ke7. 1 Sri
faiifcn' 11̂‘ t^ U r "n ! Zubehör billig zu ocr-Metzger, Lüfncraaffe 7.

Vexlr-Portemonnaie
m. fein vernickeltem
Bügel braunSfouton-
leder , 3 Bücher , sehr
schön u. solid gear¬
beitet , nur v. Eigen-
thiimej zu offnen,
per Stück Äic . I . EO.

■Mit Samen des Be¬
stellers in Gold*
dfuckschrift 25 Pf.

mehr.
a j  Nachnahme.
1 Stahbvaaren,

>?aa VtSIl,,V '^ töckê ’Schinne!
usikinsti umente, Gold- n. Silbcnvaaren , Uhren etc.

in grosser Auswahl umsonst und portofrei.
“• von  jen StemelLCie., Wald bei Solingen 192,

Mahlwaaren-Fabrik und Versandtgeschäft. F118

dujl ©I8l&©l,a',
Sb#  Heute ; Metzelsuppe,

W . ytlexi . 1507

Restauration Wilhelmshöhe
bei Sonnenberg.

Heute Samstag und morgen Sonntag r»tWainie,. .
Bestauration Adolf Petrv.
- - Markkstratze 8.

Heute Silmstllg:Metzelsnppe.
Morgens: Bratwurst, Wellfleisch, Schweinepfeffer.

Heute Abend:

Metzelsuppe. ^
Atî »Kngelstadt , Feldstr. 3.

IcutE Sonifliio:IHelJCiniiiiif,
'wozu freundlichst eiuladet

tUsoZ'x Hvuebel , 5. Helciieustr. 5.

. .(Tin prani77ff vcrgwitz(s. nubfll.) z. vk. sedanllr . I I i « ihsi
^ !rrwe iKe..Pfäüräl !vty zu verlaufen^ e!ö»77ä7' i7- ^ 7'
^U ' ,ae Lachtaube » bill. z. v. Nicoiasstr. 33. P . I. 'iM
Harzer Roller v z. verk Moritzffr 36, i. d. Wiiligch 16216

. . . A”v*lav IIIU VyCujlir.isaaftis » 9* °»--
Eleganter Frack,

ciBeitet, ein mal getragen, zu verk. Näb. im Taabl.-Vcrlam °l/s7
_ (Snt faft neuer Frack zu verkanfen Marklsstaffe 29, 2 @t.
-Pwei Atlas -Dominos bill. zu verk. o. an verl. .ftirrfinnff, au

Hcrren -Masren -Costüme , fast neu, 14. JäN ^ bröiiiier
Sainmet, lullia zu verkaufen Friedrichstraüe 10, Stb. 1 St .
-® i[1 h n, Masken-Cost. (Preism.) b. zu vk. üllalramstr̂elT
--AysaM 'tf1¥W™ >,°i‘--

J5d. seid. Damcnmaskcnai!z7Ust vk. Äerr'ngaitenitr. 18 27
_&od;cleg. seid. Domino nt. tz. v. % v.  Ni ^lasjtr.83, P. I. ' iW
^Eleg. Doimiio mit Hut zu verk. öd. zu verl. Lauliusstr. if.  2.

Cirr Salon-Pianino in Nnstbaum
prciswerth zu verkaufe» Adolphstraße6, 2.  Etage rechts.

ÜjpdckPier « r 60 ”l"lerftr""l6, s '"' Natt.Pianino , m

Restauration Westend.
Hciitc Sliiiistiig: MchclsiiM.

M . Itil -an.
Heitte Samstag, Abends von 6 »ihr ab:

Metzelsuppe,
M frische Hansmacher Blut - «nd Leberwurst,

" "d Bratwurst , garaniirt reines
Schweineschmalz bc, zgggg
_ r . Bipdacii , Walramstraüe 22.

Burk> Pepsin -Wein.
sr ^n " (Bepsin - Bssenz , Verdauungsflüssigkeit .)

Prlnuiert:: Brüssel, Stuttgart, Porto Alegre, Wien,
Leipzig, Künlgaborg, Baden- Baden. In Flascheni

" ca . 100 gr M. 1.—, I 260 gr M.2.- . ä700 gr M.4.50. —
Di©grossen Flaschen eignen sich wogen ihrer

Billigkeit zum Kurgobrauch.
_ Ein wohlschmeckendes, mit griechischem Wohl be¬
reitetes, diätetisches Mittel, dienlich bei SChWRChCHl
oder yordoibenem Magen, Sodbronnen, Maaenver-
schlcimiing, bei den Folgen des übermässigen Genussesvon Bier und Wein etc.

• Man tSvlang« ausdrücklich: Burks Pepsin-Wein« una beachte die
’* Scbutimarke, sowie die jeder Flascho beigolegte(jediuckto Besclueibung.

Zu habon in den Apotheken . Engros -Lager : (S. al075 «') P118
Hof-Apotheke von k- r . fl.ade in WViesJmdesi.

— —- - ... Bäck erei.
lpiannto viUigz>, verkauseu ÜiheiiistralssHi' r.

Elrgmite Schllifzimiiicr-Ciiicichlimii,
rnatt Nutzt,., billig  zn Dcvfaufen Kailstratze 82. Wc-.kstait?/ 8i^
^ ArekhKttdvertaufHerderftr.4, 2v~
^0031135 halber Mah.-Möbel, Bellen, Spiegel,Kupferstiche Damast
^.rell, Aeinenzeiig, Krpstall, Porzellan rc. Händler veibetev ' ''
äc,.,Äfer . "s .“‘sss “ m

Möbel , « ÄÄ 5-Ä 7 S
Lli?-!'l1.!tl‘vtn' .Schlafzimmereinrichlungcn, Tische

®lUl) e ä“ äußerst billige»Preisen zn verkaufenNeienenirratze^L^ »»-II>. ipfz

Sehr hillig ahzugeherr
ISopfta  und L̂̂ S"sttt̂ 2^lc'gdpolirte Betle» mit

.* Waschkommode mit Spirgcl-
-Itt0 ui;, 1 tit!s;b.!pol. 2-thnr. Weißzcngschränkchcn,
1 poltrjer Ŝophattsch, 1 Ottomane mit oder ohne

^ t» - pbasptrgel mit Goldrahmcn, 1 groftcr
ilcrsptcgel mit Trümcan, 1neues Lexikon

1 Blnmentisch mit Zimmerpflanzen. Die Sachen
'er* Branttcntt «nd könnenauf itbttnftf) dis l * Äpril aufbewahrt werden. 1325

BjsgsiasiiäS

ist. mib nu "U ' ^erbett billig

für \gyjf  Pfg.ifürjj BglPfg,
jn>»*3 “»iclnt,e| ^Portion BhrrühsHjcirSg vorzüglicher

Sup pe,_ | SuF »Rf.- .

ff. Altenburger Ziegenküfe.
urft enipfich!" " ^ ^ " ' ' Dchnffelsülze, war,ne Knoblaw

Wmm WllWlll!M!M..Kirchhofs«afse 7.
■

OIE GUTE SPARSAME

Schrciowaareu-Geschäst (als gute
Off,, r̂ n) «/ rlHllllr- kU'lber sofort billig zu veikaufcn.Liffcrteiiunter V. w . l oio nn den Tagbl.-Verlaa. 1058

o,f „!!s^ 1*“ fff”tUingc von Cl/tKIÖ Mk. 10,000  E(o > laufend) z» verkaufen. , fg,i
.7». Maueraasse 12.•y — — -»a— tmiiwiwa . I I.HIiliJIPJjmillPWl«» >»»»IIBW »— ■ - - . xri » U» mi | |C A£j,

XU haben in allen Delikuiess- u.Kolonialw.-üescliaflenu.Drogueriun. | Hochtr. ante Hui) zu mit. Sonnenberg, Langgage ^.

Tlf  Küd >en,chrankev. 1» an. Wajchkommode. ovaleA„che, « lnule, kkominoden lull. ,n verk. WellriKlraste 39. Patt. L
1» ii. 2-lh. « UibtrjtDr., .tiom,, Beriic. zn v. Mesgerg. 2-1." 88ü

, N. Nähinasctnne(Singer), a. jy., b. zu vl. Marlftr, 33, 2 I. 820
Gut erhaltene Möbel, darunter ein Fahrstuhl, kl. Geld-

schrnnk und Zeitschnftcn sind wegen Umzug billig abznaeden
Anznsehen von 10- 12 Uhr PHiliPPeberaftraNe 23._ S

II» 8Z>tf*Zs «°> «tz ß in hussbum, w>- hexikon
konkon . Kaaer , Neugasse 14. geeignet , billig zu ver-

1240

a . b.ISStoS mt  T " '^̂ M ^ 40.XM) billigv -,ka.ffeu
Jwct L«tnfpattner-(8cfchirr̂ iUig zn verkansm

-TTTi- 77— — - .. »*»». Olily , Jeldstrasje8.
lTi. Ojcbrntutjtev iSiiispanner.-Fuhrmagcn. Wiadinuhle eine Vumve"
Wagenscbiff re, zn verkanfen LIaist raste 17.

(»nt gut er». Mevgcrwage» zu verk. Laatgasse 14.
<Ain gut erhallencr Krankruwaaen billigz„ verkanffu. tzöi

»' »>. « AI »- - MM

9ilO

straff« 8.

poch - n . Niederstelleu ) , n verk. Vi„ l,vv«dcrastras-e 23. 2 St . r.
»in st. « inocrwaacn s. b. zu verk. sffüiiietderg' ti, 1 Eff'



Danksagrrttg.
Allen herzlichen Dank für die Beweise inniger

Tdeilnahmc an dem doppelten Verluste unseres Gatten,
Vaters, Schwiegervaters, Großvaters,

Joseph Kahn,
wie unscrs Sohnes, Bruders , Schwagers, Onkels
und Bräutigams,

Keiurich Kahn.
Herzl. Dank dem löbliche» „Männer -Turuverein"

für seine Bethciligung.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Milhetmlne Kahn , geb. Köw,
Mathilde Scherer , Braut,
Familie Franz Ehrhardt«

mm.

Familien Ilachrichtru

8 . » Februar ir»vv. Wiesbadener Lagblatt IMorgeu -AuSaabe ) . Verlag : Lauggaffe S7. 48 . Jahrgang . No . 56.
, , schöner Kinderwagen wegen Platzmangel billig zu ver¬
kaufen Weißenbnrgflraße5, Part , rechts.

».■■tgTegi.g,Tf K"' *,i**"'>2* ,i|1-MM “"
(Sill engl, gilt crlj. Damc»-Fahrrad

ist bill. zu verkaufen. Zn erfragen Hotel Aegir bei dem Portier.
Eine neue Hobelbank z» verkaufen Bleichstrnhe 20. Hihs.

. .. Ein stehender Dampfkessel mit Dampfmaschine, 1 Bügelmaschine
für Handbetrieb und 1 Handwaschmaschinc vrllig zn verkanfrn.

Wäscherei „ Edelweiß " , Ramback.

Amerikaner Lesen
(Vernickelt) n. andere Oefcn billig verkäuflich Wilhelmstr. 54. 1515

Gasmotor, i  HP., in guteui Zustande, vertäust.
Tannusstraße 2, 1.  18196

»eu u. gebraucht, f. Gas, Benzin, Petrol.
A , I,. Dampf rc., Arbeitsmaschnren aller

Slrt , Aecthlen - n . Lttftgas -Slnlagen . Günstige Zaliliingsded.
A. toliin , Frankfurt a . M . 8 ., Kajserslraße 60. F106
Ein gebe. Transport .-Herd zu vcrk. Walramstraße 23, Part.
Eine Badewanne , verschiedene Hans- und Gartengeräthe,

sowie Möbelstücke, als ein Chaiselongueu. dergl. Umzugs halber
zn verknusen Dambachlkal 7._

i'5 Mir. hoch, 1 Mtr. breit.
AS/flli - Ica  V , 7o Emir , tief, mit Baum u.

Futtereinrichtung, sowie ein ßi öfterer Shifig(5 Ablheilg.), für Weich-
srcsser, zu verkaufe». Näh. im Tagbl.-Perlag. 1512

Zwei ganz neue Rollläden , 2,10 Meter hoch, 1 Meter breit,
mit Zubehör billig zu verkaufen Häsnergasse 13.

Berkarrfshimscherr,
ans Holz u. Glas , elegant, billig verkäuflich Wiliielmstr. 54. 1518

Eisernes Gartenther , 2 Flügel, 1 Mtr . hoch, 2 breit, für
6 Mk. zu verkaufen Schöne Aussicht 3.

Fast nette
Sshttchnstcmmpt für5 resp.Mammen,

Gasoscn mit Zabehör,
Emailleschilö und Windschild

billig zu verkaufen. d!oi >. « 0 tii, ;r , Langgasse 12.

Fremden - Verzeichsiiss vom 2 ° Februar » 1900.
Adler.

Enderes , Karl. Offenbach
Leyserso», L. Berlin

iegir.
Lewin, Samuel, Bankier.

Wilna
I .ewin, Gregor, Fr . Kiew
Epstein . Wien

Hnlanfior -Ilotel.
Zobel , Waldemar, Kfm.

Dresden
Bieringcr, L , Kfm. Köln
Rindenschwendcr, P., Kfm.

Köln
Matbis, A., m. Fr. Koblenz

Helle vue.
Dahl, ltechtsanw.

Kopenhagen
Bauer, m. Farn. Düsseldorf

ücliwurzer Hoch.
Ritter ,Max, Kapitän-Leutn.

a. D. Wien
Bergmann, Fabrikdirector,

Dr. Querfurt
Qok, Karl, Rent.

Frankfurt
Wilde, Fr. Bonn
Wilde, Fr ). Bonn
Kühne, Erich. Wanzleben

Mieten iniilile.
Salimon, J., Kfm.

Petersburg

Bau, Ä., Kfm. Aachen
Kuigge, H., Kfm. Köln
Rheins, Kfm. Neuss
Hirsch, Kfm. Mannheim
Rippmann, Kfm. Stuttgart
Linz, II., Kfm. Geislingen
IIez-1, H., Kfm. Bieberach
Pitschmann, Klm. Berlin
Steiner , M., Kfm. Berlin
Friedrich , E., Kfm.

Ulrichsthal
Reinhardt, M., Kfm. Berlin
Stern, B., Kfm. Frankfurt

Eiaeübiilm *Hotel.
Luckno, C., Kfm. Berlin
Lucan, Oscar, hfm. Lahr
Baller8tedt, Kcdacteur Dr.,

m. Fr. Berlin
Klingbell, B., Kfm. Berlin
Ruerle, G, Braunfels
Wilhelmsdörfer, 8., Klm.

Nürnberg
Krüger, Max, Kfm.

Bielefeld
Landsberg, Kfm. Berlin

■Crbprinz.
Rötger, Willi., Kfm., m. Fr.

Hamburg
Laursan , L. London
Schütz, A. Eisenach
Scheuermann, K., Frl.

‘ "Jterbach

Neumann, K., Inspector.
Frankfurt

Boschess, Otto.
Braunschweig

Holm.
Fischer, Fahr . Zürich
Anspach, Pfarrer.

Bleidenstadt
Kunze, F„ Klm. Dortmund
Hesselbach, Kfm. Schlitz

llnppel«
Hirsch, L., Kfm. Fürth
Schmidt, W., Kfm. Köln
Schreuer, 11., Kfm.

Nürnberg
Holtbof, J„ Kfm. Hannover
Flick, H., Lehrer , m. Kam.

Nassau
liaiacrbof.

Rossdentscher. Leipzig
Bastian, Karl. Köln

UarpTen.
Goldschmidt, 8., Kfm.Berlin

IHilnlselier II » r»
Lange, F., Kfm. Berlin

Uoldene lirnne.
Ohlemann, Dr. med. Minten
Gross, Karl. Friedberg

Metropole.
Berg, Kgl. Landrath,

St. Goarshausen
Bckmann, Kgl. Landrath.

Usingen
Minerva.

Schwedersky, Rent. Memel
Hanauer Hof.

The Losen, Fr. Köln
Neubauer, Assessor, m. kr.

Karlsruhe
Rational.

Lefebre , Willi., Kfm. Köln
Sundhaus , Otto, Kfm. Gera
Obermeier, E„ Kgl. Sem.-

Lehrer . Petershagen
Iming, Karl , Oberarzt, m.

Fr . Fritzlar
Aerot linl.

Düringsholen, Kr., Pastor.
Kriedeberg

Aonnenliof.
Walter, Th., UniveiBitäts-

Rector, Dr. Lund
Isenberg , A., Kfm. Iserlohn
Engclmiinn, F. W., Kfm.

Weilburg
Redeke, Karl, Kfm. Bonn
Burger, B„ Kfm. Lorch
Baum, 0 ., Kfm. Naumburg
Kern, K., Brauereihes,

Edenkoben

I ' fäizer Hof.
Bastin, E. Vervies
Schambier, K. Idstein
Schmitz, F., Kfm.

RUdesheim
Qnisiaana.

Brinckmanu, Fabrik -Dir.
tlobenkrug

Schmidt, Ingen. Paris
»Nein Hotel.

von Roppert, Kr. Haag
Vollmer, L„ Frl.

Caüfornien
Vollmer, E. Caüfornien
Köppern, J . H., Kfm.

llagen
lleielnpnat.

Weiss, F., Kfm. Sr. Johann
Pohlink, B. Dresden
Böhme, A„ m. Farn.

Leipzig
Hose,

Ebert , F., Kfm. Leipzig
von der Hypen, E., m. Kr.

Köln
Nagle, D. London

(goldenes Hon «.
Katz, 11, Apoth. Tilsit

Weinea Ross.
Fuhrmeister , L., m. Fr.

Riesa

Nnvny -Holcl.
Wiener, J ., Klm. Berlin
Simsen, C., Kfm. Köln

Weincrürhwan.
Brinckmeier, J ., Fr.

llolzmindcn
Wolters C., Fr., n>. Kind

u. Bed. Holzminden
Iclitveinaberg,

Winterboff, C., Kfm.
Remscheid

Homsleth, Kfm. Köln
Weissen, B , Kfm. Köln
Crauser , C., Kfm. Köln
Krause, C., Kfm. Gotha

TttnnliKiiaer.
Fackler, A., Klm. Stuttgart
Cypres, B. Berlin
FrÄnzei, G. Dresden
Puhlmaun, H„ Techniker.

Köln
Knur, Th., Kfm. Düsseldorf

Tuuinn -Iliitel.
Lorenz , Dr . Hannover
Landiö. Düsseldorf
Binge), Kammerrath.

Braunfels
Bender, 0 ., Kfm. Mainz
Wenloch, K., Kfm. Berlin
Hauser , F„ Künstler.

Colmar

Weisse, R., Fabrikbes .. m.
Fr . Leipzig

Seelemann, 0 ., Fahr.
Berlin

Roscher, Ingen., m Torht.
Schweden

Union.
Allmanritter, Kfm.

Frankfurt
l ’ictorin.

Hergenhahn, K., fahr.
Ludwigshafen

Graubner , Fr ., m. Kam.
Höchst

Zahn, M., Gutsbes. Kram
Vogel,

Fritss , E ., Klm.
Schönheide

Vaupel, F., Kfm. Stuttgart
Klein, A., Kfm, Mannheim

In Mrivatliüuscrm
Villa Frorath.

Lebolt, Dr. med., m. Fr.
Leipzig

Marktstrasse 12.
Freiherr von Rheinbaben,

G., Leutn . Bruchsal
Pension Winter,

von Ende, Fr . Baron, m.
Bed. Dresden

Mielck, Apotheker , Dr., m.
Fr. Hamborg

Geburts -Anzeigen
Verlobung «-Anzeigen
Hexraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. SchelleBberij’sche Hof-Buclidnickerei
Comptoir : Langgas6c 27 , Erdgeschoss.

CD

MiglingsüHült pftact
20 . Wichklsbrrg 20,

|ul | . : Emil Gebhardt,
gegr. L878.

Grobes Lager aller Holz- u. Metall sarge
mit complelen Ausstattungen, fertig zur sofortigen
Lieferung. Sterbekleider, Steppdecken, Matratzen,
Kissen in Seide, Atlas, Perkal, Shilling, allen
Anforderungen entsprechend.

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfache
Anzeige bei eintretcndcm Sterbefall Michelsberg 20.
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt.

Leichentransporte nach allen Gegenden
durch geschulte Leute. Uebernahme für Feuer¬
bestattung nach Heidelberg und Gotha. 11773

w
CB~
ST©

M
CO
4-»

Danlrsagmtg.
Allen, welche bei dem uns vetroffenen, schmerzlichen

Verlust meines Vaters, unseres Schwieg-rvalcr«,
Großvaters, Bruders. Schwagers und Onkels, des
Schreiners Kart Schmidt , so herzliche Theilnahme
erwiesen, für die reichen Blumeiispendenund das
zahlreiche Grabgelctte, besonders Herrn Pfarrer Grein
für seine Trostworte am Grabe, unfern herzlichsten
Dank.

Im Namen der trauernden Hinterblicbeueu:
Friedrich Schmidt.

Gegründet
1365.

Telephon
No. 265.

Erstes und grösstes Sarg - Magazin
am Platze.

Bei eintretenden Steibefällen halte ich mein reich¬
haltiges Lager in Holz- und Metallsärgennebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen. * 15273

Adolf Limharth,
8. Ellenbogengasse 8,

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Cedis Anzeige.
Heule Morgen5 Uhr emfchlief sanft nach viermonaUichcm Krankenlager mein innigstgeliebter

Gälte, unser treuer Vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Georg UoUmer.
im 39. Lebensjahre.

Um stille Theilnahme bitten
Dir Ireflrauernden Hinterbliebenen.

Miesbaden , den2. Februar 1900.

Die Beerdigung findet statt: Sonntag Vormittag 11 Uhr vom Trauerhanse, Walkmühl¬
straße 43, aus. 1513

Todes-Anzeige.
Verwandten. Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitlheilung, daß meine liebe Frau , unsere gute

Mutter, Großmutter, Schwiegermutter. Schwester, Sd)wägerin und Tante,

Maria Kichmaim. Schani,.
heute Morgen um 2 Uhr sanft in dem Herrn cutschlafcu ist.

Im Namen der trauernden Hintcrbliebenenr
D. Kohman» .

Stations -Borstehera. D.

Die Beerdigung findet Sonntag 2h'- Uhr vom Stcrbehause, Vicrstadlerhöhe 11a, nach Kirrstadt statt.

Todrs-Aiizeige.
Verwandten, Freunden und Bekanntcii hiermit

die traurige Nachricht, daß unsere liebe Mutter,

nach längerem Krankenlagersanft culschlasen ist.
Mit der Bitte um stille Theilnahme

Die trauernd Hinterbliebenen:
Elise und Uilhelmiiie Geisel,
Emil Ludwig«

Die Beerdigung findet statt: am Samstag, den
3. Februar , um 4h'- Uhr, vom Slerbchanse, Scdan-
straße 10, aus.



2. Beilage jirai Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 56 . MorKen-Arrsgade. Samstrig- den 3 . Fedeunr. 48 . Jahrgang. 1906.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Ohne BcrLntwortlichkcitder Redaktion.)

Uerrinsl -Uachrichle ».
lMittheilimgen unter dieser Rubril werde» bis zum Umfang v»» 20 Zeile»
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile ioird der AnzeigenPreiS mit

15 Pfg , berechnet,)

* Nach dein jetzt fertig vorliegenden , fast überrcichell Programm
Wird die morgige große carnev . Damensitznng des Gesangvereins
„Wiesbadener M ä » II e r - C l u b" ini Römersaal wiederum eine
glänzende werden . Außer einer stattlichen Reihe allbelvährter eigner
Humoristen , die allein schon Bürgschaft geben für einen sehrgeniißrcichc»
Abend , hoben noch zwei bekannte Mainzer Carnevalredner ihre Unter¬
stützung fest zugesagt . Bei den Liederdichtern sind die besten
Namen vertreten und sämmttichc Rollen des Eröffiinngsspiels liegen
in den Händen erprobter Darsteller . Die Beranstaltungen gen.
Vereins hatten sich in den Vorjahren stets eines überaus großen
Zuspruchs zu erfreuen und auch in diesem Jahre wird cs ihnen
nicht daran fehlen . Ani Schlüsse der Sitzung findet Tanz statt.

* Ans die zweite große Gala -Damen -Sitzung des Dilettanlen-
Vereins „Urania " verfehleii wir nicht an dieser Stelle nochmals
aufmerksam zu machen , da dieselbe in atlc » Theile » eine großartige
zu werden verspricht . Eintritt 80 Pf . Vor und während der Pausen
Tanz . Saalöffnung 4 Uhr , Einzug des Comitees 4 Uhr 71 Min.

* Der „Wiesbadener Fechtclnb " , gegr . 1879 , veranstaltet
am Samstag , den 10 . Februar , seinen diesjährigen Maskenball in
den festlich närrisch dccorirlen Sälen der Walhalla . Der Vorstand
arbeitet im Verein mit der Vergnügungs -Commission schon seit
geraumer Zeit , um deil Ball in jeder Beziehung den früheren
Veranstaltungen des Clubs gleich zu bringen . Es weiden den
Besuchern des Balles großartige Ueberraschungen geboten und da
sich die Veranstaltungen des Wiesbadener Fechtclnbs bei den
Freunden desselben großer Beliebtheit erfreue », so ist auch für
diesen Maskenball eine recht rege Theilnahme zu gewärtigen.

* Der Maskenball der T a n z s chü l e r d e s H e r r n R o b. S e i b
stndet am 10 . Februar er . in der Turnhalle , Hellmnndstraße 25,
statt , der nächste Ausflug am 18 . Februar er . nach Schierstein
(Hotel „ Deutscher Kaiser "). Gemeinsame Abfahrt 2^ Uhr Rheiii-
bahn . Alle früheren Schülerinnen , Schüler und Freunde sind
eingeladen.

* Die vom „Bäcker - Verbande"  am Sonntag im „ Burggras"
arrangirte carnebalistische Veranstaltung erfreute sich eines sehr zahl¬
reiche» Besuches und es herrschte die heiterste Stimmung , besonders
beim Vortrage des Protokolls über den so titulirten „Waschschüssel¬
streik", welcher oft durch nuhallsame Heiterkeit und Beifallltaischcn
unterbrochen wurde . Auch im Uebrigen fehlte cs nicht an Unter¬
haltung . Komische Vorträge , Tanz und Gesang hielteu die närrischen
Theiluehmer bei fenchtsröhlicher Stimmung bis zur spülen Stunde
beisammen.

Klimme » au » dem Pnbtiüum.
* Den kleinen Folobi Tekovi  scheinen seine Mitschüler an

der Mittelschule ob seiner schwarzen Haut besonders iu ' s Herz
geschlossen zu haben — sie bangen ihm , was man täglich beobachten
kann , in den Pausen und auf dein Nachhauseweg fast fortwährend
an den Rockzipfeln und scheinen ihti schon mehr für ein lustiges

Spielzeug anzusehen als für «in ebenbürtiges Landsmännlein . Der
kleine Schwarze hat unter der Aufdringlichkeit seiner CoUegen , die
sich nicht selten auch tu ganz und gar unangebrachten Neckereien
und Spöttereien kund gicbt , ziemlich viel zu leiden . Die Jugend
meint da « gewiß nicht böse, aber schön ist cs einmal nicht , wenn
man Eine » , der sich unschuldiger Weise so oder so von seinen
Ncbennicnsche » anszeichttet , als Zielscheibe seittes Spottes benutzt,
wenn man einen Hampelmann ans ihm zu machen sucht . Die
Herren Lehrer der Mtltelschnle werden nicht ermangeln , ihren
Schületn eiitzuschärfen , daß sie mit dem kleinen Folovi kamerad-
schastlich wohl , nicht aber gewissermaßen herablassend verkehren und
an > allcrwetiigstkn ihtcn Hanswurst in ihm sehen dürfen . ü.

Uermischtes.
* Zur Ermordung der Henriette Thurau in Hamburg

werden ltvch einige neue Einzelheiten bekannt . Die Leichenschau hat
ergeben , daß der Tod der Unglücklichen durch einen Schlag mit
einem schweren Hammer oder Beil verursacht ist. Die rechtsseitige
Hirnschale ist eingeschlagen und weist eine 4 Ctm . tiefe Wunde ans.
Frau Bnchholz unterstützt die Behanptiitig ihres Manucs , daß ein
Stoß Biettcr ans die Thurau herabgefallen ' sci, als ihr Mann nach
einem Hammer gelangt habe . Da das Mädchen alsbald verschieden sci,
hätten sie eine Anklage ans fahrlässige Tödtung befürchtet , deshalb
also ei» halbes Dieter tiefes Loch gcgrabcn , die Leiche hinein-
gestampst und den Fußboden darüber gelegt . Da sein Hund be¬
ständig an dieser Stelle gekratzt und jämmerlich geheult habe , habe
Bnchholz de» Fitßboden wieder aitsgcrissen , eine Kette um die
Leiche geschlungen , sie mühsani herausgehobc » , dann ein tieferes
Grab grschanselt , den Körper zusainmengebnnden , ein hinderliches
Bein mit der Fuchsschwanzsäge abgesägt und neben der Leiche in
die Erde versenkt . Den Hund , welcher sich nicht beruhigen ließ,
habe er verkauft . Wahrscheinlicher ist, daß er ihn getödtet hat.
Bnchholz gestand schließlich , das Sparkassenbuch des Mädchens über
einen Betrag von mehreren hundert Mark verausgabt zu haben.

* Kronpiinsesflu - Wittmr Ktephanie vrrhrirathrt sich
doch I Am letzten Dienstag ist die Kronprinzessin -Wittive zun , letzten
Mat in der Hofburg erschienen ; sie verläßt sie, nachdem sic zuvor
nach gegenseitigen ! Uebereinkommen alles Eigenthnm an Zimmer-
aurstattniig n . s. w . mit ihrer Tochter , der Erzherzogin Elisabeth
als Erbin des Kronprinzen Rudolf , getheilt hat . Ihre Heirath steht
unmittelbar bevor und dürfte in der ersten Hälfte März erfolgen.
Mutter und Tochter werden wohl niemals mehr zusammen in der
Oeffentlichkeit erscheinen , ihre Wege trennen sie — die junge Erz¬
herzogin gebt den von der hergebrachten Sitte , von der Hofctikette
vorgeschriebenen Weg , die Kronprinzessin betritt freiere Bahnen.
Als eine ihrer Vertranten einen letzten Versuch machte , ihr ein
warnendes Wort znzuflüstein vor den « großen Schritt , den sic zn
machen sich entschlossen hat , da wurde die Kronprinzessin beinahe
heftig und sagte etwa Folgendes : „Ihr redet Alle dasselbe ! Ihr
haltet mir vor , was ich verliere und was ich vermissen werde ! Ihr
glaubt , ich sei verblendet und stürze mich ins Unbekannte , wo mich
die Rene nur zn bald erreichen wird . Allen sage ich Euch dasselbe
— Allen : Ihr kennt die Liebe nicht !" — Graf Elemer Lonyah , ihr
zukünftiger Mann , soll zur Zeit auch in Wien weilen.

Dr . T . Ei » rigrnariigrr Selbstmord hat jüngst in London
Aussehen erregt , und in der Thal war der Fall dazu geeignet , selbst
einen für traurige Tagesereignisse abgestumpften Sinn zn er¬

schüttern . Ein Mann Namens Edwards tödtcte sich, indem er sich
ans dem Fenster des Krankensaalcs in einem Armenhause stürzte.
Edwards war Seemann gewesen und nach langem Aufenthalt in
der Fremde vor 6 Jahren zurückgekehrt . Der Aermstc hatte einen
furchtbaren Erwerb im Auslände gemacht , denn er befand sich bei
seiner Heimkehr bereits in dem vorgerückten Stadium einer Lepra-
Erkrankung . Bald erregte er die Aufmerksamkeit der Aerzte , dir
ihn allinonatlich ini Krankenhanse des Ilniversity -College unter¬
suchten und den Studenten vorführten . Der Mann war eben zu
einer pathologischen Sehenswürdigkeit geworden und mußte sich
danach als Schauobjcct behandeln lassen . Die Verzweiflung über
diese „ Ausstellungen " im Verein mit dem Bewußtsein der völlige»
Hoffnungslosigkeit seines Leidens führten ihn schließlich zu dem
Plan und zu der Ausführung des Setbsimordes . Die Jury fällte
den Spruch „ Selbstmord infolge von Geistesstörung " , aber selbst
der geistig Gesündeste darf sich wohl fragen , ob er anders
bandeln lvürde , wenn er jemals in eine solche Lage käme. Es ist
eher auffallend , daß nicht mehr solcher armen Geschöpfe durch
Selbstmord enden.

Or . T . Verbrennung in flüssiger Lust . So nnglanblich
es  scheinen mag , so ist die flüssige Luft bei einer Temperatur von
— 180 Grad nicht nur selbst ein außerordentlich heftiges Spreng¬
mittel , sondern sie giebt auch Veranlassung zu den eigenartigsten
Berbrciuiuiigsprocessen , gerade als ob sie ein heißer Körper wäre.
Kar ! Linde,  der Schöpfer des ersten industriell verwerthbaren Ver¬
fahrens zur Verflüssigung der Lust , hat vor der bayrischen Akademie
der Wissenschaften neulich über diesen Punkt in interessantester Weise
gesprochen . Wenn Luft verflüssigt wird , so verdichte » sich Stickstoff
und Sauerstoff gleichzeitig , sodaß die Flüssigkeit dieselbe chemische
Zusammensetzung hat , wie die Garmischung in der Aimosphäre.
Wenn nun aber die flüssige Luft zu verdunsten beginnt , so ändert
sich ihr Inhalt . Zuerst nämlich entweich ! hanvtsächlich Sackstoff,
der Sauerstoff erst viel später , und das verdunstende Gas gleicht
erst dann in seiner Zusammensetzung der atmosphärischen Luft
wenn schon 70 v , H . der Flüssigkeit verdampst sind . Der Rückstand
enthält daun Stickstoff und Sauerstoff in gleichem Verhältniß.
Diese Wechsel können mit einem glimmenden Holzspan deutlich vor
An gen acführt werden . Hält man einen solchen zn Anfang über
die flüssige Lust , so verlöscht er , weil er im Stickstoff nicht zu
brennen vermag . Später flammt er hell ans lind verbrenilt mit
größter Heftigkeit , wem , man ihn in die flüssige Luft von — 180 Grad
geradezu bineinsteckt . Kohlenpulver mit flüssiger Luft getränkt , pufft
in die Höbe wie Wchießpulver , wemi man ihm mit Feuer naht,
inid explodirt , wein , man die Mischung in ein Zündhütchen bringt.
In der That sind diese Erscheinungeu angesichts der ungeheuren
Kälte der flüssigen Luft sehr auffallend , „ nd Linde hat der Meinung
Ausdruck gegeben , daß sich unsere Ansichten über die Natur von
Explosionen durchaus zu ändern haben würden . Bei der flüssigen
Luft liegt der eutzündlichc Bestandtheil natürlich in dem flüssigen
Sauerstoffe . Wenn man pulverisirte Kohle oder Kiestlguhr mit
Petrolenm tränkt und dann mit flüssigein Sauerstoff übe >gicßt , so
explodirt die Mischung sofort , ohne irgendwie in einen beciigeuden
Staun , eingeschlossen zu sein . Wenn man Patronen damit füllt , so
vermögen diese andere Sprengpatronen ans 25 (Zentimeter Abstand
zur Explosion zu bringen , was nicht einmal der stärkste aller bisher
bekannten Sprengstoffe , die Sprenggelatine , zu Stande bringt.
Eine Mischung von Petroleum und flüssiger Luft giebt delimach
den gewaltigsten Gasdruck , der jemals beobachtet worden ist. Trotz
ihrer mcbvigm Temperatur brennt die Mischung also heftiger als
irgend ein gewöhnlicher erhitzter Brennstoff.

An - » . Verkauf v . Antiquitäten , alt . Münzen , Oel-
gcmälde » , Kupferstichen , Porzcllainrs , Perlen , Edelsteinen
bei ckt. Ciir . CfUickiicii , 8»Nerostk. 2, Wiesbaden . 10184

$ ?ob

Die Vesten Preise zaytr Frau öracimunun , Mctzqer-
e 24 , f. getr . Herren - u . Damen -Kteidcr , Gold - u . Silbersachcn,

öbel , Betten . Waff ., Jnstrum ., Uniform , re. Best . k. i. H . 15213
Ich kaufe getragene Herren - u . Dnmen -Kteider , ganze Nach¬

lässe und Möbel . Bezahle gut und komme ins Haus.
__ Elise Rariimiiei . Metzgergasse 21.

Ganze Nachlässe,
gebrauchte Herren - und Damen -Klcrdcr , Uniformen,
Möbel , Gold - u. Silbersache » , Oelgcmälde , Antiquitäten,
sowie Pfandscheine kauft stets gegen Kaffe zn hohen
Preisen

» . Mommuiu , Goldgassc 18 tt. Mctzqerqaffe  18.

PP *" Erterspiegel oder größeres Sbiegetglas gesucht.
_ _ EEiieinlüntler , Rheinftraße 15 .

Ein Garderobeständer zu kaufen gesucht . Offerten unter
>. II . SSO an den Tagbl .-Veilag.

Sch. gut erl». Kinderwagen zu kaufen gesucht. Osferieu
unter  M . 58. , » 2 » an den Tägbl .-Verlaa . 1432

Ein eleg . einsitziger Sportwagen aus hellem Korbgeflechr ivird
Pbr . zu kauf , ges. Off , mit . T . 'T . 5 * « an den Tagbl .-Verlag.

5SJ
pH den Tagbl .-Verlag. _
_ . Gebr . lransp . Waschlcffel z» k. ges. Dotzbcimerstr . 7 , Slb . 1.

Knoche » , Lumpen , Eise » und Metalle werden zu den
höchsten Preise » avgekaust Mickielsberg 28._

Suche ans sofort einen Waggon Dickwurz z» kaust » .
«drcsse unter Bj. V , 4 2 » an de» Tagbl .-Verlag . 1307

Suche Mstlelrhein od . Köln schnittiges völlig fdjenfreie®
Reitpferd ohne Fehler u. Untng. ; ruhige ränuiige Gänge , sicher.
Springer ; für 180 Pfd ., nicht unter 1,70 m . lieber 9 Jahr
Geburtszeug ». erwünscht . Off . m . Preis u . V . *> . E . *» • «
°n de» Tagbl .-Verlag . 1451

Immobilie « r« verkaufen.
biheinst «. 89 , Eckhaus m . Weinkeller , 36 Mir . Front , s. Läd . geein » .,

Miistig zu vk. Näh . b. Eigenth . Schmidt , Eniserstr . 71 . 1. 975

Dbjeet von circa 50,060 Mt.
Ein hier erst seit tt Jahren neucrbautes 4 -stückiges
-vorder - « nd Hinterhaus unterm Selbstkostenpreis von
auswärtigem Besitzer zn verkaufe »«. Offerte » »,nler
« . v . 42 « ftl, hx,, Tagbl . -Verlag.

rin hochrentabl . hochherrschastl . Land - und Etagenhaus
n » guter , vornehmer 11. bequemer Lage , 3 Et . » -» ? Z -,
«uche , Bad , Balkon re. , allem Coms . d. Ncnz . bis
einschl . elcklr . Licht , schöner großer Garte » , Alles gut
lprima ) vermiet «». , aus erster Hand von » Erb . außer-
ardentl . preisw . z» verk . Vorzügl . Capitalanl . mit
nur wenig Arbeit . Gef . Off . u . W . V. »U an den
Tagbl . -Verl -' a . 1261

Vorzügliches Rentrnhaus in der Walramstiaße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig z» verk . Näh . Baubüieau Saalgasse 1. 556

GelegeuheitskaNf.
Wegen Wegzug des Besitzers ist in Wiesbaden in allerbester

Kurtage eine schöne, solid gebaute Billa zn verkaufen , bestehend ans
Parterre , 1. und 2 . Etage , zusammen 19 Z . Preis 130,000 Mk.
Anzahl . 20 — 30,000 Mk . Parterre und 1. Etage sind vermiethet
und erzielen bei freier Wohnung in der 2 . Etage erheblichen
Neberschuß . Nefleklantcu belieben sich behufs Bcslchtignng
umgehend zu melden . 1078

Jinmobilien -Ahtheilung
des Reisebnrean 8oi > »tienkei », Wiesbaden,

Thealer -Colonnadc 36 37.
Eine hochherrschastl . ca . 3 I . alte Villa z. Atteinbew.

in feiner vornchiner gesunder Lage (Höhen !. , Nähe d.
Waldes ) mit 9 —10 prachiv . Wohn - n . ansreichd.
Rebenräumen , allem Eonrf . d. Neu ;. , schönem Garten,
herrl . Aussicht , Wegz . h. aus erster Hand vom Erb.
sehr preisw . zu verk. Gef . Off . « . 4 . U . ns © a . d.
Tagbl .-Vcrl . 1260

Hans , für Metzgerei passend, im o . Stadtlheil ', nicht
groß , unter günstige» Bediiignngeii zu verknus. Offerten unter
«». B* . 3 5 postlagernd Schützenbosstraße erbeten . 1329

Ein schönes Hans am Bismarck -Ring , Alles vermiethet u.
sehr reut ., zu verk . oder auf e. Baliplatz zu vertauschen . Offerten
von Selbstreflectantkii unter BJ. rF . 3ifS an deu Tagbl .-Verlag.

Ein renlabl .» 3 —4 I . altes Hans an breiter Hauptstr.
des südl . Stadlth . , mit 4-Z .-Wohnungen , Bad,
Balkon re. im Vorder !-. , Thors . , 2 gr . Höfen , schönem
Hinterst , m . Doppctw . von 2 Z . , gr . Weinkeller m.
hydraul . Auszug re. , Verhält » , h. aus 1. Hand vom
Erb . sehr preisw . zu verk. Gef . Off . n . 58. Bi. 418 a.
d. Tagbl .-Vcrl . 1262

Bäckerei,
an lebhaftem Versthrsplatze gelegen , alt renom ., unter gilllstigen

Vedinglinaen per April a . c. zn verkaiifeu oder zu vermielhen.
Nah . im Tagbl .-Verlag . 1.U98

Drei Etagelrhänser mit 1900 , Itt- u . 1800 Mk . Nebersch . ,
in bester Lage , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Jüruft , Zlnimermannstraße 9 , 1.

Haus zu verkaufen.
Ne » erbautes Hans i. b. Lage, nächst d. Rhrmstr., 4 Etagen,

k 5 Zinimer , solid tt. elegant äebant , sehr preiSwerty durch d.
Erbauer zu verkaufen . Gcfl . Offerten unter 8 . W . Iöoi
an Leu Tagbl .-Veilag . 839

F-lascheitbicr -Handlg . mit HgnS und bollst. Inventar , Pferde,
Wagen ic ., 13 Hccto täglich Umsatz , für 56,000 Mk . zu verk.

ruft , Zimmermannstraße 9 , 1.
Ein nerics HanS mit Tho >fahrt und Hintergebäude , über 6 °/°

Reutablität , Alles bewohnt , ll . Wohnungen k 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt , aus erster Hand unter günstigen
AnzahluiigSbedingUiigen z,l verkansen . Lage nächst der Moritzstr.
Näh . I ' . KUt -n , Bahnhosstiaße 20 . 17168

0 . .. ♦
♦ 1/ III, ! im setiüusten Teile derselben , ♦

Uii | H llvfiioll «IIjÄvj  kleine B illu niit t’eizendcnt 0
^ Garten für BS .OOM Mit . zu verkaufen . 1482 f
«> J . Illeier , Imuiobilien -Agentur , 'I ' uuimsatr . S8 . *

Tchlachterei 80,000 Mail Umsatz , für 68,000 Mark zu
. „ 14 verkanseu.
HUI liruft , Zinnncrlnanustraße 9, 1.

mit gutgehendem Restaurant Krankheit halber
fofort zu verlausen. Offerten unter B4. .4 . io an

tt » Tagbl .-Verlag erbeten.

Haus zu verkaufeu
wegen Abreise , Taxe 42,000 Mk ., 3-stöckig, 3 - II. 4-Zimmer -Wohii .,

20 Räuilie , Hof k ., Karlstraße 42 . Seli tvichert.
Etagen -Villa mit 8 großartige» 6-Ziniiner-Wohnungcn, sehr feine

Lage , ca . 1000 Ileberschuß reut ., mit 10,000 Anzahlung , zu verk.
Offerten unter E . A . S an den Tagbl .-Verlag.

Circa 80 Ruthen Gartenland im vorderen Wellritzthal unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Auch eignet sich betreff.
Object zn jegl . gewerbl . Anlage . Befestigter Weg . Offerten
unter X. 550 an den Tagbl .-Verlag zn richten.

Inrmovilie « ?« kaitfeu gcfncht.

Billa,
solid gebaut , rrtöglichft zum Astrinbcwohueu , mit
allem Comfort der Neuzeit auSgcstatlet , elektr.
Licht re. , schönem Garten , cbcntl . Stallung und
Remise , im Knrviertel oder im Nerothal gelegen,
z» kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre C . 58. 1015  an den Tagbl -Verlag
erbeten . -204

Haus zn kansen gesucht in dir Nähe des neuen Bahnboss, am
lirFiftm nTu«, csiii (»rhnits Offerten mit Preisangabe , Taxe undliebsten ohne Hinterhaus.
Rcntabilrtätsberechli . u . E 58 . L« La a . d. Tagbl .-Verl . 1238

G6S6häf1:8haiä8 im südl . Stadtviertel oder
Altstadt zu kaufen ges.

Offerten unter J . O . J . SSO an don Tagbl .-Verlag.

(Oclbufvltclfy.
Captttttten jtt verteihclr.

20,000 Mk . auf gute 2. Hypothek anszuleihei,. 1074
,, HB. B,ii >r , Maueraaffe 12.
20,000 Mk . aus, 2. Hypothek ausznleihen. Offerten uut«

» K . S B « an den Tagbl .-Verlag . 1112

m f] nn Mk. zu 5 % per 1. April auszuleibon. 896J * Meier , Agentur , Tananaitr . 88.
T̂O—78,000 Mk . auf erste Stelle auszriteihen. Nur bivecte An fr.

erwünscht . Off . u . Chiffre A . A . 5SO an d. Tagbl .-Verlag.
25 —30,000 Mk . k 5 »/o auf zweite Hypothek zu vergeben. Off.

erbitte unter A . 58 . A . 588 an den Tagbl .-Verlag.2O,V«O Mk.
auf erste Hhpothck an pünktlichen Zinszahler auszuleiheu . Agenten

verbeten . Offerten sub E . E . 584 an den Tagbl .-Vcrl . 1484

©m>Italic » tn leihen gesucht.

Hypotheken-Capitalien.
180,000 Mark der doppelter Sicherheit für pünktliche Zi«r-
zahler per fetzt , per 1 . April oder für später.

ans flute 2 . Hypothel ans gleich oder
4V , VVV pater gesucht. Off. u. l» . 44'. »« OL

an den Tagbl .-Verlag . tzg»
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26,000 —30,000 Mk . auf gute Nachhhpothek zu 5 °/o gesucht.

Offerten imttr Ii . II . » 53 befördert der Tagbl .-Verlag . 15G62

Ml . 2000 - 2500 S “ !ßSV .S
gesucht. Offerten unter A . V . 431 Tagbl .-Verlag erbeten.

91 » 111111 « fl» # auf 1. Hypothek bis 1. April IM ge-
»11 , vW «vß l . sucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . 1301
88 —30,000 Mt . (3/<Taxe) werden an zweiter Stelle zum 1. April

oder früher gesucht. Gefl . Offerten unter 14 . SS. 1088  an
den Tagbl .-Verlag . 1319

9JL _ 111111 Hilf 2. Hypothek auf gute« Object
,  V VW M ( ♦ v. pünktl . Ziuszahler auf gleich

oder bis zum 1. April gesucht. Offerten v. Darleihern unter
1». SS. GS » an den Tagbl .-Verlag.

IC • > *7 fl n | ] n Mark gegen gute Hypotheken zu 5%
Iw U . bUgUUU sof. od. später zu leihen gesucht . 1415

S.  Meier , Immobilien -Agontur, 1 'Bunnislr . SS.
15,000 Mk . an 2. Stelle (und) 45,000 Mk. 1. Stelle ) bei

90,000 Mk. Taxe auf Haus in feiner Lage bei pünktlichster Zins¬
zahlung per sofort oder per 1. April gesucht. Gest. Offerten mit.
M . 3S. ii &si a» den Tagbl .-Verlag erbeten 1198

Ein Capital von 12 —15,000 Wart auf 1. Hypothek
auf Grundstück zu leihen gesucht. Offerten u. 8 . SB. 43 « au
den Tagbl .-Verlag.

5000 Mark 2. Hypothek auf 1. März zu cebire». Offerten unter
A . ss . SS. 485 NU den Tagbl .-Verlag.

4 .111111 _ 151111 zur 2. Hypothek nach 50 «/o
Beleihung von einem Beamten

gesucht. Off . unter 8 . T . 4\ SOI an den Tagbl .-Verlag.
80 —30,000 Mk . , an » bis 100,000 Mk . , geg . gute 'erste

Hhpoth . tdopp . Sichert ». ) auf ein hochrentav «. neues
Haus von sehr vermög . Mau,re gef . Gefl . Off . unt.
Mp. A . « a . d. Tagbl . -Verl . 1517

10—15FV0 Mk.
werden v. einem tüchtigen Geschäfts»,, zum Tinkanf eines Hauses

gesucht. Offerten unter * . M. 541 an den Tagbl .-Verlag.
80 - 25,000 Mk . , auch bis 30,000 Mk . , geg . prima zweitethpoth. auf ein Geschästsh. im Mittelp.». Stadt gef.efl. Off . unt . O . a.  3 a . d . Tagbl .-Verl . 1518
80,000 Mark auf 1: Hhpotdek bou einem Privatmann ans

1. Juli 1900 zu leihen gesucht. Offerte » unter L . A . 11 an
den Tagbl . Verlag . 1520

15 - 20,000 Mk . ai »f prima zweite Hhpoth . per gleich
oder zum April gef . Gefl . Off . unt . M . A . 8 a . d.
Tagbl . -Verl . 1519

5000 Mk . auf meine Billa , Sonucubergerstr . ,
zu 5 °/o fof. Nähere« im Tagbl .-Verlag . 1510

35,000 Mk . auf 1. Hypothek zu 50 °/° der feldgerichtl. Taxe auf
prima Objekte per 1. April von einem durchaus zuverlässigen
Geschäftsmann gesucht. Off . beliebe man unter IW . E . 549
im Tagbl.-Verlag gefl. abzugeben.

Wer Stelle sucht , verlange unsere „Allgemeine
Vakanzenliste". I? 81

_ w . iBirscii , Verlag , Marruhei » ,.
wünscht mit anderer Dame eine unmöbl . Etage

- II » O zu theileu. Gefl . Offerten mit Preis unter
8 » O . 531 an den Tagbl .-Verlag.  _

Drrigenten -Gesuch.
? Ein leistnugsfähiger Dirigent gesucht. Näheres im
Tagbl .-Veilaa. _ _ 1508

Arltcrer erfahrener Herr sucht Reisearrschlutz nach
?cm Süden . Herren oder Damen erfahren Näheres im
Tagbl . -Berlag. _ _ __ 1464

' Junger gebildeter Herr sucht Anschluß au ebc,isolchen Herrn.
Offerte » erbeten unter A . »8, 25 hauptpostlager,id.
J „ Vier junge Knufleute suchen bürgert . Privat -Mittagstlsch^
Best.  Off , suh 14 . 11»« postlagernd Sebützeulwsstraße et bete«.

< Für Kegelliebhaber
ist die Kegelbahn Samstag Abend zu vergeben.
< ff' Urst , Restaurant zum Kaiser Wilhelm,

Hellmundstraffe 54.__

Für Kegelliehhahsr
ist die Bahn einige Tage frei. 15502
__ Deutscher Hof.

Beim Kegel -Club „ Kranz " können noch einige Herren
alS Mitglieder veitreten . Anmeldiingen Samstags Abends
isN Clublokal Bleichstraste 14.
. öteparaiuren und Slitume »» der Claviere wird g. und
b. besorgt Adlerstraffe 16, Htb. Part. _ __

Vm tüchtiger Mübelpolirer stich? "HoteIs zu übernehmen.
tzarlftraße 38, Hth «. 3 1._ _ ___ _ _ _ _

Zerbrochene Gegenstände werde» gekittet bei
j « i . isogenfcid . Metzgergaffe 37.

Schneidermeister
zur Anfertigung eleganter Herreu -Kleider von einem Tuchgeschäft
gefüllt . Off , u . Chiffre M . II . 4 « 8 an den Tagbl .-Verlag . 1244

Tücht . Schneider empf. sich in u. a . d. H. Bleiwstr . 11, V. 3.
PUchueidei in empf. sich in Damen- u, Kiiiüer-Kleideru, Kuaben-

(acheu i» u, außer dem Hause, Nerostraße 38._
Schneiderin f. n. Kunden anher d. Hause. Delaspeestr . 7 , i. L.
Eine Schneiderin empf. sich Pr. Tag 1.50. Fraukeuftrf 21, H.
Schneiderin empfiehti sich. Albiechistraffe 28, 2 link«.
Empfehle mich zur Auf . von Costüme», Hauskleidern , Biousen,

Mod , Billige $ r,jlflbell . Sitz , Luiset,Platz 2, Hof , P . C. Tdeis.
^ninuill . Puharbeiten w. geschmackvoll, schnell

»VlvlilV , u. billig ausgef . Dohheimerstr . 18, P . 155M
zu verleihen. Schneidermeister

_ liiogler , Goldgasse 5._
billigst JH verleihe » und zu verkaufen.

\yilllft V A . «g» >»» «!>>. 10 . Mctzgergaffe ttt.

Elegante chiee Dominos
in allen Farben , sowie chice Masken -Hüte zu verleihen und
zu verkausen.

St »1«niwi Itipz, , Pntzgesdiäst, Wellritjstraste 6.joMnnnnt atPUggeimail , W

Domi no s zu verleihen Ledanvlaff 9, Part. _
Drei Blnmen -Phantasie -Costüme , Seide , originell , ganz

, zu verl, Müriystraße 51, Part.
Noiniuos mit K., j. A. b. zu vl. ZHönier , Watramstr . 29,2.
Ungar . Bäuerin u. Zjgeuueriii , eieg.. I>. zu vl. Ncrostr . 15, S.
t -Ieg. Dom , und D -Maske zu Verl. Heleueuflralre 14, Pt . "

Maskeu -Auzug iHnmor ) u. BernerlOberl . b. zu
verleihen  Hermauustiaffe 7, 2._ 1160

1 I.diäiie Maskennuzüge billig zu verl . Wellritzstr . 16,- - - - müi || flii UI'H. 1P, i 1.
(*ieQ, Masken - Costl'mi biü. zu verleiden .foclenmUvc^c Ü‘  2 1.
Masken -lkittztt « zu Perl, o. zu unf . ficUmunMtraftt 51, 1 i

vonitir’  Masken -Eostüine , Dominos , Preismasfen
-15 Mk. zu verleihen Hellmuiidstiaste 4, 1; Eonfeetio ». 1308

Domino u. zwei f. Maske,ieost. b. z. verl . Nöderstrane 29HI
Seioeuer Dvmino »nt Hut billig zu verl. Bleichstr. 25, Part.

Zwei schöne D «-Masken , Brieftr . und Norwegerin , sehr
billig zu verleihe» Stislstrnße 22, G . Part , l.

Zwei PreismaskeuH ' verleihen Röüerstraße 29, 1 l.
Ein flottes Äiaskeu-CostHm zu verl . Schiersteinerftr . 5, P . 1.

^ Sch . Mnskeu-Anz. v. 3 "Ui?, an zu vl. Steingasse 31, V. 3 l.
Mehr , neue Preis - u. a. M .-Anz. (190u, A-B-C, llteujahr mit

Licht, 2 Tiroler , 2 Eisäst., Pierette w. zu vl. Bismarckr . 31, 3 l.
M .-Auz. (Haideröseheu ), kl. Fig ., zu vl. o. vl . Nieblstr . 9, 3 r.
Zwei sch. Masken -Aazüge bill. z. verl . Wellritzstr. 27, 1 St . r.
Eleg. Maskenauz . b. z. verl . o. z. vk. ;st. Herrngarteustr . 12,1.i O- ^ ' a- ‘- f - >■ ■yiLuiiruuuiui , rg , i.

_ eideuer Dotnino zu verleihen. Näh . Platterstrabe 4, P.
Neue reizende "NÜrSkcn -Anzüge zu verleihen oder zu ver¬

kaufen Orauieustrahe 27, 1 r._
N Attas - Domino m. Hut z. Perl, od. z. Bert. Rhetuftr . 63, 1.

Zwei eleg . Masken -2l » züge billg. zu verl.
Md stnauergasse 14, 2 St . I. _ 1465

Maskeneostüme u. Dominos,
neue u. gebrau chte, v. 2 Mk. au zu verleihen Feldstraffe 4. 3,

) « i eie«. jHiiiinos giyas : :
Ein schöner, fast neuer Maske » - Liuzug (Jtalieueriu ) zu

verleihen Mickelsberg 22, 2 St. _
Eleg . Masken -Anzug billig zu verl . oder zu verk. Weilstrahe 7.
Bon besserer Dame ein Fasinachts -Costüm zu verleihe» od.

zu verkaufen. Wo ? sagt der Tagbl .-Berlag . 1485
Zwei fch. Maskenauz . (hellbi. Babys ) zu" vl. Hermaunflr . 24,2.
Zw ei eleg. leih. Maskeu -Auzüge billig zu verl . Kirll gasse 23, 1.

esieg. ikiv. Domino zu verl. Nieolasstratze 25, Part , r.
Friseuse empf. fieti tm-lBallfrifireii . Schmalbacherstr . 7, 3 St.
Wäsch « wird schön gew. n. gebügelt Näh Marktstr . 4, 1 I.
Eine ordentliche Frau übernimmt Wäsche zu »n AnSbesser»

in und anfpr dem Hanfe . Römerberg 1, Dach.
" 28er leiht Jeniand 100 Mk. ? Rückzahlung nach Üebercitrfunft.

Offerten unter 14 . »* . 538 au den Tagbl .-Verlag.  _
Jemand sucht 15 Mk. zu leiben. Rückzahlung nach Ueber-

eiukniift Offerten unter « . K . » 5 hauptvostlagerud. _
(Out fltuirtcf Witlwcr wünscht hübsche
Köchi », oder Haushälterin kennen zu lerne»

behufs Heirath . Photographie erwünscht. Off . unt . S . S.  5S5

Herrath.
Ein tüchtiger strebsamer Gefchäflsmaiiu , tadelloser Ruf , mit

Haus und Bermöaeu , wünscht mit einem häuslich tücht. Mädchen
mit Vermögen behufs späterer Heirath in Verbindung zu treten.
Verfchw. Ehrensache. Off . unter 14 . Et. iss « hauptp 'ostl. erbeten.

Mädchen verlor am Dienstag 20 Mk.
d  ool »IlAv Abzugeben im Tagbl .-Verlag . 1471
Am 2. Februar ist auf dem Wege Goethestraße , Nheinstraße,

Wilhelmstrabe bis zum Hole! Ouisisaiia eine

Damstnihr
mit einer laugen goldenen Siebe verloren worden . Auf der
inneren Kapsel ist der Name „Elsie “ eiugravirt . Gegen gute Be-
lohuung abzugeben Quistsana . Parkstraße.

Eine goivene Uhr verloren . Abzugeben gegen
Velolmung Sebwalbacherstrahe 75, 1 St. _

Gold . Kettenarmband
verloren . Gegen Bel , abzug._ J . H « rts . Lauggasse.

Gürtel , schwarz und blaue Perlen , verloren Oranieustraße.
Abzugeben q. B . Michelsberg 21. 2. «tto. _

E . H . - Schirn » n. b. Post Schützenhosstr. vert . Ümt. bei
Ei. Sclcarr , Friedrichstraße 19, 3._

©cftutbcu eint Brache (Zwei -Markstück Kaiser Friedrich ).
Abzuholen Röderstraste 13, Dach.

Berloren eine große schöne
und Schelle.

Näh . Pension
^ » ,<y> ei« mit  blauem Halsband ünd' Schelle.

Gute Bklohuung.
Juteruatiouale , Mainzerstraße 8.

ertheilt spanische, > Sprach -Uuterricht ? Off
Wll - unter rF . gl . IE. 5QS an den Tagbl .-Verlag.
Schüler der ob. SEI. des König!. Gymil . ertheilt Nachhülje-

stundeu. Offerten unter E . Ij.  5 « 9 an den Tagbl .-Verlag.
erth . llmerr . in neueren Sprachen u. Mathemat.
Gefl. Off, unter D . A . 13 hauptpostlaaernd.

Math .-Iluierr . m. eilh . Off. Bl . Vt . » 08 Tagbl .-Verl . 435

FlllkiMsche CollMstitioilssillildeu
(liebt eilte Französin . Kinder u. junge Dame » bevorzugt. Offerten
unter J . J . 335 an den Tagbl .-Verlag. _

Etey onw de frans . 3’une jeune frans - Jalinstrasse 4, II.
Stenographie , Gobeleb., wird b. bill. Ber. jchnellu. gründ-

lich gelernt . Gefl. Offerten unter » . E . I » hauptvostlagerud.
Elavier -IInkerr. grnuvl . v. v. Frl . Schmidt . S tiststr . 0, P . 155<>8
Gründlichen Clavier -Nuterricht ertheilt 15505

Herrn . Mennig , Albrechlstraße 48 , Part.

enltmls

Es wird gewiülscht mit einem Herrn,
bevorzugt pekts . Dfftzier od . Beamter,
in Berbindnng zu treten , der geneigt
wäre , Ausländer als Pensionäre —
jedoch ohne Unterricht — in seine
Familie anfznnehmen. Anerbieten nimmt
der Tagbl . - Verlag unter W . rA.

ent gegen. _ _ 1066
Ciuserstraste 80 möbl. Zimmer mit u. ohne Pension . Zimmer

von 7 Mk. au pro Woche bi« 15 Mk. 1030

Ritter’s Privathotel — Pension
(Südseite ), 45. Taunusstrasse 45.

Vorztlgl . Küche , elektr . Licht , Bäder , billige Preise . 6721

Billa Elisabeth,
Arauksurlrrstratze 22,

» -«-« -via dem „ Angusta -Vietoria -Bad " und Kaiserkof»
Möblirtr Wohunuge » » . Zimmer mit u . ohne Pension.
Bäder im Hause. __

d ^ rrotbl ^ l 33 BJ°Aes  möblirte « Sübzimmer »>it
zu vermiethen.

Balkon , mit oder ohne Penston,
380

goöjeipo. möbl. Mlök- unk MlaMmer.
electr. Licht, sofort zu vermiethen Weiheliburgstraße 6, 1. 410

Kleine Wilhelmstr . 7,1 . Et .,
hochyerrschastliche , elegant möblirte Zimmer frei.

Engländer oder Amerikaner ( Dante öder Herr ) finden

«» fein gebildeter Familie
gute Penston . Alls Wunsch Familienattsehluß . Offerten unter
S>. « . 14 . 49J an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
in guter Kurlage für Pensionszwecke kleine Villa od. auch große
Etage per bald . Off , unter V . SB. « 8S au d. Tagbl .-Verl . 1066

Möblierte Wohnung oder ganze
Villa in ziemlich hoher 8««--̂ -̂ Lag*,
mit 6 bis 8 Zimmern , für eine leidende Dame zum 10. Februar
auf Monate gesucht . Eventuell wird auch Beköstigung im
Hause genommen . 1101

Meier . Immobilien -Agentur, Taunu <str . 38.
ffS/t . . . jucht Elageuwohnuug von 4 Z,Minern fof. oder

1. April . Preis bi« 1000 Mk. Hauskauf nicht
aiisgeschioffen. Offerten unter 8 . 8 . 5E5 an de» Tagbl .-Verlag.

äefncfit auf 1. April von älterer eiuz. Daine im Villen- oder
Karviertel , Nerothal oder Straffen fern von Geiäufch und Bahn,
3 bi« 4 Zimmer , Bel -Etage , ohne Ucberwohuer . Offerten unter
8 . W.  453 an den Tanbl .-Verlag.

Zimmer , Küche und Zubehör , sofort zu m. g.
Offerten unter A . 3 an den Tagbl .-Verl.

BrnstLeiÄender Herr
Wohnung , 3

Prei s bis 400 Alk. _
sucht ein oder zwei
möblirte Sudzimmer

mit oder ohne Pension . Familienanschluß erwünscht. Offerten
unter V . W. 5 88 an den Tagbl .-Verlag. __

Solides Geschäfts -Fränlein sucht bis 1. März möbl.
Zimmer mit Pension , wenn möglich bayrische Kost. Offerten
unter S. A . 9 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Mann s. möbl . Zimmer mit od. ohne P êasion. Offerten
mit Preisangabe unter sv > A . E an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht möbl . Zimmer mit Pension von anständiger Dame.
Offerten unter B . 8 . lat « postlagernd Schützeuhofstuitze erbeten.

Selbstständiger , hier ansässiger Fachmann sucht ein gut
gelegenes

phstogr . Atelier
oder ein. dazu geeignete« Terrain in günstiger Lage behufs
Errichtung eines solchen zu miekhen. Offerte » erbeten unter
-s . SS. 191 « an den Tagbl .-Berlag . 1001

Dar

Wchlimigsiigchlvcls-BiirclNi
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Akiethcrn zur kostensrcie »«
Beschaffung von

Familiett -WvhtllUkfle »,
Geschäftsivknlen,
möblirte » Zimmer »«.

Uillr » , Oiiuseo etr.
In Biebrich ist ein großer Garten, mit den feinsten Obstsorten

bepflanzt , zu vermiethen. Näh . im Tagbl .-Verlag . 1059

Geschäftslolrale rlr.
Wnlramstrntze 18 Laden sofort zu vermiethe». Näh. daselbst

und Baubüreau Saalgasse 1. 825
iAhorlstrasie 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermielhen.
L , Näh. im Hinterhaus bei Frau Klchel . 815
Ein Laden m . Wohnung , beste Lage s. Schweinemetzgerct

oder Wurstansschnilt mit Llntter n . E .cr per 1. »April
zu vermiethen . Näh . im Tagbl . -Verlag . 939

Wohlmnsen.
Albrechtstr . Sv , 3, sch. 3-Z.-Wohu. auf 1. Apiil ». früher zu b.

Billa Geishergstratze 4S,
in gesunder Höhenlage , ist bas Hoch - Parterre»
bestehend auS 0 schönen Zimmern und separater
grosier Küche , nebst Revcnränme » , zu vermielhen.
Grotzer Balkon , Gartenbenutznng . Näh . das . 1106

Jahnstrasie 4 8 sind Wohnungen zu vermiethen. Naltere«
Jahustraffe 4, Parterre . 7626

Jahnstrabe 17 » Gartenhaus 1. Etage, schöne3-Jimmer>vohniing
aus 1. April 1900 zu vermiet Heu. Näh . daselbst oder Nhein-
straffe 78, Part , beim Eigemhnuler , II . >37

Kirchgass « 54 , 1 St ., ei» Zimmer und .Küche (Glasabschlus!) au
ruhige Leute zu vermiethen . Näh . 2 St . 1104

Langgasse 8 schöne Mausarde-Wohuuug, Zimmer und Küche, an
kinderlose Leute zu vermiethen.

Schivalvacherstratze 14 , Ecke der Dotjheiuierstrabe , Wohnung
im 1. Stock, vier Zimmer unt reieistichem Zubehör , aus 1. April
zu vermiethen . 9!äh . Part . 751

Watktnühlstrabe 30 4 Zintmer , Balkon und Zubehör im
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermietheu . 350

Bitr -Zinnner -Wohnuttg (1 . St .) mit Bad und reicht. Zubehör
sofort zu vermiethell . Näh . Körnerstrabe 2, Part . bt

m
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Webergasfe 44
'st die2. Etage. bestehend aus 5 Zimmern, Kucke. Mansarde
und Keller, zum1. April I960 zu vermieibe». Näh. 842

SUes , Webergasse 28.
wrnri'nif ^ ^ ^ ^ — miiiiiiw«»'■mBmBiBBBillMIBMMIBMM

,ÖOtt4 Zimmern , Küche, 2 Keller» u. 2Mansarden,
sowie Mitbenutzung des Gartens auf gleich oder später zu ver-
mlethen. Näheres Philippsbergftraße 17/19, Part 6776

Mirviirte Mohnunge« .
^inbachthal 81, 3 Min. v. Kochbrunnen. 8 Min. v. Wald, aut

mobl. Wohn. (Bcl-Et.), 4 Z., Kücheu. Zubch., sof. zu tun. 7642

WSbl. Jimureru. Mausardru . Schlafstellrn etc.
Abeggstratze 2, Villa Radloff , in unmittel-

n - - ? barer Nähe des Kurhauses,
«iftüi ä»f- cbev  kllizeln, per sofort zu pm. 739S
Albrechlstr. 37,' Pdh l̂ "' övl. Z. (Hinter- u. Vorderz.) 772

Kirchgaffe 37,
Kirchgaffe st , 1 St ., niöbl.

. .7. : ' erh. zwei aust. Arb. Kostu. Logis.
. h c]," uioblirtcs Zimmer zu vermicthen. 7680

18, 3, 01,t  niöb!. Ziinmer preisw. zu verm. 11
«n 44' Part ., ein schön niöbl. Zimmer zu vm. 7246

- b, Part., kl. wöbt. Ziminer zu vermiethe».
?̂ ta>chstratze8»2, möbl. Zimmer mit vd. ohne Pens. zu v. 7543
»l »dKV}t!'rtjjt 7, 3, tin sch. niöbl. Z. m. ob. o. Pens, zu v. 916
§ ^, ? ttrgstratzc 8, 2 St ., ein schön möbl. Z. m. sep. Eing. zu v.
Dotzheimerffr. >0, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7173
Fanlbrnnuenjtraste 3, 2 Tr ., möbl. Zimmer zu verm. 955
Frankenstr . 1, 3 St ., k. j. aust. Mann Kostu. Logis erh. 918
Frankenstrastc 15, 1 l ., möbl. Zimmer mit Pension zu verm.

1 ^ . Mtlb. 1 l .. ein gut möbl. Z
Äf. .Vt 7/ * ♦ Art -, niit oder ohne Pension zu vm.
Urieorichstratze 33, 1 r., nettes rückw. gel. möbl. Zimmer, für j.

oder Fräulein gut geeignet, billig zu vermielhen.
^odrichstr. 40, 3 r̂ f. möbl. W.- u. Schl.-Z., ev. mit2 Letten,
»redrichsrraste 4a, Stb. rcchis Part ., ein möbl. Zimmer zu vm.

», l ei . l., schön möbl. Zimmer zu verm. 581
Grabenstr.rste 1» mobl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Helenensiratzc2, 1 r ., schön möbl. Zimmer zu vermietheu. 916
Hellmundpratze 14 möblirtes Zimmer billig zu vermietheu.
KtUmunditraßc 28, 1 l ., ei» fein möbl. Zimmer zu vermietheu.
Hcllmnndstratze52, Vdh. P „ erh. 1 od. 2 rl. Arb. Kostu. Log.
Hellmnttostratzc»3, 1. Et. r., an der Emserstraße, schönm. Z.mit 1 oder 2 Leite» zu vermietheu. 220

cllmundstr. 54, Part , bei > möbl. Mansarde zu verm.
ermaliustraste 8, 1, möbl. Zimmer mit 2 Betten zu vm. 1074
ermannztraste 17, 3 r., erhält ein jiinger Mann Logis,
rrmanustr . 24, 2. Ei., erb. jg. aust. Mann Kostu. Logis. 419
trschgravcn 6, 1, am Schulberg, ein hübsch möbl. Zimmer mit
sch. Aussicht, ev. mit Pens., sotvie ein eins. Zimmer zu vm. 1017

«a ;ser-^-nedrl »tz-Rittg 3V möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Kapellenstraße 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit g»ter Pension an

eincu Herrn zu veriniethen(Preis monatlich 60 Ml.). ‘ 7703
mit 's 3 St ., ein einfach möbl. Zimmer zum Preise von

12  Mt. pro Monat mit Kaffee zu veriniethen. Eiuzusehen Sonn¬
tags von9—12 und von4 ilbr an.

«arlstr . 89, Hth. 2 l., erh. aust. Herr sch. mbl. Z. m. Kaffee. 811
^ *1 ~* Et ., schönesu. gut möblirtes

« ■ " ‘B **! »* .. *-*9f  Zimmer , ev. auch zwei, zu v. 954
Kirchgaffe z3,  1 , möbl. Zimmer mit oder ohne Pens, zu v. 1046
Kirchgaffe 23, 2, ein niöblirtcs Zimmer mit 2 Betten an zwei

Herren whr billig zu veiinielheu.
1, fein möbl. Wohn- und Schlafz.

f  sofort zu vermietheu. 1068
, , - .. . , ... - Zimmer zu vermietheu. 878

-» 1 8, niöbl. Zimmer per 1. Febr. zu?V»' verm. Näh. Papierladeu. 280
Langgaste 19, 3, möbl. Zimmer bill., Pens, von 1.50 bis 3 SDlf.
Lchrstra .c 27» 1 St ., schön möbl. Zimmer zu veriniethen. 941
Luisrnstraße 5, Garteuh. 1, möbl. Zimmer zu vermietheu. 1029
Luisens!raste 37 schön möblirte Zimmer zu vermietheu. 7088
Marnzerstraste 44 möbl. Ziminer mit oder ohne Pension ans

gleich zu vermielhen. 7089
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu verniictheu. 5976
Marktstraße 22, 2 St . r., ein schön möbl. Z. auf gl. zu v. 603
Mauergaffe 3/5 möblirte Zinimer zu vermietheu.
Moritzstr. 23, H. 1 Tr . r., k. zwei jg. aust. Leute sch. Logis erh.
Moritzstriste 26, 2, möbl. Zinimerm. o. ohneP . preisw. 1013
Moritzstratze 27, Part ., gut möblirtes Zinimer zu verm. 855
Moritzstr. 28, Hth. 3 r., erhält Arbeiter schönes Logis mit Kost.
Moritzstratze 44, l , möblirte Zimnier zu vermietheu. 6801
Moritzstrastr 48, P ., gut möbl. Z. zu verm.
Nerostrerste 11» neu möbl. Mansarde billig zu venuictheu.
Rcrostraste 39 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu vm. 998
vranienstraße 2, 1 St ., gut möbl. Ziminer mit Pension zu

vermierh-u. Zu erfragen Part.
Oranienftratze 2, Part ., möbl. Mansarde mit Kost zu verm.
Oranienftratze 4, 2 I ., nahe Rheinstr., niöbl. Zimmer zu v. 5977
Oranienftratze 6, 2, gut möbl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887
ZĤ Heinst ratze 26, Gth . 1 1., gut möblirtes Salon- und Schlaf-

zunmer mit oder ohne Peiisiou zu verniiethen. 7299
orysiitstratze 42, 2. Etage, schön möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension sofort zu verniiethen. 948
Riehlstr. 11, 1 r ., möbl. Mansarde an anst. Mädchen zu v. 1008
Roderallee 18 gut möblirtes Parterrezimmer billig zu vermielhen.
Roder-Altee 18, 1 St ., sind UM. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Römcrbcrg 30, 1 r ., möbl. Zimmer, auch leer, zu verm. 1056
Saalgaffe tO fein möbl. Zimmer zu vermietheu. 7090
Scharnyorststr. 5, 2. Et., sch. möbl. Zim. in biss. Hause zu verm.
Scharnhorststraste 17, 1 r., hübsche niöbl. Mails, zu verm. 1057
Schulbcrg 11, 1. Et., möbl. Zimnier zu vermielhen. 1095
Schulder ,1 15, Glh. 1 r., erhalten anständ. Leute schönes Logis.
Schulberg 15, Garlenh. 3 Stiegen, ein möbl. Zimmer sogl. ä! h.
Schwalbacherstr. 17, 2 St ., ein möbl. Z. mit 2 Betten zu vm.
Schwalbacherstr. 53, 1, sch. möbl. Z., a. W. m. Clavier. 950
Sedanslr . 6, Metzger!., erh. e. anst. j. M. b. Kostu. Wohn. 852
Walrauistr . 5, 2 l., sch. möbl. Zim. an zlvcis. j. Leute zu v. 952
Webergasse 41, 1 rechts, möblirtes Zimnier zu veriniethen. 1002
Webergaffe 49, 3 St . h., ein möbl. Ziinmer zu verm. 951
Wellritzstratze 14, 2, erh. ein jg. Mann schönes Logis mit Kost.
Wellritzstratze 33»3 St ., möbl. Dachzinnner zu vcuniethen.
Wörthftr»ste 17, Pi. r., möbl. Part .-Zilnmer zu verm. 729

i ? r-' 8"* uiöbl. Zinuuer mit”1  Pension sofort zu verm. 1022
Schöu uiöbl. Zitnmcr sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar

zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Vcrlag. 266
Ui» oder zwei möbl. Zimmer , sep. Eingang, an Herrn
J 8Uberniiclhen. Näh. im Tagvl.-Berlag. 1103
Ein hübsch möbl. Lvohnzftnmer mit Schlafcabiuet an einen

bcsscre» Herrn zu vermicthen. Näh. ini Tagbl.-Perlag. 1107

Lerrr Ziilimer , Mansarden . Kammern.
Airchgaffe 54, 1, Wohn- u. Schlafzimnier zu vm. N. 2 St . 1105«schuLvelc, 6 zwei schöne leere Zinuuer zu verm. Näh. 3. Etaste.

ArsteilsmgrW
Weibtiche Lerssnen . die Steüung linde « .

Ma » sucht xj,,e gebildete Gesellschafterin zu einem
alteren Herrn . Offerten nnter « postlagernd.
ii>e Gehülst» für Schneiderei dauernd gesucht Goldgasse5, 2.

^ - - . Wegen plötzl. Erkrankungd. jetz. stiche für sofort«iltere erfahrene
... Kindergärtnerin 1. Cl.
stir drei Knabe» v. 6, 7 n. 9 Jahren, in dauernde Stellung.
Per,. Porst, tägl. 10- 12 und 5- 7 Bictariastraße 35.

Barouitt Krdlitz.

Tüchtige BerkSufcriu gegen hohes Salair gesucht. 1268
8»»»«» Meyer.

Perfeete Taillen - und Nock-
arhelteriuueu studen dauernde Beschäftigung
bei  Kicriz , Langgasse 20/22. 1088

Tüchtige selbstständige
Verkäuferin

für ^b:e Coufections-Abtheilung gesucht. Sprachkenntnisse
erwuiiicht. 1511

«8. Bacliaracli.

A . Perlmann , Steingasse 23,
sticht Mädchen zum Weißzeugnähen gegen gute Bezahlung,
daielbst ein Lehrmädchen gegen Bergiituiig gesucht.

El» ordentliches fleißiges Mädchen zu», Nähen gesucht. 1502
Färberei Hecrmoa *, EmserftrastL 4.

Tüchtige zweite Arbeiterin ges.
* Maiktstraße 24. 56

.«. » ». Ausbesfern Jemand gesucht. Offertennnter eu . postl. erb.

Färberei »R Modes,
e» und Ausbeff

Msdes!
Tüchtige erste Arbeiterin von feinen, Geschäft gesucht,

angenehme Zahresstellung . Osfertcn unter «t. «*. 5*s
an den Tagbl .-Vcrlag.

Zweite Arbeiterinnen gesncht. 1452
EB‘ Schwalbacherstraße 29.

Stnre rn » für dauer nd gesucht Bleichstcoße9, 1.

■ Zwei Lehrmädchen aus befferer Familie,zweiPerfeete Wertzzengnäherinnen, dauernd . 1332
H.  II . laigeubülil.

Lehrmädchen mit guten Schulzeugnissen gegen
monatl. Vergütung gesucht. 1269

„ 81»»«», .« «, « »•.
»cOf!!uuii,H'!i mit guter Schulbildung für mein Wasche- und

Ausstaltiings-Geschäfl gesucht. igig
... *S. Sie »»», Wilhelmstraße36.

Mädchen können das Kleidermachcii grüudl. erlernen Adolphsallec6.
E. Mädchen kan» dar Kleideriuachen gründl. erl. Golvqasse1 2
Mädchenk. d. Kleidcrmu. Zuschi,. gr. erl. Kirchg. 47, 2' l. 126
Lchrinadchin für inein Coiifcclionsgcschäst gesucht. 1311

8,«i», Wilhelmstraße 36.
Ein Lehrmädchen für feinen Putz gesucht.

_ , A- Kiuiiniäsuier , Rheiustraße 15.fqr  Lehrrnadche» gesucht. Ci». vr«, i», r.
Aust. Mädchenk. d. Kleidern,, gründl. erl. Grodeustr. 26, 2. 1505

sofort wird ein j. Mädchen, welches schön stopfen kann,
g-iuchl Hott , Victoria.

Junges SBStFi * " ««« «“
Kafseeköchinue«

fm- incr «. auswärts , Eintritt sofort, angeh. Köchinnen,
Allcinmadchen, Hans -, Scrvir - u. Küchenmädchcn für
Hotel und PrivatstcUc» sucht bei hohem Lohn

Stellennachweis des
Grnfer Verein rr.f.d.Gaßwirihe-Uerbrurd.

Kirchgaffe 45, Einggng Schnlgafle 17, 2.
, Telephon 21 ».
fW  Die Vermittlung ist für Auftraggeber « . weibl.

... . .. Personal kostenfrei. -Hi»
E'"s. nichtige Restaurationsköchin zum 15. Februar gesucht.

Nah. Kirchgaffe 60. 1441
"flch Darnistadt zum 1. Slpril, auch früher,
eine Köchin, die seibststäudia kochen kann, auch

c.was Sousarbeit übernehmen muß. Frau vo»» HSnaeu.
i,  Z . Wiesbaden, Sonncnbergcrstraste 44.

tüchtige Köchin
... ,**" Hl E, ‘h®I» Wilhelmstraße 54.

Saubere« Mädchen für Kücheu. Hausarbeit ges. Ncrothal8 458
Ein einfaches Mädchen

„ kur Küche und Hausarbeit gesucht Oranienstratze 10, 1. 727
junges Mädchen gesucht Fraukenstraße 21. Vorder!,. 1 r. 1145

braves Mädchen, welches selbslständig bürnerltd) kochen
«Ätfrs WS&ÄÄf*“- - —- 18?
Ein anständiges Mädchen

Kegen hohen Lohn gesncht HcUuiundftiaste 30. 1171
I . Allemmadcheiiv. kmderl. Ehepaar ges. Adelheidstr. 66, 1. 1209
Ern runges reruliches wrttiges

gesucht. Dasselbe hat Gelegenheit, das
Kochen zu erlernen. Emserstraße4, Färberei. 1236

Für kleineren Haushalt a,lf 15. Februar gesucht solides

Alleinmädchen,
in jeder Hausarbeit tüchtig. Lohn 20 Mk. NähcrVd
in» Tagbl.-Vcrlag. 440g

Zi«m 1. Februar such- ich ein sleistiges Mädchen für Küchen-
»nd Hausarbeit. 1052

I'l. tei-vti, «»-, Neugasse 24
Ein zuverlässiges fleißiger Ditttstmädchc» für alle Hausarbeile»

gesucht TauuuSstratze 13, 8. 4997
Ein einfaches Hausmädchen gesucht Kirchgaffe7, 2. 1127
Ei» Hotel,immermüdchen gesucht Hotel Kronprinz. 1130
Einfaches steitziges Mädchen ges. Kirchhofsgasse4, 1 St . 1809
mr Ein tüchtiges.kräftiges Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit gesucht Friedrichstraße 23, Park. 1355
Ein tü chtige« Mädchen gesucht Oranienstraße 45. P . r 1366
MW- Junges kräftiges Mädchen gesucht frankenstr. 24, P.

Alleiumadchen,

Anständ . Mädchen, w. koche» kann, nur für den Haushalt per
15. Februar gesucht. 41. Hauh , Miililgasse 13. 1387

Fleißiges Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Siarl #*errot , Kl. Burgstraße'l.

Eni starkes reinl. Mädchen für Hausarb. ges. Kirchgaffe 29 2 St
Ein junges braves Mädchen gesucht Kirchgaffe9. i . ' 1429
Mädchen, welches kochen kau» und jede Hausarbeit versteht, sofort

gesucht Biebricherstroße 21, Part.
Mädchen sofort gesucht Mainzerstraste 66. 1443
Für kl. Haush. ivird ein br. reinliches Aüeit,Mädchen zum

15. Februar gesucht Albrechtitraße 13, 2. °
Ein tücht. selbstst. Kindermädchen ges. Friedrichstraße 29. 1440

aediegencs Slllcinmädche», das
kV etwas kochen kann, zum 15. Februar

in kleiner ftiQer Familie gesucht.
^ .. Sldclhcidstratze 97, 2. Etage.
Jüngeres tncht. Mädchen für Haus- und Küche,inrbeit

gesucht. Näheres Kl. Burgstraße1. 2 l. 1457

OrderrtLiches Hausmädchen
gesucht. Näheres im Cigorreulodcii Markistraßc 26. 1462
Ein Mädchen gesncht Michelsbcrg 1, P.

Ein Slttei,,Mädchen, iveschcs gut bürgerlich kochen kann,
gesucht. Eintritt sofort. Anmeldung Nachmittags zwischen4 u.5 Uhr Schiersteinerstraße3, 3 St.

Sllleinmädchen, das etwas kochen kann,
^ Stz» zum 15. Febr. für kleinen Haushalt gcstichtBisinarck-Rliig 41, 2. 440g
Braves kräftiges Mädchen vom Lande sofort gesucht

Forsthans Dam bachthal, Wiesbaden.

. Mädchen für Küche und Haushalt gesucht gegen guten
Lohn Adoiphstraße7. Parterre. 1480

und gewandt,1407
namentlich in allen Hausarbeiten tüchtig und

auf 15. Februar gesucht Biebricherstraste 27
tüchtiges Haus - und Knchenmädchen,
Lohn 25 Mk., sowie Zimmermädchen,

0 . ° . Lohn 20 Mk. pro Monat. Clarcnthal Nr. 12.
Zuverlässiges Alleinmädche» gesucht Wtbcrgasse 20. 1395
Braves Mädchen, welches kochen kann, gegen hohen Lohn gesucht.

Zu erfragen Neroslraße9. Part.

"M -W
Gesncht £ ,!“ »• »—«
Ein braves sleistiges Mädchen bei gutem Loh« sofort

gesucht Dotzhcimcrstraste 22.
Zwei tüchtige Mädchen

für Huus- Uiid Knchcnarbeit gegen guten Lohn gesuchtSldelheidstraste 3.
Villa Noos , Sorrnenbergerstr . 12, sucht ehrliche Person

für Küchen- und Hansarbeit . Lohn 20 Mk.
m«  Dienstmädchen W ÄÄ
Ein ordentliches Mädchen, weiches selbststäudig kochen kann, als

Alleiuuiädchen gesucht. 4594
Oa .. ,-r,rl üU-rk «-»-, Friedrichstraße 44, 1.

Cfii! gebildetes einfaches***»w»,
tüchtig fm Haushalt, in ein Kurhaus nach Bad Schwalbach
gesucht. Gefl. Offerte» 11. t*. 5B3 an den Tagbl.-Verlog

L '?. kräftiges Mädchen sofort gesncht«-listslraste 17» P.
-deutliches Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, mit
guten Zeuguissc», sof. in bürgert. Haushalt ges. Häfuergaffe 13.

Ein Akches kochen kann, wnd sofort gesuchtKI. schwalbacherstraße 4.
Aeltercs ordeullichks Mädchen od. unabhängig- Fran zur AuSh.

für kl. Haushalt gesucht Hellmundstraße6, 2 r.
Gesucht eine grotze Slnzahl gediegener Alleinmädche«,

die kochen, propre Hausmädchen in seine dauernde
Privatstelle ». wäHier ** Bür ., W-berg. 56, 1 St . r.

CĈ iä * Mädchen sofori gesucht. Näheres
Ät-. {{»»vlliv  Nerostraße 23, Metzgerladcn.
Ein braves Mädchen zum 15. Februar gesucht Seeroben-

str aße 9, 2.  Stock links.

Gervandtes seines Zimmermädchen für kleinen
Haushalt bei hohem Lohn für sofort gesucht. Dasselbe muß
sehr gut nähen und servir-n können uud gute Zeugnisse aus
Hernchasishäuserii haben.

Aiimclüung: Liöstlcrstrastc5, 1. Etage.

Central - Bürean
Saalgaffe 38, 2 (Frau HVarl-e!»), Telephon 479,

sucht eine Eizichcriu, eine Kindergärtnerin1. El., ein Kiuderfrl.,
musik., e. eins. Kinderfrau, sechs fein. Hausmädchen(20- 25 Mk)
z. Ausländ, f. hier, eine perf. Köchin zu cinz. Dame(30 Mk.).
eine Kücheuh., eine Haush., w. verf. koäit, f. erst, .herrschsiish..
eine Bonne zu zweî iiud. (35 Mk. Loh»), eine gr. Anzahl Allein-
müdchcn für vorz. St ., hoher Lohn, zwei Pens.-Zimnicrmädchen
soforr, ein best. Kmdenuadchcn. ein Allcinm.idcheu zu eiuz. aus¬
ländischer Dame, ein ziveites.Saiismädchcn sofort. —Gewandtes
Hausmädchen, welches verf. i-rvirt, sucht Stelle in f. Pcnsio».
Central -Bürean (Frau Wnriics ), Saalgaffe 38, 2.

Ei » tüchtiges Mädche«
für kleinen Haushalt gesucht.

üuger , Michelsbcrg5.
Ordentliches Mädchen per 15. Februar gesucht Fricdrichstr 45, 1 l

V ä" kiuem älteren Ehepaar ein braves
Lllleiunrädchen, welches lochenk., jede Haus--

arbctt verstetztu. gute Zeug», besitzt. Näh. Goeihestraße 11 1.
Besseres Hausmädchen, Sä«„Ä'

serwren kann, gesucht Lessiugstraße 12, Part. ^
Cikittlfti ' Februar ein zuverlässige,

. Y • * Mädchen, welches nähen, putzen.

SäX * “» 3- 11 «» 3- 4

u ;ä .." ä “„  iS jy ** >*»" » >«"» « «-»-»
«entraU » ., Ellenbogens. 9. Tel. 571.

, i 1'* oettcs Mädchen, welches selbstst. bürgcrl.
*7 » ’ .kochen  kann und Hausarbeit versteht, findet sosort
oder zum 15. Februar gute Stelle bei

~ . ... , ätli «‘li»lii»»«ler , Nbemslraße 15.
Hotklzimmcrmndchc» sosort ges. Mllllcr'S Bür.. Ellcnbogeng. 8. l.
StadtkNkrdige solide Franc» finden guten Berdicnst bei

leichter Beschästiguug. Offelten unterH. » . INSU an den
Tagbl.-Vcrlag erbeten. 1493

Arbeiterinnen gesucht. Lohn pro Tag Mk. 1.50.
. .. . .. Bcttfedcrn-Fabrik, Schlochthauistraße12.

Eine tüchtige zuvcrlapige Llnglcrin wird gesucht. 214
Färberei Merruiann . Emserstraße 4.

lür dauernd gesucht Scdaustr. 7. Hth. Part.Ein Mädchen kann da«Bügeln erlernen Hermannilr 17 1 1152
Ein Waschmädchen gesucht Hochstätte 12/14 1 '

Mädchen , . Wasche»
L/ ' Ltzf -an « rchL ^ d.^ 7. 1.
KE Trcppcnpntze» gesucht Taunusstraße7. 2 r.

»um Ladenputzcn gesucht. 1506
, , ■'. Gerinn , Withelnistraße 40.

3Ä wÄ “Ä "ti?Ä *k’''4”“i'‘ '■l“8119'
M«natk!5^ 4,.-»^«.^ ^bch-n gesucht Roonstratze9, 2 UMonats,nadchc » Morgen» 1- 2 Tld. gesucht Webergasse 84. 1.
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Monatsmädcheu
für Vormittagsu jüngerer Bursche sofort gesucht Schwalbacher-

straße 29. Molkerei.
Menatsfran ges. M. 1- 3 Hermonnstroff« 13, 2 Tr . !.
(Sine gut empföhle»?, durchaus reinliche Monatsfrau oder

-Mädchen gesucht Karlstraße 28, 1.
Eine saubere

Monatsfrau oder Mädchen
sofort von einzelnem Herrn gesucht, esu melden Sonntag Vor-

unttag zwilche» 10 u. 12 Uhr Kaiser-Friedrich-Ring 12, Part . r.
Reuil. Monatsfr . o. Mädel,. ges. Stiflstraße 21, Gth. 1. 1357
Gesucht ein Monatsmädcheu Wörthstraße 12, 2.
Monatsmädchc» gesucht Luiseiistraße 24, H. 2 r. 1376

von 7- 2 Uhr Mittags gesucht
11  Wl » 11 i ! «I Kirchaasse 15, Mctzgerladen. 1437

Weckpran auf gleich gesucht Bleichstraße 16. 1224
Eine zuverlässige Person gesucht zum Bretzelaustragen. Wo?

sagt der Tagbl.-Verlag. 1867
W “ Sondere Fron

Mcizgergassc 23.
Junges Mädchen gesucht zu einig. Brödcheutr. Röderslr. 41. 1456
Eine Wcckfran gesucht Karlfiraffe 32.
Em junges Mädchen tagsüber gesucht Adlcrstraßc 27. 1472
Eine jnnge unabhängige anständige Person , Wiitwe od.

Mädchen, wird für einen kl. Haushalt des Morgens
u. Nachmitt , einige Stunden ges. Cmserstr. 50. P . l.
Ordentliches Lanfmädchen

gesucht. A. Sciieibel , Wilhelmstraße 46.

Weibliche Vresorrer», die SleÜnng snche« .

Stellungs -Gesuch.
I . Mädchen, 20 I ., Ossizierst., v. ausw.. s. St . a. Eesellsch.,

stutze oder z. Pflege. Noch nicht i. St . gcw. Anfr. erb. z.
Weiterbef. unter H. B. SK au den Tagbl.-Vcrlag zu s.

krränlein aus guter Familie, 22 Jahre alt. katho!., tüchtige
Berka»»ieritt , sticht sofort in einem feinen Papierwaaren-
Geschäft passende Stelle; wurde auch ev. Stelle bei einer
kuizeliieu Dame zur Stütze auuehmcn. Gest. Offerten unter
O. S. 3410 an beit Tagbt.-Verlag erbeten. 1147

Zu», 1. März empf. eine ausgez. 30-jäbr. Herrschastsköchiu mit Pr.
Zengn. Centr.-Büreau(Frau »AnrMes ), Saalgasse 38, 2.

Ein Mädchen, in allen Arbeite» erfahren, sucht sofort Stelle.
Mauritiusplatz3. Vdh. 3 St.

PV “ Empfehle äußerst nette Slllcitt-, Hans - «. Zimmer¬
mädchen mit prima zwei- und meyriährige » 'Attesten.

Jiiiiicr ’s Büreau , Webergaffe 50, 1 St . r.
jOäijfSp's» Beffercs Mädchen, welches nähen kan» u. etwas

Hausarbeit übernimmt, sucht St . zu einzelner Dame
oder in feinere,ii Haushalt. Näh. Roonitraße5. 1 St.

Krichcn-, Zweit- und Zimmermädchen suchen Stelle durch
Bürean Sciiiiiiu », Neuwied, Engerstratze 10.

Ein anständiges junges Mädchen, im Nähenu. Kleidermachen
bewand ert, sucht pass. Stellung. Näh. Adelhcidstraßc 43, Part.

SSjSEÄte Ein Mädchen, da« schon selbstständig gekocht, uiöchte
sich in d. s. Küchen. Chefo. Vergütung ausb. Off.

unter 4». Kt. SSL au den Tagbl.-Verlag.
rlelttrcs befferes Mädchen sucht Stellung zur selbststälidigei!

Pflege eines Babys. Oranieiistraße 47, Hth. Part. r.
Eine angehende Büglerin sucht St . Näd. Schulberg 15, Gth. P . r.
Ein Mädchen sucht Waschbeschästigimg. Moritzstr. 41. Hth. 3 St . I.
I . Frau sucht tagsüber Beschäst/ Kaiser-Friedrich-Ring 2. V. D.
Eine Frau sucht Moualsstelle. Näh. Hirschgrabe,, 8. 2 St . l.
Eure Waschfrau sucht Beschäftigung. Walramstraße 12, im Laden.
Eine l. Frau s. Beschält, im Waschen. Hellinundstraßc 41, Stb. 1.
Ein rl. Mädchens. Besch. (Wasch, u. Putzen). Schachtstr. 20, H. 2

Männliche Uresonen . die Ktellnng finden.

General-Agentur.
Erste deutsche Bersicherungs -Gesellschaft sucht

p" 1. Marz cr. aiigeseh-ueu cantioussäbigen Kaufmann
oder Beamten als General-Agent für hiesigen Platz und
Bezirk. Hohes festes Einkomnien wird garantirt. Bürean
und großes Jncaffo vorhanden. Off. unter M. W . «18
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Installateure fof. gef. rceiisu -iii , Dotzheimerstr 11
Tüchtiger Banschreincr (Bankarbeiter) gesucht HermanustraßeIß!

11 llftm * Taglöhner gesucht.
«1«»««PA» Seerobenstraße 5.

Zehn bis fünfzehn gute 'Anstreicher und Kackirer gesucht.
W<»r»«z ltl « i»«>-, Adelheidstraße 10.

Ein durchaus solider und fleißiger «d ^ ! *̂ ' frb0fls-
, der in seinem Fach erfahren ist und darüber

gute Zeugnisse besitzt, wird gesucht. Meldung unter A. A. «
an de» Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger tÄärtnergehülfe für Gemiisc- u.Laiidschastsgärtnerei
ans 15. Februar oder1. März dauernd gesucht.

,WiM| . Bonn * Handclsgärtner, Frankfurterstraße 25.
Gärtner oder Gartenarbeiter für dauernd sucht

. »l eguer , Wilhelmstraße 44.
E >» tüchtiger solider Packer
für sofort gesucht, fc *"""

Wir suchen zu Osten, eine» Lehrling mit guter
Schulbildung und schöner Handschrist. 1494

A . » » l>, & Co . . Iah, «straffe 6,
Eisenwaarengeschstftm Sro ».

Ein braver Junge zur Erlernung der Installation
_ gesucht Adelheidstraße 89. 1210

Ein Schrcincrlehrling , an, l. v. Lande, ges. Moritzstr. 25. 17868
Tapezirerlehrling gesucht. » . Mctunitt , Friedrichstraße 34.

auf Neiseartikel sucht 567
Sv'HIaaVI ’'  K . I.Htnniert . Sattler, Grabenstr. 9.

Conditor-Lehrling
auf gleich oder Oster» gesucht. 1036

Conditorei ai >i er . Tannusstraße 34.
Ein braver Junge , welcher Lust hat die Metzgereiz» erlerne»,

wird in die Lehre genommen. Näh. Nerostraße 23.
H^ rschastsdiener für kl. feinen Haushalt gesucht. 40 Mk. Lohn.

Eenteol -Bnrean (Frau AVnHi«g), Saalgafft 3«, 2.
Mehrere Herrschaftsdiener

gesucht. Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden.
Stellennachweis des Genfer Verein n . s. d. Gastwirthe-
Vcrband , Kirchgasse 45, Euigang Schulqaffe 17, 2. Tel. 219

Zwei runge Arbeiter für Biergcschäft gesucht.
W Wagner , Sedanplatz 9.

El» junger Ltnrsche vom Lande, 16- 17 Jahre, für ein Bier-
gesch äft gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1276

WU- Ein Hansbnrsche gesucht Nhcinslraße 81. 1847
Ei» stadtkundiger Kutscher gesucht Geisbergstraße 11.
Pf * Aahrbnrsch« gesucht Langgaffe S.

Sofort ordentlich. Laufhzrrfche
(« icht älter als 16  Jahre ) bei gutem Lohn
gesucht ' 1433

Bictoria -Apvthcke, Rheinstrahe 41 .

Wnnnliche Personrn . dir Ktettrurg suchen.
Junger Kaufmann , flotter Maschiueuschreiber und Stenograph

Gabcisberger, sucht Beschäftigung während seiner freien Zeit.
Gest. Offerten unter « . F . r « hauptpostlagernd.

El« Holzmalcr sucht Stelle. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1508
(verh.), in allen giidjeru felbftftänb., l.

ISS VA 4 Jahre in Buchdruckereieu thätig u. im
satz u. Druck kl. Accideuztti vertraut, sucht dauernde Stellung.
Zn erfr agen Albrcchistraße 10, Stb. 2 St.

»8 Berh. gut empf. Herrschafts - Gärtner , ÜI allen
WmW  Ziveigen der Gärtnerei bew., sucht irgendwelLcu Ber-

traneiis posteii. Offerten unter C. A. » an den Tagbl.-Verlag.
Ein gut eutpfohl. Diener» mit guten Zeug»,
versehen, der schon in besseren Häusern gewesen,
sucht anderweitige Stellung znni 1. Mürz oder

1. April. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1277
iSSit ^s» Ein gut empfohlener Diener suchtz»m 15. Febr.

oder■]. März nndcrweitig Stellung. Wer,he Offert,
unter S». ir . » 32 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Erfahrener Krankenwärter sackt Stellung. Langaasse 19, 3.
El» anst. tauberer Junge , 15 I ., s. Stelle als j.' Portier, Liftj.

oder Diener bei f. Herrschaft, hoher Lohn, den Winter durch
nicht gesehen. Näh. Weltendstraße 10, Hth. Dachl, r.

Kurhaus. Abends8 Uhr: Dritter großer Maskenball.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Gyges und sein Ring.
Aest-cuz-Zheater. Abends7 Uhr: Der Probecandidat.
Wallialka. Abends 9 Uhr: Großer Maskenball.
Neichshalleii-Theater. Amnds8 Uhr: Vorstellung.
Marieletheaterzum Würgersaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Wiesöadencr Knnftfäke, Lnijenstraße 9.
Wanger' s Kunstfalo», Taunnsstraße 6.
Zrolkskesehgsse, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis lö Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Heineinfame Hrlaürauüeittiaffe. Kasse: Lnisenitraße 22, Part.
Arbeitsnachweis uneutgelttich für Männer und Krauen: im

Natdkans vou 9—12'/, u. 3- 6 Uhr. Mäuner-Abth. Sonntagsvon8'h~ 9‘/a Uhr.
Arbeitsnachweis des tzhrigl. KrSeiter-Verelns: Schwnlbacher-

straße 45 bei Schuhmacher Fuchs.
Kranlienliafle für Kranen und Ainiasraueii. Meldestelle: Hell-

niniidstraße 36, Part.

Aibekkräuzchen für Schüler höherer Schulen (Plattcrstraße2).
Nachmittags2>/s Uhr: Gesellige Zusammenkunft,

tzhristkicher herein junger Männer . Nachm.8Uhr: Bibelkränzchcn
für Schüler ans höheren Scluilen. Abends9 Uhr: Gebetsstunde.

Hängerchor des Wiesbadener Kehrer-Wereiiiü. 8 Uhr: Coucert.
chefefffchaft Kohengrin. Abends8 Uhr: Großer Maskenball.
Krieger- und Wilitär -I -erein. Abends81/* Uhr: Gesangprobe.
Hnrn-Kcfellschast. 8'/,—9'/- Uhr: Bücheransg.u. ges.Zlisamnienk.
Hurn-Werein. Abends9 Uhr: Bücheransg. u. gesell.Zusammenk.
Wänner-Hnrnverein. 9 Uhr: Bücheransg. u.' gesell. Unterhalt.
Kvangekifcher Männer- n. Zünglings-Werein. Abends9 Uhr:

Misiions-MitÛ iliiilge». Gebetsstunde. Blätteransgabe.
Wiesbadener Oeffügeszucht-Werkin. 9 Uhr: General-Vers,imm!.
Kreiwilkige Kcncrweyr. (F-euerhähiic-Abthcil. 2. Zug.) Abends

9 llhr: General-Versammlung.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Aaifer Wilhelm lt.

Abends9 Uhr: Geiieral-Vcisaniniliing.
Wiesbadener Mikitär-Ziereiu. 9 Uhr: General-Versammlung.
Verband der Fapezirer-Kehülfcn. Abends9 Uhr: Versammliiug.
Kefcllschaft Kldelio. Aveyds9 Uhr: Probe.
Härtner-Verein Kedcra. Abends9 Uhr: Versamuiliing.
Männrr -Krfangverein Auloii. Abends9 Uhr: Probe.
Hesangverein Wiesvad. ' Männer-Hknv. 9 Uhr: Hcrren-Abend.
Wänner-Hnartett Kilaria. Abends9'/- llhr : Probe.
Würger-Schühen-Horps. Vereiusabeudi» der „KronenhaUe".
Verein der Württemberger. Vcreinsabend„Restaurant Poths".

Holz- Versteigerung in der Oberförsteiei Wiesbadcii, Distiict
Gcwachseiiesteiii; Zusaiiimeukuiift Vorm. 10 llhr aus der Platier-
straße, am Steinplatzweg. (S . „Amtliche Auzeigcn No. 14". S .2.)

Versteigerung von Mobilien ec. im Psandlokale Dotzheimerstr.11/18,
Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 55, S . 6.)

m&F  Die „ Kirchlichen Slnzeigen" befinden sich in der
Sonderbeilage „ Amtliche 'Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt " , Seite 4,

1. Februar 1900.
Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Tiinftspannuiig(mm) .
Nelak. Feuchligkeit C/o)
Windrichtung. . . .
Nicdcrschlagshöhc(mm)
Höchste TemperaturC. 3.2. Niedrigste TemperaturE. 0.3.

*>Die Baroiileteraiigabensind au! 0" E. reducirt.

Wiesbaden.
7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 UhrAbends. Mittel.
45.6 445 44.3 44.8
0.7 2.5 2.0 1.8
4.0 4.5 4.2 4.2

83 SO 78 80
NW. NO. NO. —*

— — 0.1 —

Metter -Kericht de» „Wiesbadelrer Tagblatt ".
Mitgctlieilt ans Grund der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg.
(Aachdeull ucvbottn.)

4. Febrnar: wolkig mit Sonnenschein, nahe Null, lebhafte Winde,
Niederschläge, Sturiuwarnuug.

Ans- und Untergang für Zonne (®) und Mond (C).
(I imbnimfl dir Eonnr dur ch küdin  nach mUNieuropäycher ZcN.i

Februar Süd/u! Slû ang iUiiteraau«! Alifgailg1 Unteraang" ! Uhr « in. j Uhr Mi». IUhr Min.si Uhr Min. l Udr Min.
4. II 12 41 | 7 59 1*6 24 || 9 33 V. | 11 50N

11 erlle,,rs -llnchri.1,1 vn
Thealee -Ginrriiispreise.

Königl. Theater.
Kleine
!Preise

Eins.
Preise

Mit«.
Preise

1Hohe
Preise

1Platz Fremdenloge im I. Rang . .
M
7

4 M
8 10 —

M
14

1 „ Mittclloge im I. Rang . . . 6 — 7 — 9 — 12 —
1 „ Seiteuloge im I. Rang. . . 5 — 6 — 7 50 10 —
I . 1. Ranggalleric. 4 50 5 50 6 50 9 —
1 „ Orcheftersesse! . 4 50 5 50 6 50 9 —
1 „ I. Parquet 1.- 6. Reihe . . 3 50 5 — 5 50 7
1 „ II. Parguet7.- 12. Reihe. . 3 — 4! 50 5 — 6 _
1 „ Parterre. 2 2 50 3 — 4 —
1 „ 11. Nailggallerie1. n. 2. Reibe,

3.- 5. R'eihc Mitte . ’ . 2 2 50 3 4
1 „ II. Nailggallerie3.-5. N.Seite i 50 i 75 2 25 3
1 „ 111. Ranggallerie1. ii. 2.Reihe

Mittc. i 50 i 75 2 25 3
1 « III.Ranggallerie2.Reihe Seite

und 8. und 4. Reihe . i
1

i 25 1 50 2
1 „ Auipbithcater. — 701 85 1 -- 1 40

Irr (<*immtr
KLrrislrche Schauspiele.

und

Samstag, 8. Februar.
35. Borste!!,»lg. 30. Vorstellung in, Abonnement A.

Zum ersten Male wiederholt:
Gyges mrd sein Ring.

Eine Tragödie in 5 Akten vou Friedrich Hebbel.
Negie: Herr Köchq.

Verso»en:
Kaudaules, König non Lydien . Herr Lcffler.
Rhodope, seine Gennilstin . Frl. Willig.
Gyges, ein Grieche. Herr Rodius.
Lesbia, Sc avi» . Frl. Scholz.
Hcro, Sclavi» . Frl. Dopperbnukr.
Thoas, sclave . . . Herr Schreiner.
Karua, Sclave . Herr Gros.

Edle, Volk, Trabaute», Sclaveu und Sclaviimeii.
Die Handlung ist vorgeschichtlich und mythiich; sie eieignet sich
innerhalb eines Zeitraums von zweimal vicriiudzivauzig Stunden.

DecorativeEinrichtung: Herr Obec-Juspeclo: Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober- Jnspcctor Uaupp.

Nach dem2. Akt findet eine längere Pause statt.
Aufaiig7 llhr. Ende gegen 10 llhr. Einfache Preise.

Zoiiuttig, den4. Februar. Mit Allerhöchster Geiichaiiguiig Seiner
Majestät des Kaisers und Köiiigs: Watmee . Zum Besten des
Sanct Josephs-Hospitals in Wiesbaden. Anfang 12 llhr. —
30. Voistellniig in, Abonnenieut ii . Tounliiiafer und der
Sängerkrieg auf Wartbnrg . Große romantische Oper i»
3 Akten von Richard Wagner. Anfang7 Uhr. Mittlere Preitz.

Reftdett ? - Thentei -.
Samstag. 3. Februar.

147. Abonnenienls-Vorstellilug.
Abonnemciils-Lillets gültig gegen Nachzahlung auf Loge ui

1. Sperrsitzk 1 Mk.. 14. Sperrsitzi»50 Pf., Balkonh 25 Pf.
Der Urovernndidttt.

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher.
In Scene gesetzt von Dr. K. Manch.

Verfonen:
Fritz Heitmann, vr . phil., Probecandidat am

Nealgyinnastuni.
Malte Heitmann, früher Ritter- jgntsbcsttzer, ! seine .
Luise Heitman», Inhaberin einesi Eitern

Piltzgeschäftes, )
Marie von Geister, Volksschiillehrccin, Ver¬

wandle des Hauses. Gust, Kollcndt.
Präposttns vr . tllool. von > Mitglieder

Ko,ff. , | des
Brockeliiiaiui.Hofmaurermeisterl Schnl-

nnd Ziegeleibesitzer, ) Euratoriums
Fron Brockclmann.
Gertrud Vrockelmann, Fritz Heiliiiann's

Verlobte.
Dr. Eberhard, Dircctor des Nealghiniiasiums
Professor Dr. Holzer.
Professor Vollmüller, Lehrer
Oberlehrer Slöruier, an,
Oberlehrer Dr. Balduin, llkenl-
Paul Benefeld, iriffeiischafilichcr gyniiiasium

Hlllislchrcr,tirsckorn,Sch»ldiener. . .ans Dewitz, Quintaner . Käthe Erlholz.
Damen und Herren, Lehrer am Rcalgymiiasium, Oberprimaner.

Spielt in einem norddeutschen Kleinstaat.
Nach de»! 1. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 llhr. Ende gegen Sh- llhr.
Soiimag, den4. Februar, Nachmittags3 Uhr (Volks-Vorstellung,

veranstaltet vom Volksvilbungs-Lerein): Die Goldgrube.
Schivauk in3Akten vouW.Jacoby. Abends7Uhr (148. Abonne-
ineitts-Voistettuiig): Caruevalistischer Abend. Orcheiler-Piccen:
Narrhalla-Marsch re. Prinz Cornrval an der Wende de»
Joffrtinndert «. Faschings- Prolog von Berthold Wolf.
1. Kore. «Die (Kcschichte vom abgerissenen Knopf.) Lustspiel in
1 Akt vou E. Hartleben. 2. Fräulein Wittwr . Lustspiel in
1 Akt von Fulda. 3. Glffelio o Grfolg . Schwank in 1 Akt
von Läntner.

Montag: Der Soldateusrennd.
Dienstag: Dolly.
Mittwoch: Probecandidat.
Donnerstag: Der Tugrndhof. (Novitäl.)
Freitag: Platz den Frauen.

MeichshliUett -TYcalei ' . Siiflstraße 16.
Täglich große Svecinlilüien-VorsteUnng. Ansang Ab ends8 llhr.
Uarivtotheatep f« ,n Siirgeisüat . Emserstratze 40.
Täglich große Specialitäten-Vorstellnug. An fang Abends8 Uhr.

Answiirtige Tyealer.
Ulaiuzer tztadtlheater . Samstag: Das Erbe. — Sonntag,

Nachm. 3 Uhr: Die Goldgrube. Abends6'/- Uhr: Die Walküre.
Frankfurter Ktadttl,ratrr . Opernhaus. Samstag. Nachm.

3'/- Uhr: Prinzessin Äoldhaar. Abend« 7 Uhr: Czar und
Zininierma»».—Sonntag, Nachm.3'/, Uhr: Prinzessin Goldhaar.
Abends7 Uhr: Carmen. Schauspielhaus. Sainstag: Wenn wir
Tobten erwachen. — Sonntag, Nachm. 81/» lll)t : Der Probe¬
candidat. Abend« 7 Uhr: Wenn wir Todtcn erwache«.

Lndivig Widinann.
Otw Kienscherf.
Clara Krause.

Friedr. Schuhmalw
Gustav Schultze.
Minna Agte.
Else Tillinaim.
Hans Sturm.
Aldiiin Uuger.
Albert Roiciioiv.
Hans Maiinssi.
H-lii>n»n Kunz.
Max Wieske.
Richard Krone.



Beilage zum Wiesbadener Tagblall.
Uo. 57 . Abend -Ausgabe . Samstag » den 3 . Februar . _ 48 . Jahrgang . 1900.

Tadel mußt Du lernen tragen.
Dir die Wahrheit'affen sagen,
Nicht darüber Dich beklagen.
Wenn es heilsam wird Dich nagen;
Aber wenn es Tölpel wagen
Grob zu sein mit Wohlbehagen,
Dir die Achtung zu versagen,
Die den Tadel sollte tragen;
Sollst Du nichts nach ihnen fragen,
Oder sie in's Antlitz schlagen. Rückert.

*¥¥T*W*T¥**¥¥¥W¥W¥¥W¥¥¥¥¥¥W¥r¥¥WW¥¥irf*
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(43. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

»»Die Eurasier « »".
Roman aus der indischen Neuzeit von Eark Lauern.

„Und wer mir verkündet hätte, daß mir Indien, wohin
ich zog, weil sich in der Heimgth eine Enttäuschung an die
andere gereiht hatte, Alles so tausendfach wieder ersetzen
und mich so überreich wieder entschädigen würde!"

„Ja , ja, Kinder," meinte die Baronin, „Ihr seid ein
gottbegnadetes Paar. Die durchgemachten Leiden sind nur
noch Erinnerungen. Alles Schlimme liegt aber hinter Euch,
und was Euch bevorsteht, erscheint glänzend und golden.
Ich könnte Euch beneiden, wenn ich Euch nicht so lieb
hätte."

„Gute Tante Gertraud! Hoffentlich trifft Deine Prophe-
zeihung zu, und Du erlebst deren Eintreffen mit uns. Das
hast Du uns ja versprochen, daß Du Dich nie mehr von
uns trennst."

„Darüber wollen wir später noch sprechen. Ich bin nur
neugierig, wie sich Jranamadu und Tarli in Deutschland
einleben werden! Zwischen den Beiden scheint auch ein in¬
timeres Verhältniß einzutreten. Seitdem Tarli durch ihr
entschlossenes Herbeiholen ihres Onkels Dein Leben rettete,
ist der Singhalese wie umgewandelt gegen das Mädchen.
Er macht ihm regelrecht den Hof."

„Das habe ich auch schon bemerkt, Tante Gertraud,"
fügte der Graf bei. „Aber die kleine Kokette läßt ihn noch
zappeln. Ich freue mich doch sehr, wenn sie ihn erhört.
Ich habe das Mädchen wirklich lieb gewonnen, seitdem ich
ihm das Theuerste, was ich besitze, das Leben meiner Alice,
wenigstens indirekt verdanke."

„Siehst Du, mein geliebter Mann, so giebt es doch
einen Menschen unter den Hindus, der Deine Abneigung
gegen sie mildert."

„O, es giebt noch mehr. Denkt doch an Narada, ihren
Onkel. Es hat mich geradezu gerührt, daß der brave
Mann nicht die geringste Enffchädigung, nicht eine Rupie
für seine freilich unbezahlbare Hülfe annahm, weil er sagte,
er habe nur seinen Dank für das Gute abgestattet, was
wir seiner Nichte Tarli erwiesen hätten. So edel würden
nur wenige Europäer gedacht und gethan haben. Außerdem
habe ich für noch eine Hindu, die ich nicht einmal kenne,
eine große Hochachtung und Sympathie gewonnen."

„Wer ist denn diese? Du machst mich neugierig."
„Ich wollte Dir erst in Deutschland von ihr sprechen.

Aber es ist vielleicht besser, wenn wir Alles, was Indien
betrifft, Freude und Schmerz, hier erledigen, ehe wir mit
dem Eintritt ins Mittelmeer sozusagen in die Heimath zurück¬

kehren. Ich muß Dir, meine geliebte Alice, noch einen
tiefen Schmerz bereiten."

„Du erschreckst mich. Um was handelt es sich?"
„Um eine Gestorbene, die Dir nahe stand."
„Um eine Gestorbene! Um Aruwati, meine Groß¬

mutter?"
„Ja , um Aruwati. Sie starb ungefähr um die gleiche

Zeit, als Du mit dem Tode gerungen hast."
„Die Arme. Ich hatte sie in der kurzen Zeit, in der

ich sie kennen lernte, recht lieb gewonnen."
Eine kleine Pause trat ein, während welcher Alice

stumm über das blaue Meer auf die röthlichen kahlen Fels¬
zacken des Sinai blickte.

Die Baronin unterbrach das Schweigen, indem sie
Westfeld fragte, wie er diese Todesnachricht erhalten habe.

„Das ist ganz romanhaft," entgegnen der Graf, und
wandte sich dann zu seiner Frau mit den Worten: „Fühlst
Du Dich kräftig genug, eine seelische Erregung zu ertragen?
Dann würde ich Dir Aruwatis letzten Brief an Dich und
ihr Vermächlniß für Dich mittheilen."

„Sie hat noch an mich geschrieben? O, ich bin stark
und kann Alles aushalten."

„Gut, dann will ich Dir zunächst ihren Brief holen."
Er begab sich in die Kabine und kam bald darauf mit

einem Schreiben wieder. Da sich Niemand von den wenigen
Mitreisenden, die in dieser Jahreszeit die Fahrt durch das
Rothe Meer unternahmen, in der Nähe befand, so sprach
er, ohne Sorge gestört zu werden: „Die Bank of Jndia
erhielt kurz nach der Ankunft Schülers in Kalkutta diesen
Brief für Dich, und nur noch fünf Tage später die darin
angezcigte Sendung. Schüler hat mir den Brief und die
Truhe sofort geschickt. Ich öffnete Alles, um eventuell Ant¬
wort senden zu können, verheimlichte aber vor Dir den
Inhalt, weil ich Dich während Deiner Krankheit für zu
schwach hielt, eine große Erregung auszuhalten. Jetzt aber
glaube ich, daß Du sie ohne Schaden ertragen kannst
und darum höre, wie der Brief, den Jranamadu übersetzte,
lautet:

„Meine geliebte Enkelin! Meine theuerste Lawanja-
wati! Wie ein vom Himmel herabgesticgener Stern bist
Du in der Nacht meines einförmigen Daseins erschienen
und hast mir neue Lebensfreude, neue Wonnen gezeigt.
Ich habe in Deinen lieben Zügen meine verlorene
Dindigal Lakschmi wiedergesehen; mein Kind erstand neu
vor meinen trunkenen Blicken; ich wähnte, ein neues,
ein zweites Leben beginne für mich. Da ist der himm¬
lische Stern wieder erloschen; abermals wurde es dunkle
Nacht für mich; Du warst gegangen. — Ich zürne Dir
nicht. Ich weiß das Sehnen eines jungen lebensfrohen
Herzens zu achten; ich weiß, eine alte Frau hat kein
Recht, ein junges blühendes Wesen in seine Nacht zu
fesseln. Blühe, meine Lawanjawati, und werde glücklich.
Möge Aama*) noch lange, lange Jahre Deinem Haupte
fern bleiben und Wischnu**) Deine Schönheit erhalten.
Mir aber hat der blutfarbene Iama sein glühendes Mal
auf die Stirn gedrückt. Ich bin ihm dankbar und folge
gern seinem Rufe. Seit Du fortgegangen, hat mich doch
alle Freude, alle Lust zu leben, verlassen. Der nächste
Vollmond wird meine geschlossenen Augen nicht mehr

*) Der Gott de? Todes.
**) Der zweite der indische» Dreieinigkeit. . Brahma der

Schöpfer, Wischnu der Erhalter, Schüva der Zersiö.er.

öffnen können. Ich fühle, ich werde sterben. — —'
Was ich an Schmuck und Edelsteinen besitze, vermache
ich Dir. meiner Enkelin. Mutula, der Hofmarschall der
Königinnen, wird Dir Dein Erbe zusenden, sobald
meine Seele die irdische Hülle verlassen hat. Wenn diese
Kostbarkeiten, ein schwacher Abglanz Deiner eigenen
Schönheit, Dich zieren, dann denke an mich, an Deine
Großmutter Aruwati, der Dein Erscheinen die letzten
Tage ihres Lebens noch erleichtert und glücklich gemacht
hat — nur zu flüchtig, zu kurz.

Aruwati, Wittwe des
Jaghirdar Savadschi von Taujore."

Als er schloß, saß Alice gebeugt auf ihrem Ruhestuhl,
hatte den Kops in die Hände gelegt und weinte. Westfeld
streichelte ihr sanft das Haar und suchte sie mit tröstenden
Worten zu beruhigen.

Auch die Baronin sprach ihr theilnalmisvoll zu.
Nach einiger Zeit erhob sie das Haupt und äußerte

traurig: „Sie hatte mich so lieb."
„Ja , das ist wahr," fügte Westfeld bei, „und darum

ist sie mir auch so sympathisch geworden. Ueberhaubt habe
ich viele Zuneigung für Deine indischen Vorfahren ge¬
wonnen. Ich erfuhr auch von Deinem Großvater und
überhaupt von den früheren Fürsten von Tanjore, daß sie
gute, vornehm denkende Menschen gewesen seien. Du
stammst von edlem Geschlecht, mein Liebling."

Sie reichte ihm mit innigem Blick die Hand, um ihm
auszudrücken, wie wohl ihr diese Worte aus seinem Munde
thaten.

Er küßte die Hand zärtlichst und fragte hierauf: „Darf
ich Dir jetzt auch die Kassette mit Deinem wirklich fürstlichen
Erbtheil zeigen?"

Stumm nickte sie ihm beistimmend zu. Darauf rief er
Jranamadu, der bei Tarli auf dem Hauptdeck stand, und
befahl ihm, die indische Truhe aus der Kabine zu holen.
Während der Singhalese den Auftrag ausfnhrte, theilte
Wcstfeld Tarli, die allmählich etwas englisch gelernt hatte,
mit, um was es sich handelte. Der verschwiegene Jranamadu
hatte nämlich trotz seiner immer mehr wachsenden Liebe zu
dem hübschen Hindumädchen doch mit keiner Silbe etwas
von seiner Kenntnis; des Briefes Aruwatis erzählt und auch
nicht von der fünf Tage später eintrcffenden Todesnachricht
und der angekommenen Truhe gesprochen. Tarli war eben¬
falls ergriffen, als sie Alles vernahm. Allein der Tod
ihrer früheren Herrin berührte sie doch nicht mehr so tief,
als es einige Monate früher der Fall gewesen wäre, denn
sic hatte ja jetzt eine neue Herrin, die sie noch viel mehr
wie jene, ja, man konnte sagen, beinahe abgöttisch liebte. —

Nun brachte Jranamadu eine ziemlich umfangreiche
Truhe daher. Westfeld öffnete sie und nahm einen der
wunderbaren Schmuckgegenstände nach dem andern heraus.
Es war wirklich ein wahres Vermögen, das hier vor den
erstaunten Blicken der beiden Damen enthüllt wurde. Ins¬
besondere von Brillanten und Rubinen in herrlicher kunst¬
reichster Fassung kamen Prachtstücke zum Vorschein. Tarli
kannte fast jeden einzelnen Schmuckgegenstandund theilte
ihrer Herrin mit, wann Aruwati denselben zumeist getragen
hatte. Von einem einfacheren goldenen Armband erzählte
sie, mit diesem habe sich die Prinzessin an dem Tage
geschmückt, an dem sie selbst, nämlich Tarli, in den Palast-
dicnst getreten sei.

(Schluß folgt.) .

Schlihwaarrn.
Alle noch vorhandenen Winter -Schnhwaaren gebe,

so lange Vorrath reicht, z« und unter Einkaufspreis
ab. Ferner empfehle mein großes Lager in Schuhen
und Stiefeln jeder Art, von den einfachsten bis zu den
hochfeinsten, nur wirklich gediegene , dauerhafte
Waare , zn den denkbar billigste » Preisen.

Anfertigung nach Maß, sowie Reparaturen werden prompt
und billigst ausgeführt. 1067

Jos . Fiedler,
_ 9 . Manritinsftraße 9. _
^ Sicherer Frauenschutz, Ä':,
Ovale, Pessarien, Gummi-Artikel. r.

Allein acht mit Schutzmarke und Namenszug des Erfinder«,
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.b0 Mk, 3 Dtzd. 5 Mk.

Spiegelgaffr 1, im Zauberrade«.

[jiitnuaai-
Bettei n lagen,

Luft- und Wasserkissen,
Gesundheitsbinden etc.

empfehlen billigst

Baeumcher& Co.,
<?>%*

Kgl. Hoflieferanten,

Ucko d. Sohützen-
hofstrasse und

Longgasso.
♦

Gutschein!
Reflectir enden Falles bitte ausschneiden.

XJeberbringer I >ieses
ist in unserem Geschäfte beim Zahlen berechtigt , an der Kasse vom Betrage

IO °lo
in Abzug zu bringen , auf alle Haar -Einkäufe bis 28 . Februar 1800.

Gültigkeit hat dieser Rabatt nur bei Vorlage dieses Gutscheins jedoch auf alte , auch auf die im
Preise reducirten im Erker ausgestellten , soivie auf die bei der Inventur suriiekgesetäten Haaren . Bel
Auswahlsendungen füllt der Rabatt weg.

Wett  tV Co .’s
Frankfurter Schuh - Bazar,

38 . Lmiggnsse 38 . nächst der Wehergasse.

bi« zum1. Aprilb. I.
in Folge Verlegung

- - © Ctfflttfc mei„r« Geschäft« nach
Metjgergafse 35 sämuitliche Sattler -Artikel zu bedeutend
reduzirtcn Preisen. Reparaturen schnell, solid nnd billig. 292

F . JLaininert , Sattler,
Grabenstratze 0.

80 Pf. Reiner Bienen-Honig per Pfund.
Drogerie Fr. Rompel, i3 89

Achtung!
Rur 1. Dualität Rinds,eisch5» Pf .,

„ 1. Kalbfleisch «« „
Schweinefleisch «« 7« „ ,298

fortwadreud zn haben. ,%««»».» Ui».„>,»»a«. Walramstlch ik 17.
Ps. Pfund Itöl gcntlschtesDlist^

bei Carl Ku », Grabenstraße  30. 1496

Guter MittagStifchS .-LS
Wnldhauscn , Osnjier-Cnsino. Dotzlmniec matzeÄ



Sette 6 . 3 . Februar 19 « « .

w f °̂sröe H ?V*  B - rmittags « Uhr ah , wirddas bei der Untersuchung nnnderwcrthigbefundene
®leA$ 3™ci ^iA ü,,c  rr » 30 Pfennig das Pfund

"ut -r amtlicher Aussicht der Unterzeichnete,! Stelle auf der Freibank
' JF?1^lebertcrfnufei ' (Fletschhändler, Metzger, Wurstbereiter

und Wirthc) darf das Fleuch nicht abgegeben werden.
Städtische Schlachtbans-Verwaltnng

Wiesbadener Tagviarr <Abe »d-Ansgabe ) . Vertag : « anggaffe » 7. 48 . Jahrgang . Rv . 57.

'ligncrkl-.
Inventar- nnd Nntzholz-

Bersteigerimg.
Wege »» Geschäfts -Aufgabe läftt Fra»

ckü. U »I»a , W '-ve., a»n

Moutng, den 12. Februar er..
Vormittags K Uhr anfangend, in ihrem Hause

16. FeldstraßeM
sämmtliche vorhandene »« grofteu Holzvorräthe u.
Werkzeuge , bestehend in:

Tannen -, Birken -, Buchen - nnd Eichen-
Statigen , ea. 8 Cbintr . geschnitt. Ercheu-
Hmz , 2 Eiche»»Stämme,3Cb,ntr . Buchen -,
6 Cbintr . Eschen- und Rüsteru -Diele , Nnft-
bauus-Tafel » und -Diele , 3 Cbrntr. qeschll.
Birkenholz , VI»  Klafter Buchen - Scheit-
und Nutzholz, eine gr. Parthie Tannen-
borde und -Diele , I2vv Buchen . Felgen,
I « « « Arkaz,e „- und Eichen -Speichen in
allen Grüften, IS« Eichen - und Rüstern-
Wagen - und Chaisen -Nabe »», eine grofte
Parthre fertiger Schippen -, Pirkel- und
Karststiele , fertige Heminklötzer ». dgl . rn.,
ferner das gesainmte conipl . Werkzeug,
^ 'dvb/lbattkeunt Zubehör , Handkarren,
Schleifstein , d»v. Bohrinaschiuen re. re.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern.
Die Besichtignng kann bis zur Berfteigeruna

jederzeit erfolgen.
Werkstätte mit gr. Reuiise sind per 1. April

billig zu veruuethen.

Wilh . MelfHeli,
Auetiouator und Taxator.

Haus-
Berfteigerung.

de« 8 . Febr, »ar d. I ., Vormittags 11 Uhr,
wollen die Grven der J «>»■« •■» Philipp » „ i „ n Hisse»
l * miMe.mhr n  r* lCr ft8JÖÖr til l'rt.6e  22 hier , zwischen Kar!

„ « axu D’i '/ * H "berkoru belege,ie« WohnhausMit «tnst -xkigem Hinterbau und 7 » 88,73 » «>«
^ n° f ® et’̂ ,ÖCf<ä ‘{,e '» dem Nachhause hier. Zinmier
steigen Irtffc«»1.11118 Ön btt | MWt2* " «d letzten Male ver-

irlegnchc!̂ '^ "^ """ "' Bauunternehmer bortheilhafte Kmch

frotestuvten -Verein.
Sonntag , den 4 . Febr, »ar L9« v , Abends

v Uhr , »m Evangelischen Gemeindehaus, Sieingasse 9:

Familien-Abend.
Referate:

Professor Dr . W . Fresenius : „Ueber das Ver-
haltniß von Religion und Naturwissenschaft."

Pfarrer Vcc ^cnniczcr : „Der Fall Weingart."
Der Eintritt ist frei. Zu zahlreichem Besuch laden wir

unsere Mitglieder und sämmtliche Freunde liberalen Christen-
thums ergebenst ein. V 38O
—_ - _ Der Vorstand.

4 Ps. neue hott. Bollhüringe
_ €art » »ns , Grabenstraße SO.  1495

Conserven
in grosser Auswahl, feinsten Qualitäten zu biilin-stenPreisen.
»lohnen l -Pfd.-Dose von 25 Pf. an, 2-Pfd.-Dose von

oo Pf. an,
BCrhsesi 4-Pfd.-Dose von 30 Pf. an, 2-Pfd.-Dose von

55 Pf. an,
IE reell »parigul l -Pfd.-Dose 50 Pf., 2-Pfd.-Dose von

85 Pf. an,
N!nn |f<‘>i!ipiirg «‘l 2-l’fd.-Dose Mk. 1.40, 1.60, 1.80, 2.—,
SSielre Kolmen 2-Pfd.-Dose 70 Pf., 80 Pf., Mk. 1.—,
* r . n *es *höhnen 2-Pfd.-Dose 50 Pf., 65 Pf., Mk. 1.—,

••“ *» «"eribreclibol . nen 2-Pfd.-Dose von
50 Pf. au,

Heiäelbeeren , ofFun gewogen, per Pfd. 50 Pf., 2-Pfd.-
ltoso b5 Pf.,

Miese !.« ,, 2-Pfd.-Dose 80 Pf., 4-Pfd.-Dos« lik . 1.50
■prirusea 2-Pfd.-Dose Mk 1.40

SiacEielheeien Mk. 1.20, ’
Preissei beeren per Pfd! 50 Pf
lileiuc K *ai (rgnrken per Pfd.'’60 Pf.,
Wixed fiele «. Svofgnrlien , Perle wiebeln

empflohlt HU

» • « ’uelMs , .
Telephon 175.

Frankfurter Hypothekenbank.
Ausgabe neuer Wurdbrief-Serien:

40 /gige Serie 17 , nicht rückzahlbar vor 1910,

4 Voige Serie 18. nicht rückzahlbar vor 1905,
3V, °/vige Serie 19.

Nachdem das neue Hypothekenbankgesetz durch die Bestimmung, daß Pfandbriefe, welche in der Folge ausgegeben
werden, mit einer Bescheinigung des Treuhänders über vorschriftsmäßige Deckung versehen sein müssen, eine Aenderung
der äußeren Form erforderlich macht, haben wir mit der Ausgabe der oben genannten neuen Serien begonnen.

Als Hochstbelrag sind zunächst bei Serie 17 M. 20,000,000.- , bei Serie 18 M. 30,000,000.- , bei Serie 19
M. 10,000.000.— in Aussicht genommen. Sämmtliche Serien haben Zinsscheine per 1. Januar und I . Juli und werden
ausgegeben in Stücken von M. 5000 (Lit. II), 2000 (ßit. IST), 1000 (Lit. 0 ), 500 (ßit. P), 300 (ßit. R) tmb 200(Sit. Q),
atfe ansangend bei Serie 17 mit No. 122001, bei Serie 18 mit No. 130001, bei Serie 19 mit No. 140001.

Die Pfandbriefe lauten auf Inhaber; die Umschreibung auf den Namen eines bestimmten Berechtigten kann nach
Maßgabe der Beflnnmnngen in Art. 18 des Preußischen Ausführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche verlangt werden
und erfolgt kostenfrei.

Die Pfandbriefe sind seitens des Inhabers unkündbar; seitens der Bank können sie zur Rückzahlung nach
3 Monaten verloost oder gekündigt werden, bezüglich der Serien 17 und 18 mit den oben erwähnten Beschränkungen.
Längstens innerhalb 56 Jahren müssen sie jdurch Berloosung, Kündigung oder freihändigen Rückkauf aus dem Verkehr
gezogen werden. Berloosung und Kündigung sind in den Gcsellschaftsblättcrn bekannt zn machen. Die Einlösung verlooster
oder gekündigter Stücke erfolgt ebenso wie die Einlösung der Zinsscheine in Frankfurta. M. an unserer Kasse, auswärts
bei den jeweils bekannt zu gebenden Stellen.

Die Bank wurde am 28. Februar 1863 in das Handelsregister eingetragen. Das Privileg zur Ausgabe von
Jnhaberpapieren wurde ihr damals erlheilt und neuerdings aus Anlaß der beschlossenen Aendernngen des Statutes durch
Allerhöchsten Erlaß vom 27. Dezember 1899 bestätigt. Das abgeänderte Statut, welches nunmehr zur Eintragung in das
Handelsregister angenieldct ist, bindet die Bank hinsichtlich ihres Geschäftsbetriebseinfach an die Bestimmungen des
Hypothekenbankgesetzesund beschränkt das Recht zur Ausgabe von Pfandbriefen und anderen Schuldverschreibungen unter
Verzicht ans die für ältere Banken in § 48 dieses Gesetzes gegebenen Uebergangsbestimmnngen lediglich gemäß 88 7, 41
und 42 des Gesetzes dahin, daß der Gesammtbetrag ausschließlich etwaiger Kommunal-Obligationen den 15-fachen und
einschließlich solcher den 18-fachen Betrag des eingczahlten Grundkapitals und des gesetzlichen Reservefonds nicht
übersteigen darf.

Eilde 1899 Betrug das unbezahlte AktienkapitalM. IS, « « « ,« « « .—, die ReservenM. « ,«38, « « 9 .88,
der Hypothekenbestand Bl. 293, .594,. 533 .37 , der Pfandbriefumlauf(nach Abzug des bei der Bank vorhandenen
Vorraths) M. 275,43 « ,70 « .—. An Dividende sind für die Jahre 1894 bis 1898 7, 7ch-, 7 »/i, 8 , 8 °/o vertheiltworden.

Die Pfandbriefe der Bank sind im Großherzogthum Hessen zur Attlage von vormundschaftlichen und pflegschaftlichen
Geldern, sowie von Gemeinde-, Kirchen- und Stiftungskapitalien zugelassen. Dieselben werden von der Reichsbank und
ihren Zweiganstalten im Lombardverkehr beliehen.

Bilanz und Geivinn- und Verlnstrechnung per 31. Dezember 1898 waren in No. 160 v. I . dieses Blattes
abgedruckt.

Die Pfandbriefe sind zum Handel an der Frankfurter Börse zugelasfen und gelangen durch uns und durch unsere
Verkaufsstellen zur Ausgabe.

Frankfurt a. M ., Januar 1900.

Frankfurter Hypothekenbank.
Frauen-Sterbekasse.

Sterberente : 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf . für den Sterbe-
fall. — Eintrittsgeld r 1 Mk.. vom 45. Jahre nb 10 Mk. —
Die im 13. Jahre bestehende Kasse besitzt ciucii aiischnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch «räunlicher Personen , im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitrlits -Erklärnngcv
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Blecht . Wörthstr- 16,
»er -si . or . Hirschgr.24. «e „ ss , Kirchg.47. Hier « , Sebanftr. 13,
Ii «iw , Ellenbogeng. 8, .Weyer , Westendstr. 5, Oplermann,
Helimundstr. 56, Ketert , Sedanstr. 1, W. » ie «, Gcisbergstr. il,
Sri ', !8I?ict)fn'- 7' Sl**« s. Hellmmidstl. 86. ITiiverzagt,
Slbcfheibftr. 46, jebtrjeit entgegen. F318

‘ , 27.

Mein Teppich-Geschäft
befindet sich jetzt

MarktftratzeK(Dey.
im Hause de» Herrn«»ein 8»eb «,ri . 1450

«9 ulf bis Moses.
für liiinstl . Zahnersatz,

rionibiren etc . befindet sich jetzt 15073

^» raas ktstrasse 9
(neben dem Schloss, Neubau d. Herrn Apoth. Sichert.)

W. Hunger-Kimhel, Dentist.
Restaurant„Zum Erbprinz“,

Manritinspiatz I.
Montag , den 5. Februar er . »

MetzeLhrppe,
Morgen»: Schweinepseffern. Wellfleisch1». Kraut.

Sonntag Abend: Brativurst mit Kraut,

MüM ' HOOB *-
Platten jeden Genres empfiehlt billigst

Wiesbiidener Marmor-Iiulustrie
Ang . Oesterling IVaclifnlger,

Hnrlstrnsse 35». Velc |>Iion SOU.

Schuhe,
grsetzl. gesch.. verziert in allen EdeUleinfarben, f. Ball, Promenad».
L>a!on, Radfahrer, emvs. d̂ r . Wrba , Faulbrunnenstr. 3, B. 2.

(marin . Aal)Angpuilotti
ff. Delicatefsse,

ff . si ' ll ein ^ ctrulfen.

Wiesbadener Fischconsum
Wellritzstr. 24. Willi. \Y\tM. Tolcpli. 869.

wozu freundlidist einiadet HIbert Lücke.

Feinste Srchrahm-Butter
per Pfnud I Mark.

RI I'i4l n «V Wellritzstraste 27,II 4 II Ilt »l,  E <?t Helltnuudstratze.

Rechts gehen i
Rechts ausweichen !f
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ttlftn -Mr.
Programm vom1.- 15. Februar:

Merpy Casselly , Soubrette.
Elfriede , Trapezkünstlerin.

>v . Ernst Sprecher , Humorist. -WH
Eilly -Billy , Akrobat. Excentric-Akt.

Wrethe &  Jfany Cassmann,
Gesangs-Duettisten.

Miss Cooke , Steifdraht-Künstlerin.
Trappe Itarsikow , Parterre-Akrobaten.

Professor Hilmar
mit seinem sprechenden Panoptikum und

dressirten Hund „Bobby“.
Anfang an Wochentagen Abends 8 Uhr,

Sonntags Nachmittags *  und Abends 8 Uhr.
rr „ B*reiso der IMUtae;
U. Platz 40 Pf., I . Platz 75 Pf., Sperrsitz 1.25 Mk.,

Seiten-Loge 1.50 Mk., Balkon-Loge 2.— Mk.

Allgkm. Cakncvlil Wiesbadens 1900.
Xheater -fÜÜT'w ' Februar , Abends VUhr , in dem aufs carnevaltstischste decorirten
Tycater « aal der „ Walhalla " zur Einleitung der gefammte » Carneval -Feier 1900:

Allgemeine Carneval-Feicr Wiesbadens!
und zwar auf das liebenswürdige Entgegenkommen der Walhalla-Direction hin ohne Weinzwaug,

Grstze Bslkssitzrmg mit Damen.
Eröffnendes Festspiel : „Der Wiesbadener Karneval ist erwacht " ,

Caruevaliste « befreundeter Vereine in Mainz , Cobleuz , Bingen und Biebrich . Vorträac liervor-

glanz«idê ^ Mi ^ m!^ Nacĥ der̂ VolkSsitzMĝ̂ "" ^ " bt* Mänuer-Gcsangvereins „ Hilda " und Vorführung der Prinpngarde in

W Grotzer Ball mit BLumeupolonaise. -*WU
beim Präs^ entni"bis ^ anistEAbeicĥ ewMrttckttn.̂ ^ ^ sbadens der allgemeinen Carnevalfeier ihre Kräfte zu widmen. Vorträge sind
Kdm>eis,.iE '?ö^ i" öpreise : im Vorverkauf bei den Herren « itel . Cigarrenhaudlnug. KirLgasse 15. « ei,, . , Cigarrenbandluna
SchÄli 6' 15  ^ lndB n“ * M i “* err « ,d « Ecke Langgasse und Kttchhofsgasse, Ntasse .. . Cigarrenhandlung Kirwaaff M
bandlunn ElgarrenHandlung, Lauggassk 51, Willi . Toll , Cigarreiiliaiidliing, Taunusstraße 5, Viaelius , Ciaarren-
(Umirr̂nSn Mrft  n 8-' r" ur “ <'“ Oer« , CSiflorreilfdfarif, Bahiilwfstraßc 20, Wolir , BlumenhandlunaSöitadaaffe6 I ,>
Cigarrcnbondlung Wellntzstr 12, Loge » : Äk. 1.25. Saalplatz : Mk. 0.75. Abends an der Kasse Logen : M?.' 150 Saalplatz

Vorverkauf an der Walhalla -Kaffe : Sonntag , den 4. Februar , Vormittags 11—1 Uhr und Nachmittags3—5 Üür'
Der geschitftssÄhrende 'Ausschuß für de« allgemeinen Carneval 1900. ^

Sonntag , 4 . Februar er .,
II . Wintertour.

Idsteinerweg, Trompeterstrasse. Engenhaiin
(Rast), Idstein (bei Chr. Merz).

Abmarsch: 12 */* Ehr , Geisberg- undTaunusstr.-Ecke.
Liederbücher mitbringen. _P404

Spar-Verein„Eintracht“.
Sonntag , den 4. Februar , Nachm . 8 Uhr , findet im

»e .einslokale eine a, :tzerordentl . Generalversammlung statt.
Tagesordnung:

Ergänzuiigswahleines 1. Vorsitzenden.
Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein

Der Vorstand.

Von einer sehr leistungsfähigen Oigarettenfahrik
wurde mir der Alleinvertrieb einer vorzüglichen
Cigarette übertragen und bringe ich dieselbe unter
dem Namen

Kaiser-
Blume

Feinster Seiet

Sehr. Hoehl
Geisenheima. Rhein.

^Jj ^ ezWt̂ urcMl̂ WeinhanSlulijBBjJ

J

Conditorei
Fr. Krater, vorm.Theob. Elbert

Tannnsstrasse SS,
empflehlt täglich frisches Li reifee - n . Tiieegebäck.

®* Vl 'nni !- ii . Spritzkuchen,
hpecialitat : Butter - Cremetorten u. Arnsbaeher Stollen.

Wegen GescMfts-Uebergabe
Aoiverkauf

meines Cognac -Lagers
mit IO */« Rabatt.

R F I flt7 Bleichslrasse 8,
U . I » L.UU , Ecke fiBelluinmlstrusse.

■rf [n.TnTr _ inTn . | m|| : 'Op

Bürgerliches Speisehaus
«npfieblt vorzügliches Mittagessen und Abendessen. Kaffee, warme
Speiie» zu jeher Tageszeit. Mauritiusstrafie . Ecke Klein«
Schwalbacherstratze 9. Vmi ^ p Halb.

Graf voll Moltke-Cigarette1 Yeitl'eter: Gustav  Bunrath, Wiesbaden
in den Handel.

A' rels p . Stück » l »f . , 1000 Stück 25 Mk.
Der Millepreis kommt bei Entnahme von 20 Stück

aufwärts in Anrechnung.
Indem ich diese Cigarette zu versuchen bitte,

empfehle mein reichassortirtes Lager in in- und
ausländischen Cigaretten. 1235

J. Stassen, Kirchgasse 60,
Zum rotheu Haus,

Rur prima Rindfleisch
von heute ab per Pfd. SO Pf . Sedauftraße 6.

Bitte.
Die Unterzeichneten empfehlen der Wohlthätigkeit einen krank

s .°u . .. »>„ « . . . ««'
Schierstein , den 18. Januar 1900.

41. Weiaspäe , Pfarrer.
Bayerthal , Arzt.

Der Tagblatt -Verlag nimmt gerne  Gaben in Empfang.

des„MiesbiliikLer Tagblatl",

Gemüse-Conserven.
Staiipnspargel f: Pff- Do;e Mnk-a;-
Breehspargell ; • :±ü « j
Erbsen l ; : : zf : :
SdmittboJinenf: ■ ■ ;zf • •

ISreeii - und Wachs - Bohnen,
Früclite - Coiiserven,

M irube llen . Meide Ihccreu . Aprikosen , Erdbeeren,
Hellingen . Iteiueclauüen , Hirschen u . Pflaumen

in V» und V» Dosen empfiehlt 580

C-Iii % Melper , Webergasse 34.

.. 2 mal täglich erscheinend,
Freibetlagen- darunter„Alt-Naffan", Blätter für »assauische Geschichteu. Knltnraesckickt»
„Jllustrtrte Kiuder-Zeitnug" und „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts" —

(Bezugspreis ZO Pf. monatlich)
sind die folgenden und nehineii Bestell, »« gen znn » Bezug jederzeit entgegen

30 Pf. Schoppen la Rüböl
Carl Sfiiss, Grabenstrasse 30. 1497

KielTSpröllcll 80  Pf., Bülklinqe8 Pf.,
Stciubntt , Blanfelchen , Limanbcs , Schöllen , Noth-
»tUtgeti, O'ablia « , Schellfische, Monikend . Bratbücklinge,
Slunder », Lachshtiringe empf.

ji.  Stolpe , Grabenstrafie 6.

Die anerkannt

naturreinen Weine
von

Ji. üaehfoig ©»*
(Inlt . Roessind

bat in reichster Auswahl vorriithig und
empfiehlt zu Or !}',in « !- S*i,oiK«!vn 1384

Jü a r d:3 m iSey « i €*sr §»Ii.
Eckf der Friedrich- ii. Sc!ivvnlhachcrstrasse.

Aarstrasse : W. Weber , Emserstraßc 75
Ackell . eiastr » sse : W. H. Birck, Ecke der Oranienfirane-

P u, eP  Ecke der Adolphsallee; A . Nicola » ,'
^rkc der Karlffraße; E . Erb , Ecke der Schiersteinerstraße

»ülerst ..asser Carl Groll , Ecke der Schwalbachcrstraß- -
, . Schiebeler , Ecke der Schachtstraße. ^ B ’
Adolphsa lee - W . Ju " g Wwe . Ecke der Adelbeidstraße;E . Brodt , Wrechlltr . 16; Fr . Groll . Ecke der Gaethestr
llhreclitslrasae : E. Brodt , Sllbredltftrflfie 16- ß 'irt

Linnenkohl , Ecke der Mofitzstraße ^ ^
Bahnhefstrasse : G . Engelmann , VaHnHofstraße 4.
« " '. Z ' " '. « " "" " t th  Eck - her Eleonorenstraße.

1 ffr * Ecke der Bleichstraße 32;_V . « enebald , Ecke der oermaui.straßc.
»ie .c .Strasse - E . Hermes , Ecke der Helenenstraße2;

G . Lotz, Ecke der Hellmundstraße; Ehr . Weimer , Ecke der
„ii - Waltt»nstrai;e: A . Höpsner , Eck- des B .smari-Niug 21.

dl "ch« str. 4 ; Fr . Henrich,

Bainbacl . tl .nl : Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.
Betzheiu .erstrasse : Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

Ecke der Karlstraße; Ad . Weber , Ecke des
Kalser-Friedridj-Rlng 2.

Eleonorenstrasse : « 0. Prinz , Ecke der Bertrnmstraße.
Iimscrstrasse : W . Weber , Emserstrnße 75
I ... .. ii . . " .ine " . tr, . ss ' . - Fritz Engel , Ecked. Schwalbacherstr.
I' elüstrasse - E. Herrmann , Feldsttaße 2 '
rranke ..strasse - E . Nndolph , Ecke der Walramstraße;W . -schnurr , ü-raukeunraße 17. .
fl.- riearichstrasse - F Phjlippi . Ecke der Nengaff-;

Beystegel , Ecke der Schwalbacherstraße 15 ^
Beet liest rasse , » r . Groll , Goetbestraßej , Eck- der Adolphs¬

allee; W . Klees , Ecke der Morltzsiraße; W . mi -,aetbofer
Ecke der Herder- und Oranienstraße 43 " " ' «" voict,

e»,. stav -L,ieif »trasse >W . Lanx , Ecke der Hartinafiraße
Harti » sstrr . sse - W. Lanx , Ecke der GustaoMdolfffraße16
Helenenstrasse ■ (?. Hermes , Ecke der SBIeiAftrnUc'

V. Lchlschlügcr , Ecke der Wellritzsttaße ^ ^ 'chllraße
Hellsnunlstrasse , Vdolf Hahbach , Ecke der Wellritzstr. ;

. . E - « « . Sun,

Herma .. ..Str asse : A . Eenebald , Ecke de« Bismarck Ring
Herrnna . te .. st . asse : ftri «; Ger,,and . Herrngarlenstr. 7.
H . rschsrai . e .,1 Earl Prtrh , Stcingaffe6
Fahnstrasse - F . Schmidt , Ecke der Wörthstrnße

^ « v. Weber » Ecke Dotzheimerstr. ;*«. MoSbach , Ecke der Jahnstraßr.
Hape Ile » Strasse , T „. Hendrich , Ecke de« Danlbachihal
H » rlstr .. s- e - G. Henning , Karlstrane 2 ; « . Nicolay,

Ecke der A-e1hndItr»»t ; H. Neef, Ecke der Rheinckraße.
Hellerstrasse , " oms Lendlt , Ecke der Stiftstrnße
liornerstraasei Earl Lotz, Ecke der Hcrderftraße

Hirei . Nasser A . Wirth Nachf. (Fr . Lanpns ). Ecke de,
cklhemstraße; I . Staffen , Kirchgassi 60. nächstd. Murktstraßekaimstrasse : W . Weber , E,Uferstraße 75. °

Fla, . erfasse - Fritz Nompcl , Ecke der Neugaffe.
Ma, . r , . usstrasjie : Jac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr
aii -iieisher « ! ^ arl Kncfeli , Ecke des Gemeittdebadgäßchens^

v- er . t - s . rasse r Carl Linnenkohl , Ecke der Albrechtstraße:
I . W . Weber , Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Erb Nachf., N-rostr. 12;Lonis Kimmel,Ecke der Roderstraßc. '
.Veiigaues F . Philippi , Ecke der Friedrichstrab- - sdrill

Rouipel , Ecke der Mauergasse. “ 1 " *
Aicuiasstrusse : Fritz Gernand , Hermgartenstraße7
Orsnienati -ttuei W . H . Bir » , Ecke der Adeldkidstrob,.

W . Klittgelhöser , Ecke der Serderstraßc °
Platterstranci P . I . Weil , Platterstraße 42.
I* hei .. Strasse : SS. 'Wirth Nachf. (Fr . Lanvusl

...., ItttSSSZ1 AÄÄ *■*»
" ""AH SSÄ »S?S M' » --- Wh.
Komeriier « s Heinrich Kn,g , Römerberg 7.

Strasse - I . Birck. Ecke der Westendstraße
8 .. . achtstrasse , Chr . Schiebcler , Ecke der Adierstraße 28»
Scluersteinerstrasse , C. Erb , Adelheidstraße 76. ^

OZroll, Ecke der Adierstraße;
Jae . Miinor . Eckeder Mauritiussira^e; Fritz Engel , Ecke
ftraf;? 50 IbriIUneilftraBe: d -hstegtl , Ecke der Friedrich.

»edaupiatz . Will ). Weber , Westendstraße 3.
8e „ „ nstn . sser Georg Fischer, Walramstraße 31.

To “ *117* ®‘Ul  Steingasse 6; E. Ernst , Stein-
8tiftstrasse > Louis Leudle , Ecke der Kellerstrabe
Tnnnuutraaac s E . Griinewalv , Tai„IU«straße'34
liVaik .uilhistrasse ! W . Weber , Emierstraße 75
WairaneztriMaei Georg Fischer, liege,.über der' Sedanstr.;

--

““KSi ,lÄfSS ; “ -
Ferner in:

Hiersta .it , Carl Hfinser , Rathhausstraße2
fls. . t« i. ei . .. - Friedrich Ott , Wiesbadenerstraße1 f.
E.rbcnhelni , Orlsdiener Stahl » Klovvtildeimerstrahe
Han . hach , Carl Schwalvach , Burgstraße 144.
^ ' ' " 5 " ^ ' '« ' Philippine Wirseubor » . Thalstraße 28

ai .lstrasse Biebrich , Earl 'lnber . Mildstraßi 14
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GGOHH
Die AiisivM der Stärkungsmittel ist
Recoiivalesceilten iii Betracht kommt.

seiner überaus leicht lösliche» Bcstandthcile das bevorzugteste diätetische Getränk.

lvescntlichste Monient, das bei Kranken, Schwachen md«
Das iolisnn Hoffsche flüssige Malzextract ist wegenE

Berlin , 30. Dezember 1890, Oranienburgerstr. M3.
Wirkung, welche Ihr von mir bei Respiralionsleiden. Husten. Blutarmuth

«^ wendctes flüssiges Malzextract und Ihre Malzchocolade hcrvorbrachten, veranlaßt mich,
ff '* 11 danken und glcichmaklg um eine neue Sendung zu bitte». Diese Präparate habe ich

lowobl bei den schon angeführten Krankheitszuständen, als onch in derEffSÄ«1m»Ä !S0Konfc fl*to '* mei"er Samilie"̂^h °uden
A. Euler , Lehrerin.

und cY?f Hoff' schen Malz-Präparate haben allesaunnt eine erstaunliche Wirkung,
Jeder sollte sich daimt versehen. So ist das körperstärkendc flüssige Malz-Extract. das

«r . Bartoscii , prakt. Arzt in Waltersdorf.
Das von meiner Familie und mir bisher gebrauchte concentrirte Malz-Extract mit Eisen

linsgezeichnete Dienste geleistet, und bitte Ew. Wohlgeborcn, mir wiederum drei große
Flaschen concentrirtes Malz-Extract mit Eisen rc. rc.

Geh. Kanzleidiener, Steglitz, Schildhornstr. 98.
Wollen sie bitte sofort 20 Flaschen Ihres Malz-Extractes mit Eisen an meine Frau>011 fntflrtii » firn hi  i . > « i.. .», r n c , w

w

:

»er Fracht senden, welche sichu>ReconvaleSeenz'von längerer' Krankheit' befindet, — ~- - - - — u «v . . tHtijjvivi dkiuiiigtu i/iuiiUKi,
Oberstabsarzt »r . von Huim , Saarburg (Lothr.).«- KL ssstr**-»*

Johann Hoff , Berlin , Rene Wilhelnistrntze Ro . I.
M Rotli lachf .,

(Ba.3207g.) P106

Kronen bürg.
Morgen Sonntag:

!!Grosse car ne valist . Sitzung !!
IDie Kraweler kommen!

Nur erste Kräfte. — Einzug*der närrischen Gesellschaft 4 Uhr 11 Min.

Gemeinsame Ortskrankenkasse.
Büreaur Luisenstratze 22.

Kassenärzte: Br . Aithausse , Marktstr. 9, »r . Uiinseh-
tu an ii, Schwalbacherstraßc25, Or . » .-««. Kirchgasse 29,
»r . Heymann , Kirchgasse8. Br . Jungerniann , Lang-
äflffe 31, Br . Lahnstein . Friedrichstrabe 40, Br . Beyer,
Frlednchstraße 39, Br . Schrank , Rheinstraße 40. Spezial¬
arzte: Für Augenkrankheiten Br . Unanrr , Wilhelmstraße 18:
für Nasen-, hals- und Ohrenleiden Br . Kicker jun ., Lang-
gasse37. Dentisten: n aller, Langgasse 19. Sünder , Maurilius-
"raßc 10, Woin , Michelsberg2. Masseure und Heilgehülfeu:
Klein , Ncugasse 22, Sch . veihlieher , Michelsberg 16,
Käthes , Schwulbachcrslr. 3, Masseuse Frau Ereei ». Hcrmam!-
Itraße4. Lieferant für Brillen: Vreinn «, Neugasse 15, für
Bandagen rc. Firma A. Sions , Sanitätsmagazin, Tnunnsstr. 2,
für Medizinu. dergl. sämmtl. Apotheken hier. F 320

P »teilte Gebrauchs- Musi er - Schutz
YYaareuzeichen etc.,

erwirkt 15147

Ernst Franke, Civ  * InscnGoldgasse 2a, 1, St.

Der Turnhallen -Saal
Sonntag »den t 1. Febr., für Fcüliäikeitenz» iist »och„ . . . ,

Eduard Winnefeld,  Biebrich a Rh.
... „.. vergeben.
Turnhalle

. Wenig gebr. leichte Federrolle b. zu vcrk. Lehrstr. 12. 15298
Atlas -Domino, Atlas -Elsäffcri» billig zu verkaufen oder

zu verleihen Adclheidstraße 11, 2 Tr.

Extra-Kursus im Zuschncidk»
von Damen-Kleidern für billigere» Preis. Derselbe umfaßt
Maßnehmcn, Mnsterzeichnen(ohne Apparate) und Anfertigen von
Damen-Kleidern. Auf Wunsch bei Damen im Hause. Jede
«chülerin kann während der Kursus für sich oder Andere mehrere
Costume machen. Auch werden bei mir Damen-Kleider znni Selbst-
anfertigen zngcschnitten und eingerichtet. 1214

Frau Rendant Beyer , Wörthstrabe 11, 2.

Hilferuf
für die Neberschwemmtender Kreise Niederung und

Heydekrng.
Durch die am Beginn des Dezemberv. I . herrschenden großen

Sturme ist in den hart am Kuriichen Haff gelegenen Ortichaftcn
Tawe, Alt- und Groß-Jnsc. Lohe, Karkeln, Parmgallen, Ackniinge,
Skirwieth, Warruß, Pokallna, Minge und Windenburg großer
Schaden angerichtet.

Die durch den tagelang anhaltenden Orkan in kaum dagewescner!l»ksl» mt fnflvontoti . .. . i _ . . ..

. @r°6  ist das Unglück, groß̂ ist die Roth der armen, nur
aus Fischern bestehenden Bevölkerung, der der größte Thcil ihrer
für den Winter aufbcwahrlen Vorräthe an Kartoffel», Gemüse,
Brennholzu. A. von dem Wasser verdorben oder fortgcschwemmt
fft.^ Banger Sorge voll schauen die armen Leute in die Zukunft.
Wissen sie doch nicht, wovon sie leben solle», da die entfesselte»
Elemente lhncn auch das zum größten Thcil zerstört haben, was
ihre Hauptcinnahmebildet, ihr niit vieler Mühe gewonnenes Hen.
Die frostlosen Winter der letzte» Jubre, in denen der Schacktarp
nicht aushörte, gestatteten der Bevölkerung nicht, ihr Hen von den
Wiesen zum Verkauf zu bringen, und so sammelten sich nach und nach
große Vorräthe an, die nun durchnäßt und zn einem großen Theil ver¬
dorben sind. Was von den in der Erde geborgenen Vorräthe» an
Gemüse» und Kartoffeln noch rechtzeitig gerettet und ans den Hnns-
bödcn untergebracht ist, hat der dem Sturm unmittelbar folgende
Frost vernichtet und zur menschlichen Nahrung ungeeignet gemacht.
Hart ist dieser Winter für die armen Leute, die das Wasscr in
ihren Stuben fußhoch gehabt haben und »u» die durchnäßten
Wohnungen schwer erwärmen können. Ohne schwere Krankheit
werden viele den Winter nicht üdcrstche». Kommt herüber und
helft uns," so rufen wir und bitten Euch, Die Ihr durch Gottes
Gnade inmitten Eurer Liebe» ein fröhliches Weihuachtsfest habt
feiern können: erbarmt Euch Eurer nothlcibcndcn Mitbrüder, helft
uns das Elend minder», helft uns und sendet uns reichliche Mittel.
Beweist Euch dankbar für die Liebe Gottes, die das heilige selige
Weihuachtsfest Euch wieder verkündet hat.

„Hast Du viel, so gieb reichlich; hastD» tvenig, so gieb da«
Wenige mit treuem Herzen." Tob. 4, 8. Doppelt niebi wer
schnell giebt.

Gaben, am besten Geld, werde» erbeten au Pfarrer Hoettrher
zu Ins «(Ostpr.), Pfarrer Eichhor »t zn Karkeln (Ostpr.) und
an die Landrathsämler zn Heinrithswolde (Ostpr.) und Heudc-
kr«a (Ostpr.)

Gaben nimmt zur Weiterbeförderung auch der Verlag
„Wiesbadener Tagblatt" gern entgegen.

de«*

Zwei Briefe liegen von KcSltPiCft*

Tod «» Anreize.
Heute Morgen5 Uhr entschlici nach zweitägigem,

schivkicm Leiden plötzlichu. »»erwartet unser innigst-
geliebtes jüngstes Kind,

Josezchinche,,.
Die schmcrzersnttle»Ettern

- K. Kelltveilre und Lran.
Wiesbaden , den2. Februar 1900

Tmm-Uereiu
(Gesangi -iege ).

Allen unser» Mitgliedern die schmerzliche
Skachricht, daß unser actives Mitglied,

Sehr gutes Geschästshaus
in bester Geschäftslage Wiesbadens , Eckhaus, mit bereits einem
Laden, drei weitere große Läden können noch geschaffen werden,
wodurch das Haus, welches sdioa ca. 5400 Mk. Miethe einbringt,
hochrcnlabel geschaffen werden kann, sodaß eine Rentabilität von
ca. 8000 Mk. wobl erreicht werden kann. Wohnungen sind
billig vermiethet, da 6 große Zimnier, Küche rc. in der1. Etage
nur zn 900 und in der 2. Etage zu 800 Mk. vermiethet sind. Das
Grundstück ist ca. 17 Ruthen groß. Preis 105,000 Mk., Anzahlung
ca. 20,000 Mk. Für jeden Geschäftsnianii, a>..c auch zur guten
Capitalanlage sehr günstig. Offerten unter B . A. SS an den
Tagbl.-Verlag, welche bald eingehen, können berücksichtigt werden.

Hochelegantes Damen -Rad,
fast neu, zu verkaufen Kavcllenstraße4. 3. 3—6 Uhr Nachmittags.

Eni grober Reisekoffer, passend für „ach Amerika, sehr billig
zn verkaufen. E . kümmert , Sattler, Grabenstraße9. 1386

Ein Ladenreal mit 4 Glastl,irren, 15 Schubladen
12 Gefachen billigz» vcrk. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 1359

Bärenstratze 7, :i , KJ !?.""
Steingafle 20, Htb. 2 1., möbl Zimnier zu vermiethen.
Scharnstorststr. 17» 1 r., hübiche möbl. Mans. zn vm. 1057

Au pair l
Eine Damo oder Herr findet Aufnahme au pair in kl . feiner

Familie gegen engl , und Franz . Conversation . Offerten
sub H . E . 9 » hauptpostlagernd.

„ Junger Man » EJÄTÄS!
Preisangabe unter ChiffreP . A. 15 bcs. der Tagbl.-Verlag.

Für mein Tapelen-, Linoleum- und Wachstuch-Geschäft juche
zu Ostern eine» 1390

Lehrling.
Wilhelm  Gerhardt . 3. Mauritinsstraße 3.

Fnnfzig -Mark -Schein
verloren von Wcbergasse, Langgasse. Marktstraße, Marltplatz,
Miifenmftraßc, Wilhelmstraße. Abzugcbc» gegen gute Belohnung
Dotzheimerstraße 30a, 1. 1542

Am Nachmittage de« 1. Februar wurde am
W W Knrhause eine filberne Stockkrüike niit den,

Monogramm 8. L. verloren. Abzngeben gegen Bklohnung
Adelheidstraße 50, 1.

Gold . Kettenarmband
verloren. Gegen Bel. abzng. j . Hertz , Langgasse.

Heimth!
Aeltere alleinsteheudc Dame(Wittwe, 50 Jahre alt) in guten

Vkrhältnisseu, von tadellosem Ruf. mit heiterem guten Character,
sehr tüchtig im Haushalt, sucht die Bekanntschaft eines gut silnirten
Herrn in sicherer Stellung oder tüchtigen Geschäftsiiianucs(Wittwer
mit zwei größeren Kinder» nicht ausgeschlossen) zn mache», zwecks
späterer Heirath. Offerte» unter V. . K. A. 5» » bis zum
8. Februar im Tagbl.-Verlag nicderznlcgc». Discretion zngesichert.

Lebensgefährtin !!!
Brief vom 18. Januar erhalten. Antwort wie gewünscht

postlagernd. Bitte »m Rendezvous.

Herr Georg Uollmer.
mit Tod abgegangen ist.

Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag
statt. Zusammenkunft um 10 Uhr pünktlich im
Vereinslokal. § 44g

Um zahlreiche Betheiligung bittet
Dev Gilmault.

Danksagung.
Vielen Dank sagen wir für die herzliche Theil-

nahme und Blumenspenden bei dem Begräbniß unserer
lieben guten Mutter,

Fra» Kath . KlMg , Wnik.
ganz besonders dem Hcrrn Pfarrer Kricdridi für
seine tröstenden Worte.

Familie Diefenbach.
Familie Koch, Wwe.
Familie Lader.

Wieobabrn , den3. Februar 1900.

Familichi-Ilachrichten
<ßW  Von Verlobungen , Heiratsten , Geburten und Todks-
ätten wolle man dem „Tagblatt" sofort dnrch Posttarte

Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender
Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Wiesbadener Eivitftandsregistern.

Geboren. 26. Ja ».: dem Schreinergehülfc» Richard Heitze. T.,
Mina Eva; dem Bierbrancrgehülfcn David Schiller e. S.
28. Ja ».: dem GütcrbodcnarbeiterFerdinand Langenfledte. S .,^ 1 vvvttitu vvitv , fjvt viniiiiv x, v111y v11 —_ _ — ^
Wilhklrn August Moritz Karl; dem Taglöhncr Adam Fath e.T.,

Schrrinergebülfkn Emildem*Josephine Katharine. ' 29. Ja ».:
Brühl e. S ., Karl Fritz Emil.

Aufgebote». Schlosser Johann Racke zu Biebrich mit Johanna
Schreiber hier. Maurer Philipp Wilhelm Beltz zn Bicrstadt mit
Philippine Katharine Louise Nickel hier. Rentner Carl Lezius zu
Berlin mit Amanda Nettpohl hier. Dr. phil. Heiwarth Zander
zu Eberswalde mit Anna Engel hier.
erchelicht. Mctzgermcistcr Joseph Rötzer hier mit Nnna Schlelcin
hier. Kutscher August Banmann hier mit Julie Knoth hier.
Dachdecker Joseph Rieth hier mit Sophia Watzelhan hier,
estorben. 80. Jan .: Heinrich. S . des Kutschers Johann Haas.
8 I . ; Fran Charlotte Schmidt, geb. Bücher, 82 I . 31. Ja ».:
Philipp, S . des MnurergehiilfenGeorg Emmel, 6 T . 1. Febr.

. “ "" - * "•* - - Philip,
Katharine, | tb. Wenn, Ehefrau des SchreinermeistersPhilippEmmel, 44

Aus ausmiietigen Zeitungen und nach dirrrtr»
Mitttzrttnngen.

edorcn. Ein Sohn: Herrn Hanptm'ann- Ernst von Hepnitz,
Magdeburg. Herrn SuperinlendentGallwitz, Sigmaringen. Hrn.
Banrath Prejawa, Salzwedel. — Eine Tochter: Herrn Leutnant
Hans Dreist, Charlottenburg.

Verlobt. Fräul. Ella Allmenröder mit Herrn Regier.-Baumeister
Carl H. Gocdecke, Oberbiel—Bochum. Fräul. Elsa Schulze niit
Herrn Ober-Leutnant zur Sec Paul Siewert, Berlin- Wilhelms¬
haven. Fräul. Elisabeth Knabe mit Hcrrn I)r. mod. Karl Thies,
Planen - Leipzig. Fräul. Marie Caesar mit Herrn HülfSprediger
Robert Sohnins, Neuwied.

Gestorben. Herr SanitätSrath Dr. Richard Lanibrechr, Brandeu-
bnrg. Herr Major a. D. Boto Sperber, Hamburg. Herr
Mnjora.D. Bruno Schubert, Barotlwitz. Herr Dr. v.Lengerk»,
Görlitz. Herr Hauptmannz. D. Max Jerichle, Straßburg i. E.
Herr Obcr-Laiidesgerichtsrath Johann von Wolter. München.
Herr Regicruiigs-Präsidcut a. D. Felix Friedrich Riltcr von
Lipowlky, München. Herr Oberstabsauditeura. D. Andrea«
Bolkcrl, München. Herr Oberlehrer Mettlid), Tiier. Herr Pastor
Einil Rehorn, Mehren. — Fran Wirk!. Gih. Oder-RcaiernunS-
ralh Johanna Dahrenstacdt. »eb.Bohne, Berlin. Fran Stadtraih
Agnes Geier, ged. Wildtner, Breklau.
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Mes bllüener Tag ülatts.
Erscheinen jeden Dienstag. Donnerstag  und Samstag.

K«rmst«g, den 3 . Febril nr.
Polizei -Beror - nnng.

20 Septkmb-r"l867̂ «iT- 0. 12 und 13 der Verordnung vom«ä äs  a,SÄ,s i?y,fÄ*£?Ä ®sr ■■»-

Legcpolizeiverordnungvom7. November 1899. 0,8 4d B«
zumL 'lte? g°brkchl̂ erdrnk"nn «ng.richtet sein, daß er sofort

WMZWML-
-MUWMZMZ

und6« der Wegepolizeiverordnung

um ungehalten,

Geschwindigkeit eines Schrat gehenden Pferdes vorbeifMen!""

Vichtransvorten vorbcigeAhm, sii!d ^ ürfen°&aus btr7 '7 '' s / b«
iibergehe? ^ windigkeit mir «»mählich zu größererG-schwnchigk.'itsSSEÄA»
Sä « . « TÄVÄVÄlÄLTi 'SÄ - ” ! “ ■

v-rbrn-m' “"niitf,ifle  ° b« 311'au -- Abgeben von Signalen ist
§ 8. Der Führer eines Selbstfahrers darr „„„ s.

ÄÄÄ,, »St-!isa “£ .̂ Ä»SSTAS **1«-«8 a«‘Ä »ta.„
mi&  SESWH £ £ * ws

1900.

anqeordnct
nur ...
werden.

m iäjäÄ stw 'Ä sirEi a'n-t" » 2
mit entsprechender Haft bestraft. 3 b° m lvtvrrmogcnssalle
in Straf/,' ®W' d °' »-d»u», Irin mil bl» 16, 3H„ „ 1900

^ ■« .SV^ iÄSäg 'nWresbade», den 28. Dezember 1899.
Der König!. Regierungs-Präsident.

In Vertr.: Bake.

Bekanntmachung.
« äeSSiSlTÄ!gsssi

2 We  vier,
| " § !1ÄkL ^ aSe »n Marieeiberg.

,, Städtische Sparkaffe in Frankfurt a. M.
S »Ä " “ «MWj

Wiesbaden, den 29. November 1899.
Der Königliche Regierungs-Präsident.

In Vertr.: gez.«a «e.
Bekanntmachung.

jeden Monats Vorn,,ttaqŝ ô n ^ "s M ttaa« 1'/"'irn Sonntag
Sonnabend der 2, und 4 Wocbei-de7 1,!.% und am
g , » 7V, m, in d-r-n G,i«LL ÄIÄSK
5 _ _
hier, statt.

Wiesbaden, den 11 Juni 1894.
Der Kgl. Regierungs-Präsident,

^n Vertr.: gez. ^ rhr . v. Reiswik.

ÄZiWZ »'° L ts

«ÄSSSSr ' fliäBbttter
Meldepflichtig sind zur Zeit:
1. alle gedienten Mannschaften, die nach dem1 October

.WUMZW - LZZ
-- -° >

m 9 9iU  " Ul‘ bami aI§ «folgt , wenn sie im Paß
Wiesbaden, 20. Januar 1900. *

- Königl. Bezirks-Comman do.
Bekanntmachung.

Wiesbaden, den 19. Oktober 1899. *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.
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Bekanntmachung.
Am Samstag , de» 17 . März d. Nach¬

mittags 3 '/s Uhr , werde« die der Ehefrau Wilhelm
Schönherr , vorher tzer-helichten Nagler , grb. Klohn,
zu Frankfurt a . M . gehörigen , in der Gemarkung
Wiesbaden belegenen Immobilien, bestehend aus einem
zweistöckigen Wohnhaus mit Kniewand nnd
Frontspitze nnd dem dazu gehörigen Hofraum,
belegen im Dambachthal zwischen Melchior Nölp und
dem Dambacherweg , taxirt zu 65,000 Mk ., im GerichtZ-
gebäude , Zimmer Ro . 98 , zwangsweise öffentlich versteigert
werden . IT 251

Wiesbaden , 25. Januar 1900.
Königl . Amtsgericht 42.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 13 . Februar d. I . , Bor-

mittags 11 Uhr, will Frau Rechnungsrath
Friedrich Wilhelm Mack, Wittwe , ihr an der
Röderstrafze 18 zwischen Louis Lendleu. Karl Schmidt
belegenes zweistöckiges Wohnhaus nebst zweistöckigem Neben¬
bau und3 a 42,25 qm Hofraum und Gebäude¬
fläche in dem Rathhause hier, Zimmer No. 55, znm
zweite » und letzten Male versteigern lassen. F273

Wiesbaden , den 30. Januar 1900.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr . :
Körner.

Bekanntmachnng.
Montag , den 8 . Februar er. , Vormittags , werden im

Walddistriet „ Schläserskops " : o _ _8 eich. Stämme , zusammen 2,89 Festmtr.
3 buch. , , », 2,87 , ,

12 birk. „ , . 2,94 „
78 „ Stange » 1. , 2 . und 3. Klasse,

177 Ranmmtr . buch. Scheit -,
182 „ „ Prügelholz nnd

5799 „ Wellen
meistbiitend versteigert . .

Auf Verlangen wird zur Zahlung der L >telgprei,e Credit bis
1. Sepiember er . gewährt . Sammelplatz Vormittags 9 Uhr vor
Kloster Clarenthal.

Wiesbaden , 27. Januar 1900. ^
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule

zu Wiesbaden.
Da vielfach die trriac Ansicht verbreitet ist, die Arbeitgeber

seien nur dann verpflichtet , die bei ihnen neu eintretenden ickm-
pslichtiaen gewerblichen Arbeiter bei dem Magistrale anzumclde » ,
wenn dieselben die gewerbliche Fortbildungsschule noch nicht besuchen,
so sei hiermit nochmals darauf aufmerksam gemacht , dag die Arbeit¬
geber jeden bei ibneii neu eintretcnden sckulpflichrigen gewerblichen
Arbeiter spätestens am sechsten Tage , nachdem ste rh « an-
qenommeu haben » zum Schulbesuche bei dem Magistrate
anzumclben haben , ganz gleichgültig , ob derselbe die Schule bereits
besucht oder nicht . Wird ein schulpflichtiger gewerblicher Arbeiter
aus der Arbeit enilasscn , io bat der Arbeitgeber denselben spätestens
am dritten Tage nach der Entlastung bei dem Magistrate
wieder adzumelben . ^ , .

An - und Abmeldungen sind stets unter Benutzung der vor-
aeschriebencn Formulare , welche im Bolenzimmcr des Rathhanses.
sowie im Schulgebäude , W -llritzstraße 34 . erhältlich sind , zu bc-

" ' ^ Arbeitgeber , welche die vorgeschriebenen An - und Abmeldungen
überhaupt nicht oder nichi rechtzeitig machen , werden aut Grund der
statutarischeu Bestimmungen mit Geldstrafe bis zu 20 Mk . oder im
Unvermögeirsfalle mit Haft bis zu drei Tagen vestrast.

Wiesbaden » den8. Dezember 1899.
_ Der Magistrat . In Vertr . : Mangold.

Bekanntmachung.
Die Anfuhr von 188 Rmtr . Buchen -Scheitholz und 160 Stück

Wellen von den Walddistrietcn Pfaffenborn und Schläserskops nach
den städtischen Gebäuden und Schule » soll öffentlich vergeben werden.

Termin ist auf Mittwoch , den 7 . Februar . Morgens 11 Uhr.
int Rathhaus , 2 . Obergeschoß . Zimmer No . 41 , anberaumt.

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben.
Wtesbaben - den 29. Januar 1900.

W aaner , Magistrats-Obersrkrrtar.

Bekanntmachnng,
Um Mißverständnfffen zu begegnen , wird hiermit zur Kenntniß

gebracht , daß es den städtischen Leichenbestattern streng verboten ist,
den Hinterbliebenen von Verstorbenen Lieferanten für Särge oder
andere bei Begräbnissen erforderliche (Btginftänbe insbesondere auch
Gärtner und Droschkenbesitzer zu empfehlen.

Sollten Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot Vorkommen,
oder sollten Lieferanten mit der Behauptung sich Vorfällen , ste seien
von den Leichenbestattern geschickt, so bitten wir von solchen Unge-
hörigkeitcn unttr Namensangabe hierher geffiklig Mitteilung zu
machen , damit die Sachlage klar gestellt und in geeigneter Weise
eingeschrittcn werden kann . , *

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1899.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die Abänderung des Finchtlinienplanes für das Terrain

zwischen der Biebricherstraßc und dem Kaiser -Friedrich -Ring
in den Distrieten „Auf der Bain " und „An den Rußbäumen " hat
die Zustimmung der Ortspolizejbehärde erhalten und wird nunmehr
im neuen Rathhaus , II . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , innerhalb
der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875 , betr.
die Anlegung nnd Veränderung von Straßen rc. mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen Plan
innerhalb einer präklusivischen , mit dem 20 . d . M . beginnenden
Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 16 . Januar 1900 . Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Luxembnrgstratze und einen

freie » Platz daselbst hat di- Zustimmung der Ortspolizcibehörde
erhalten und wird nunmehr im Neuen Ratbhaus , 2 . Obergeschoß,
Zimmer No . 41 . innerhalb der Dicnitstunden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Dies ' wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875 , betr . die
Anlegung nnd Veränderung von Straßen re . mit dem Bemerken
hierourch bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen dreien Plan
innerhalb einer präelustvischen , mit dem 20 . d . M . beginnende » Frist
von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen find.

Wiesbaden , den 16 . Januar 1900 . Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die aus der städtischen Gasanstalt gewonnenen Kotes werden

in den nachstehenden Sortirungcn zum Verkauf gestellt:
1. Sorte : Gesiebte Nuß -Kokes zum Preise von Mk . 2 .20 für je

100 Kilogramm loeo Garfabrik,
2 . Sorte : Gegabelte Stück -Kokes znm Preise von Mk . 1 .90 iur

je 100 Kilogramm loeo Gasfadrik.
3 . Sorte : Gesiebte Klein -Kokes znm Preise von Mk . 2 .00 für je

IOC Kilogramm loeo Gassabrik.
Ans Wunsch der Abnehmer werden die Kokes nach den

Häusern nnd Lagerplätzen geliefert und ist gegebenen Falles für
jede Menge bis zu 800 Kilogramm nachstehende Vergütung zu leisten:

in der 1. Zone Mk . 1 .00,
in der 2 . Zone Mk . 1 .25,
in der 3 . Zone Mk . 1.50.

Die Kokes können sowohl in offenen Wagenladungen,
als auch ohne Prcisansschlag in Säcken bezogen werden.

Bestellungen werden in keinem Falle auf der Gasanstalt,
sonder » ausschließlich in dem Verwaltungsgebäude,
Marttstratze 16 . Zimmer 1 » , Vor - und Nachmittags,
während der üblichen Bürcanzeileu gegen Baarzahlung cntgegcn-
genommen , und wird daselbst jede weiter gewünschte Auskunst gerne
crtheilt.

Wiesbaden » den 19 . Dezember 1899.
Der Direetor der städt . Wasser -, Gas - u . Elektrizitätswerke.

Muchall.

Verdingung.
Die Lieferung von etwa

899 Tonnen Nußkohlen,
559 „ me litten Kohlen , sowie

für die städtischen Schulen pp . für die Zeit vom 1 . April 1999
bis 31 .' März 1901 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden . .

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Ralhbause, Zimmer No. 42, bezogen werden

Verschlossene und mit der Auischrift „H . A . 46 " versehene
Angebote sind spätestens bis Dienstag , den 6 . Februar 1999,
Vormittags 19 Uhr , hierher emzurcichen . Die Eröffnung der
Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter . *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 24 . Januar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stturtdaumnstn . » «« gm « .



Derdiugnuq.
Die Ausführung der Maurer-, Zikinnerrr-, Dachdecker-,Tüncher¬

und Anstreicher-, Schreiner- , Schlosser-, Glaser- und Tapezircr-
arbeiten für die Herstellung einer Wohnung im Remisengebäude
auf dem Schlacht- und Vieydofe hierfelbst, soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung in einem Loose verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von9 bis 12 Uhr
im Nachhause, Zimmer No. 42. gegen Zahlung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 4?'" versehene
Angebote sind svätestens bis Dienstag, den 13. Februar I960,
Vormittags 10 Uhr, hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter. *

Zukchlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 31. Januar 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Bekanntmachung.
Das Brausebad an der Kirchhofsgasse ist vom1. Februar

d. I . ab für den Verkehr wieder geöffnet. *
Wiesbaden, den 30. Januar 1900.

Der Dircctor der städt. Wasser-, Gas- und Electricitäts-Werke.
In Vertr.: Schwegler._

In dem Bureau des städtischen Krankenhauses werden
Donnerstag, den 8. d. M., Vormittags 1« Uhr, das Gespü!
und die Küchenabiälle aus der Anstaltsküche für die Zeit vom
1. April 1900 bis dahin 1901 öffentlich meistbietend versteigert. *

Wiesbaden, den1. Februar 1900.
_ Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Donnerstag, de» 8. d. M., Bormittags 11 Uhr, wird
in dem Bureau des städtischen Krankenhauses die Anfuhr von
30 Raummeter Bnchenscheitholz aus dem Diftrict„Hellkuud"
auf das Krankenhaus-Terrain öffentlich an den Mndestfordernden
vergeben. *

Wiesbaden, 1. Februar 1900.
_ Städt . Krankenhaus-Berwaltnng. _

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr der

Feuerhähne - Abtheilung des zweiten Zuges
werden auf Samstag , den 3. Februar l. I .»
Abends 9 Uhr, zu einer Generaiversammlung
in die „Burg Nassau" , Schachrstratze, eingeladen.

Pünktliches und zahlreiches Erscheinen erwartet.
Wiesbaden, den 31. Januar 1908. *

Der Branddirector. Sch eurer.

Dr. Heinrich Uoth^ Stiftung
für

WmiMcWkkdrmillieniinMiiieralimslerlim
in dem

städtischen Oadehanfe ?» Wiesbaden.
An unbemittelte Kranke sind ungefähr 150 Freistellen

der obigen Stiftung, welche ganz freie Verpflegung und
freien Gebrauch der hiesigen Thermalbäder gewähren, für
den kommenden Sommer (April bis Ende September) zu
vergeben.

Den an den Unterzeichneten zu richtenden Bewerbungs-
Gesuchen sind beizufügen:

1. das Zeugnis; eines approbirten Arztes über die
Nothwendigkeit der Kur für ein speziell zu
charakterisirendes Leiden mit der Schilderung des
gegenwärtigen Zustandes des Kranken, besonders
des Grades seiner körperlichen Hikfslosigkeit;

2. die Bescheinigung der Bedürftigkeit durch die
Heimaths-Behörde.

Zur Kur eignen sich vorzugsweise: Chronische Rheuma¬
tismen und Reste anderer entzündlichen Krankheiten, chronische
Magen- und Darmkatarrhe, chronische Gelbsucht, Gicht, Zucker¬
krankheit, mangelhafte Entwicklung der Kinder, scrosulöse
Leiden, vorzeitige Alterungsprozesse, Neuralgien und Rückcn-
marksleiden.

Anmeldungen werden bis Ende März entgegengenommcn.
Die Reisekosten trägt der Kranke, dem auch die Zeit des

Kurgebrauches bestimmt wird. F 273
Wiesbaden , im Januar.

Städtisches Badehaus.
Oberarzt§ «. Weiutraub.

HolzversteigerungcN "d-rOb-n°nt-roRambach.
1) Donnerstag , den « . d. Mts ., Vorm, von 11 Uhr ab,in

der Wirtbiwaft zum Taunus in Nirdernhausr « ous dem
Forstorte Eselsköpschen: Buchen: 632 rm Scheit. 310 rm
Knüppel. 92 Hdt. Wellen.

2) Mittwoch , den 14. d. Mts ., Vorm, von 10 Uhr ab.
an Ort und Stelle im Forstorte Gitter, (oberhalb des Brem-
tbalcr Foritdaufes): Eichen: 208 rm Scheit und Knüppel, 01 rm
Reiserknüpvel. Buchen : 823 rm Scheit, 502 rm Knüppel, 21 Hdt.
Wellen. 311 rm Reiserknüppel, 900 rm Reifer in Haufen. Zu¬
sammenkunft am Forsthause.

3)  Donnerstag , den 18. S. Mts ., von 11 Uhr ab. in der
Wirtbichasrr»tm Schwanen in Medenbach aus dem Forst¬
orte Darmstädter Wellinger : Eichen: 7 rm Scheitu. Knüpvel,
1 Hdt. Wellen. Buchen : 466 rm Scheit, 85 rm Knüsvet,
48 Hdt. Wellen, 23 rm Stockholz. F266

Holz-Bersteigerung.
Montag , den 5 . Februar d. I ., Bormittags

Sh's Uhr beginnend , gelangen imL-chierstriner Gemcinde-
wald, District „Frauensteinerberg " und „Pfuhl ",
folgende Holzforlimente zur Versteigerung:

a) Nutzholz:
65 Eichenstämme von 45 Fmtr., •
12 Rmtr. Eichen-Schicktnutzholz,
42 Kiefernstämme von 36 Fmtr.,
10 Rmtr. Kiesern-Schichtnutzholz.

b ) Brennholz:
2 Rmtr. Eichen-Knüvpel,

1000 Stück Eichen-Wellen,
10 Rmtr. Buchen-Scheite,

325 Stück Kiefern-Wellen,
6500 Stück gemischte Wellen.

Sammelplatz um9 1k Uhr Vormittags am Forst-
Haus Rheinblick (Förster Mehl ). F 289

Schierftein , den 29. Januar 1900.
Der Bürgermeister,

sehr.

Holz-Bersteigerung.
Montag , den 5 . Februar d. I ., werden im

Nauroder Gemeindewald
District Haide

266 Kiefernstämme von 148,71 Feftmeter,
Dienstag , den 6 . Februar S. I ., ebendaselbst

und im
District Georgendellweg

337 Raummeter Kiesern-Schichtnutzholz,
770 „ Kiefern-Scheit- und -Knüppelholz,

2555 Stück Kiefern-Reiserwellen und
13 Raummeter Laubholz

versteigert.
Die Versteigerung beginnt jeden Tag Bormittags

L© Uhr im Reutersgründchen . F287
Die Herren Bürgermeister werden um gefällige Bekannt¬

machung ersucht.
Naurod , den 30. Januar 1900.

Der Bürgermeister.
Schneider.

Holz-Bersteigerung.
Dienstag , den « . Februar l . I ., Vormittags

1© Uhr «»fangend , werden im Bierstadier Gemeinde¬
wald, District „Rassel " :

9 Rmtr. Eichen-Scheitholz(Küferholz),
536 „ Buchen-Scheicholz.
241 „ Buchen-Knnppelhokz und

5985 Stück Buchen-Wellen
an Ort und Stelle versteigert. F282

Das Gehölz sitzt an bequemer Abfahrt.
Bierstadt , den 39. Januar 1900.

Der Bürgerwrister.
Seulberger^
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Kirchlich ? Anreisen.
Evangelische Kirche.

»«.«arfeiSwis;-m.ez U3S -mt\ .„,MWL7K-LMM
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ic 'rinmml'nnf ert « "" B-rgkitchen-Gemeinde" " 4̂V-- 7 Uhr'

äääBIös
5ÄÄWSS

Söeerbigungen: Pft Wr ' 2 — -!°,,- « fr. Risch.

ß ®“““ m r®W Wfc*, 3111 bet  Rmgkirche 3.

S » as ; « EfeMZMWLZLL
- Pcrsamml. der confirm. Mädchen von Pfr . Lieber

H- uptgotteSdienst 10 Uhr-
srlllvcrtjouesoienjt 11  Uhr . ẑungsrauenverem4'/s Uhr.

öaäupsassÄ'sr "»**■*w ■»#£
Katholische Kirche.

ÄÄÄÄÄ
P “ 7«» ani, 1>" UBr̂ T* " ! h8fnr fs’ i) Messen um 6-°,

WS .»jA ’ atSf *r&

ijZr .UTuli«ÄS .L'Z'L.L.7' »»
«S ^ ^ 3TW,Tia5ft§885
Sie'SrarK*5ä ä .PK»« ÄSiriÄiyai
gM * ®* »1*- Samstag Nachm. 4 "u ^r Salve m d

Gelrgenh.lt zur Beichte. Die Collect- m Hochamt
m veidenK-rchcn sur den hl. Vater bestimmt ^ ^

^üder , Schulberg 7. Sonntag

f« aj»* 6 vita «s "ä s"»'
badjt. Jn den Wochentagen ist Morgens 6'° heil Messe

Attkatholischer - Gottesdienst . Engl. Kirche -rrankiurterste 3•imf’arstssi
W. Krimmel, Pfr .. Schwalbachcrstraße 2.

Evangrlisch -lutherischrr Gottesdienst , Adeldeidstraße 93
®Ä ***** f - Februar (5. Sonntag nach Epiphanias) Bonn

' Oll «L-sch°tt-sdienst Mittwoch, beii 7 § ebn,ar/menüS
8 /4 Uhr. Adendgottesdienst. Pfr . Staudenmeyer.

Melhodiken -Glevreinde , Helencnstraßc1 1 Utooe
&ll "uhr - e=n 4; s f?l u“r' Vormittags 10  Uhr : Predige? Vorm11 Uhr. SonutagSschule; Abends 8 Uhr : Predigt Montan

Dienstag Mittwoch, Donnerstag, Freitag, jeden Abend 8‘/z Uhr'
Evangelisations-Versammlungen. Jedermann frdt. willkommen'

^ . Prediger Barnickel.
<1,*™ snĥ h Q, * ,n l0tt ?wrr > Frankenstraße 13.

8o' l U ,r' Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬sammlung. Jedermann willkommen. y ^ cr
Russischem Gottesdienst.

öamttag , Abends SUHr: Abendgottesdienst. Sonntag Bormittaas
11 Uhr: Heil. Messe. Kleine Kapelle. Kapellenstraße 19 ^

ff. i. , v s Kngli »h Chnreh Services.
Praver ^ nd Holv ^V ^ ny.  10 .30. Litany . 11. Moming
Service . 6 Eve ^ n^ ZeT “^ ' 5J ?i C£ i,dren *
ir yHoiv C6b‘ 6‘ Wed T day - ^ Li 'tan̂ °n Febr . 8 T ^ sday*
11. Holy Commumon . Feh . 9. Friday . 3.30. Evening Prayer

J. C. Hanbury , Chaplain . '
- - -- G- A. K. Finlay , Assistant Chapla in.

G-ffeEche Fern sprechstelle»

ZKWffN -WZEZ

2 k ^ NL " Dl - 'S7iS " ' ° ' L ? " -? ~
du ®ÄX '«d|S ,8 1S?  111t Ä? 1!Ä ’S Td-il»-»» --»
25 Pf . Im Verkehr mit Th,oL . •Be1 3 Minuten beträgt

ipSäitSggff
IMNZ -LMW
Drein,inntengesprach 3 Mk ., für ein dttnA,des Gespräch 9°Mk.' ^ ^

Trlegvamm-Gedührr».
ÄSBSSKäs-
ÄS .Äüjg .ttäi' 1, iffÄS

"Nb Tunis Rußland . Spani ^ Ponimal Serhi « !'
-rn Montenegro , Bulgarien und Ost -Rumelien»LA $KtS"w*  L Sigls ? £ f ”Ä
ÄÄSÄarsjÄlsSH

Die Pferde -Bahn
*lCro| ns°8822 nmg gekehrt verkehrt von
die -Wagen folgen6,ch in / wi.ch8„ £üm. , von 8 JuÄt “ ? n jede? “ÄS

Dami)fer-Fahrten.
, Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft : L. Rettenmayer , Rheinstr 21)

» “ Ä - 4/2  r “‘.‘.dU?J r . , ^ glei - Dampfern

Pli non Inin 9ö /•? d „ “• ,rrat »Valdersee , 18./3 Postd

^RÄ *5n - ? i
Postd Teutonia . Nach Porto -Rito ü Cuba td“ SNach Mexico : 10./2. Postd Castilin yli v ^ ardmia.
bien : 13. 2. Postd Croatia Ä ru Ven e/uela u. Colum-
26-/2. Postd . Andalusk ° StaSlen: ^ "fang Februar,

- F308
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr . Glücklich , Neroetrasse 2)
Bestimmung ; Letzte Nachricht : F 308Ems . . .

Kaiser Wilh . II.
Werra . . .
Lahn . . . .
Aller . . . .
8aal « . . . .
Trave . . . .
Maria Rickmers
München . . .
Willehad . .
Ellen Rickmers
Gera . .
Hannover
Rhein . .
Dresden .
Roland . ,
H . H . Meier

Genua
Genua
Newyork
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Galveston
Bremen
Bremen
Baltimore
Bremen
Baltimore
Newyork
N.Y.u.Balt
Baltimore
Newyork

R°--ti,nsp« Ii-ndruck der L,Sch °llenb °rz ' schenH.--Buchdriuk°rei m M -sb,d0f

29. Jan . 12 Uhr Nachts v. Gibraltar.
*Jan * J , Uill‘ Nm . von Newyork.

-o . Jan . , /2  Uhr Vm. P . Deigada p.
31. Jan . 1 Uhr Nm. Dover passirt.
30. Jan . ^  Uhr Nm . von Newyork.
o. 3an . 5 Uhr Nm . von South
22 'If - J ‘Änühvrr Vm- Dover  P as *'

^ an - ^ in Galveston.
30. Jan . 3 Uhr Nm . in Bremerhav.
31. Jan . 11 Uhr Vm. in Bremerhav.
28. Jan . 9 Uhr Vrn. in Baltimore.
2h. Jan . 3 Uhr Vm . von Newyork.
30 . Jan . 6 Uhr Nm . v. Philadelph.
22 Tan - 9 J m- in  Newyork.
97 *; an- Dbr Nm. Lizard passirt.
27. Jan . 10 Uhr Vm. 8t . Catberin . p.
-9 . Jan . 10 Uhr Vm . Scilly passirt.
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